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Direkt. Sofort. WISSEN. 
Ihre Oberhessische Presse. 
So lebendig wie unser Landkreis.  

Das Medienhaus HITZEROTH ist ein innovatives Verlags- und Druckereiunternehmen im Landkreis Marburg-Biedenkopf. 

Unser Kerngeschäft ist die Beschaffung, Bearbeitung und Vermarktung von Inhalten. 
Mit einer täglich verbreiteten Auflage von rund 35.000 (print und digital) ist die Oberhessische Presse die größte lokale Tageszeitung im Landkreis und 
das Flaggschiff der HITZEROTH Druck + Medien GmbH & Co. KG. Seit mehr als 155 Jahren setzen wir konsequent auf lokale Schwerpunkte. 

Flankiert und ergänzt werden die Printausgabe und das digitale OP-ePaper durch den Online-Auftritt www.op-marburg.de sowie die neue App OP+. 
Mit unserem Partner, dem RedaktionsNetzwerk Deutschland, stellen wir gemeinsam exklusiv für unsere Abonnentinnen und Abonnenten tiefgreifende 
Analysen, Interviews, Hintergrundgeschichten, Exklusivnachrichten und Meinungsbeiträge sowie zahlreiche Audioformate zur Verfügung.

Das Produktportfolio unseres Medienhauses umfasst neben den klassischen Printpublikationen, so auch das samstags erscheinende 
Wochenendmagazin „Mein Samstag“ (80.500 Exemplare), sowie crossmediale Dienstleistungen, zahlreiche Online- und Social-Media-Formate und  
darüberhinausgehende vielfältige Produkte und Dienstleistungen.  
Diverse Logistik-Dienstleistungen unserer Zustellgesellschaft ZVG-Zeitungs-Vertriebsgesellschaft mbH Ostkreis und kreative Lösungen der 
Agenturtochter mr//media GmbH runden das Angebot ab. 

Kommunale Sonderprodukte
Der in Stadtallendorf erscheinende „Bärenbote“ wird im Medienhaus Hitzeroth, als Teil von „Mein Samstag“ erstellt und an alle Haushalte in 
Stadtallendorf mit Stadtteilen in einer Auflage von rd. 10.000 Exemplaren zugestellt.
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Druck und Verlag  HITZEROTH Druck + Medien GmbH & Co. KG 
Franz-Tuczek-Weg 1, 35039 Marburg, HR Marburg A 2208 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
HITZEROTH Druck + Medien Geschäftsführungs-GmbH, HR Marburg 2138 
Geschäftsführerin: Ileri Meier

Kontakt  Geschäftsstelle 06421 409401 
 anzeigen@op-marburg.de

  Beilagen 06421 409164 
 beilagen@op-marburg.de

 Fax  06421 409179

Anzeigenschluss Oberhessische Presse
  Montagsausgabe: Freitag, 12 Uhr 
 Ausgaben Dienstag bis Samstag: Vortag, 10 Uhr 
 Immobilienmarkt am Samstag: Donnerstag, 15 Uhr 
 Textanschließende Anzeigen: 2 Tage vor Erscheinungstermin
 Stellenmarkt-Gesamtpaket: Mittwoch, 12 Uhr

 Mein Samstag Mittwoch, 12 Uhr

 Bärenbote Dienstag, 10 Uhr
 

Bankverbindung  Volksbank Mittelhessen eG Sparkasse Marburg-Biedenkopf  
Kto.-Nr. 30 558 901 BLZ 513 900 00 Kto.-Nr. 15 504 BLZ 533 500 00  
IBAN DE03 5139 0000 0030 5589 01 IBAN DE80 5335 0000 0000 0155 04  
BIC/SWIFT V BMHDE5F BIC/SWIFT HELADEF1 MAR

Zahlungsbedingungen  Sofort nach Rechnungserhalt ohne Abzug. Der Verlag behält sich die  
Veröffentlichung gegen Vorauskasse oder Bankeinzug vor.

Geschäfts bedingungen  Aufträge werden zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Anzeigen und Fremd beilagen 
in Zeitungen und Zeitschriften und zu den zusätzlichen Geschäftsbedingungen des Verlages  
ausgeführt (siehe Seiten 39 und 40 der Preisliste).

Nachlässe Malstaffel Mengenstaffel für Millimeterabschlüsse von mindestens
 ab  6 Anzeigen = 5 % 1.000 mm = 3 %
 ab  12 Anzeigen  = 10 % 3.000 mm = 5 %
 ab  24 Anzeigen  = 15 % 5.000 mm = 10 %
 ab  52 Anzeigen  = 20 % 10.000 mm = 15 %
      20.000 mm = 20 %

 nach Abschluss einer Jahresabnahme-Vereinbarung

Mittlervergütung   15% 

Aufschläge  Chiffregebühr: bei Abholung der Angebote 5,50 €, bei Zusendung 10,50 € je Einschaltung 
Eine Rückerstattung der Chiffregebühr ist nicht möglich.

Konditionen  Der Verlag behält sich vor, für Sonderthemen und 
spezielle Verlagsobjekte abweichende Preise einzuräumen. 
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Satzspiegel 1/1 Seite 430 mm hoch, 280 mm breit 
 Panoramaseite 430 mm hoch, 588 mm breit

Spaltenzahl Anzeigen-/ Textteil 6 Spalten à 45 mm

Spaltenbreite Anzeigenteil 45 mm, Textteil 45 mm 
 1-spaltig: 45 mm 4-spaltig: 186 mm 
 2-spaltig: 92 mm 5-spaltig: 233 mm 
 3-spaltig: 139 mm 6-spaltig: 280 mm

Grundschrift Anzeigenteil 7 pt, Textteil 9,2 pt

Druckverfahren Offset-Rotationsdruck ctp (Computer to plate)

Papier 45 g/m2 Zeitungspapier

Rasterweite 48 Linien/cm

Rasterwinkelung Cyan 45°; Magenta 75°; Yellow 0°; Schwarz 15°

Druckreihenfolge  Cyan (C); Magenta (M); Yellow (Y); Schwarz (K) 
Druckreihenfolge bitte für Proofs beachten

Druckunterlagen Per digitaler Anlieferung, mindestens 300 dpi, als JPG, PDF, EPS, TIFF bzw. offene Dateien in den Programmen.  
 Schriften sind einzubetten oder in einem separaten Ordner mitzuliefern.

Betriebssystem Apple Macintosh Microsoft Windows

Programme Adobe Photoshop  
 Adobe Illustrator 
 Adobe InDesign 

Datenträger  USB-Datenträger 
CD-ROM / DVD

Namensgebung  Die zu übertragenden Dateien müssen in einem Ordner gesammelt werden. Dieser Ordner soll mit  
dem Namen des Anzeigenkunden versehen werden.  
Zusätzlich muss eine einfache Textdatei mit folgenden Angaben erstellt werden: 
1. Hersteller der Anzeige mit Ansprechpartner und Rufnummer für evtl. Rückfragen 
2. Erscheinungstermin und Ausgabe der Anzeige 
3. Ihr Ansprechpartner für die kommerzielle Abwicklung

Komprimierung Zip

Übermittlung von Druckunterlagen per Datenträger bzw. Datenfernübertragung

 FTP  Zugangsdaten auf Anfrage
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PRINTMEDIEN 
AUFLAGEN, PREISE 
UND KOMBINATIONEN
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Auflage: 3. Quartal 2023 (IVW 3 / 2023)1)

  Mo. – Sa.
Druckauflage  18.365 Exemplare  

Verkaufte Auflage  29.831 Exemplare
davon E-Paper  13.177 Exemplare

Tats. verbreitete Auflage  30.970 Exemplare
davon E-Paper  13.273 Exemplare

Satzspiegel: 1/1 Seite 430 mm hoch, 280 mm breit
Spaltenzahl:  Anzeigen-/ Textteil 6 Spalten à 45 mm 

Anzeigen im redaktionellen Teil: 
 Mindestgröße: 1-spaltig (45 mm) x 10 mm 
maximale Größe: 2-spaltig (92 mm) x 100 mm

Platzierung: 
Platzierungswünsche berücksichtigen wir im Rahmen 
der gegebenen Möglichkeiten, können allerdings nicht als 
Auftragsbestandteil gelten.

Sonderveröffentlichungen: 
erscheinen in Kombination Print + Online zu abweichenden 
Millimeterpreisen. 
Gerne informiert Sie ihr Mediaberater diesbezüglich.

Abweichende mm-Preise (ohne Nachlass)
Familienanzeigen  (schwarz/weiß) 1,13 €
  (1 – 3 Zusatzfarben) 1,32 €

u. Nachrufanzeigen von Vereinen und Belegschaften
2.  Anzeigen von Vereinen und Verbänden 1,21 € 

nicht erwerbsmäßiger Art, auch für Veranstaltungsanzeigen,  
wenn kein Eintrittsgeld erhoben wird, sowie Anzeigen gemein- 
nütziger Unternehmen, die der allgemeinen Wohlfahrt dienen.  
(Nicht zum abweichenden mm-Preis abgerechnet werden: Partei-
anzeigen, Anzeigen mit politischem Hintergrund, Anzeigen von 
Bürgerinitiativen o. ä. sowie Vereinigungen und Verbänden aus 
Industrie, Handel und Gewerbe).

3.  Amtliche Bekanntmachungen 1,23 € 
(soweit diese nicht erwerbswirtschaftlicher Art sind  
oder an Dritte weiterberechnet werden)

4. Kirchliche Nachrichten  0,95 €
5. Grußanzeigen »Guten Morgen!« 0,67 €

Millimeterpreise in € AAnzeigenteil Textteil

Grundpreis 
mm-Preis für Anzeigen  Mo. – Sa. 

Seitenpreis Mo. – Sa. 
(1 Seite = 2.580 mm) 

 
2,91 

7.507,80 

 
7,36 

 

Ermäßigter Grundpreis** 
mm-Preis für Anzeigen  Mo. – Sa. 

Seitenpreis Mo. – Sa. 
(1 Seite = 2.580 mm) 

 
2,47 

6.372,60 

 
6,26 

 

1)  Quelle: IVW-Verbreitungsanalyse 2023 (lokale und regionale Abonnentenzeitungen)
**  Ermäßigter Grundpreis für Anzeigen des ortsgebundenen Handels, Handwerks und Gewerbes aus dem Verbreitungsgebiet
Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer

MARBURG

Fronhausen
Lohra

Weimar
Ebsdorfergrund

Amöneburg

Stadtallendorf

Neustadt

Kirchhain

Rauschenberg
Cölbe

Wetter

Münchhausen

Biedenkopf

Breidenbach

Steffenberg

Angelburg

Gladenbach

Dautphetal Lahntal

Bad
Endbach

Wohratal

Die größte Tageszeitung im Landkreis Marburg-Biedenkopf!
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Stellenmarkt-Gesamtpaket

Millimeterpreise in € Anzeigenteil

Grundpreis 
Seitenpreis  
(1 Seite = 2.580 mm)

4,28 
11.042,40 

Ermäßigter Grundpreis** 
Seitenpreis  
(1 Seite = 2.580 mm)

3,64 
9.391,20 

Nieder-O�eiden
Ober-O�eiden
Homberg (Ohm)

Wiera
Wasenberg
Willingshausen
Merzhausen
Bernsburg
Gleimenhain
Wahlen
Arnshain
Lehrbach
Kirtorf

MARBURG

Fronhausen
Lohra

Weimar
Ebsdorfergrund

Amöneburg

Stadtallendorf

Neustadt

Kirchhain

Rauschenberg
Cölbe

Wetter

Münchhausen

Biedenkopf

Breidenbach

Steffenberg

Angelburg

Gladenbach

Dautphetal Lahntal

Bad
Endbach

Wohratal

Auflage: 3. Quartal 20231)

 Mo. – Sa.
 Oberhessische Presse 30.970 Exemplare1)

   davon E-Paper 13.273 Exemplare

 Mein Samstag 80.500 Exemplare*
Gesamt 111.470 Exemplare

*Wöchentlich an alle erreichbaren Haushalte im Verbreitungsgebiet:
 Mein Samstag

Anzeigenschluss: Mittwoch, 12 Uhr

Wir empfehlen für die Online-Platzierung die Anzeige als HTML-Anzeige auszuspielen.  
Damit ist eine hohe Sichtbarkeit auf allen Endgeräten gewährleistet.  
Für die Bearbeitung berechnen wir je Anzeige 50,- € pauschal. 
In den folgenden Online-Angeboten ist der Betrag bereits berücksichtigt.  

1) Quelle: IVW-Verbreitungsanalyse 2023 (lokale und regionale Abonnentenzeitungen) 
** Ermäßigter Grundpreis für Anzeigen des ortsgebundenen Handels, Handwerks und Gewerbes aus dem Verbreitungsgebiet 
Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer
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Weitere Online-Only Angebote

REGIONALES Online Only Kontingent
Laufzeit 30 Tage

PREMIUM Online Only Kontingent
Laufzeit 30 Tage

Profitieren Sie bei höheren Abnahmemengen von unserem  
attraktiven Preis-/Leistungsverhältnis.

3er Kontingent netto 780,00 €

5er Kontingent netto 1.150,00 €

Profitieren Sie bei höheren Abnahmemengen von unserem  
attraktiven Preis-/Leistungsverhältnis.

3er Kontingent netto 2.355,00 €

5er Kontingent netto 3.750,00 €

✓  Online-Veröffentlichung Ihrer Anzeige auf unserem Stellenportal  
ansage-zukunft.de

✓  Individuell gestaltete Anzeige im Firmenlayout (HTML-Anzeige) und 
somit auf allen Endgeräten lesbar

✓  Kostenlose „Jobs per Mail“ an registrierte Bewerber

✓  Gilt für 1 Jobtitel

✓  Online-Veröffentlichung Ihrer Anzeige auf unserem Stellenportal  
ansage-zukunft.de, auf stellenanzeigen.de und einer optimalen 
Auswahl aus fachspezifischen Partnerwebsites

✓  Individuell gestaltete Anzeige im Firmenlayout (HTML-Anzeige) und 
somit auf allen Endgeräten lesbar

✓  Kostenlose „Jobs per Mail“ an registrierte Bewerber

✓  Ihr Firmenlogo erscheint in der Ergebnisliste

✓  Retargeting-Maßnahmen

Online-Stellenmarkt
Bestseller Preis-Leistung

REGIONAL Online Only
Laufzeit 30 Tage

PREMIUM Print-Online Kombination
Laufzeit 30 Tage

PREMIUM Online Only
Laufzeit 30 Tage

netto 335,00 € netto 530,00 € netto 1.099,00 €

✓  Online-Veröffentlichung Ihrer Anzeige auf 
unserem Stellenportal ansage-zukunft.de

✓  Individuell gestaltete Anzeige im 
Firmenlayout (HTML-Anzeige) und somit auf 
allen Endgeräten lesbar

✓  Kostenlose „Jobs per Mail“ an registrierte 
Bewerber

✓  Ihr Firmenlogo erscheint in der Ergebnisliste

Erhöhen Sie die Reichweite für Ihre 
Stellenanzeige durch die Ausspielung  

in unserem Online-Netzwerk.

✓  Beinhaltet das Upgrade 1 Position pro 
Printanzeige

✓  Veröffentlichung Ihrer Anzeige auf unserem 
Stellenportal ansage-zukunft.de, auf stellen-
anzeigen.de und einer optimalen Auswahl 
aus fachspezifischen Partnerwebsites

✓  Individuell gestaltete Anzeige im 
Firmenlayout (HTML-Anzeige) und somit auf 
allen Endgeräten lesbar

✓  Kostenlose „Jobs per Mail“ an registrierte 
Bewerber

✓  Ihr Firmenlogo erscheint in der Ergebnisliste

✓  Retargeting-Maßnahmen

✓  Online-Veröffentlichung Ihrer Anzeige auf 
ansage-zukunft.de, auf stellenanzeigen.de 
und einer optimalen Auswahl aus fachspezi-
fischen Partnerwebsites

✓  Individuell gestaltete Anzeige im 
Firmenlayout (HTML-Anzeige) und somit auf 
allen Endgeräten lesbar

✓  Kostenlose „Jobs per Mail“ an registrierte 
Bewerber

✓  Ihr Firmenlogo erscheint in der Ergebnisliste

✓  Retargeting-Maßnahmen
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TOP JOB UNTERNEHMENSPORTRAIT
Laufzeit 12 Monate

Heben Sie Ihr Stellenangebot als Top Job hervor für zusätzliche 
Aufmerksamkeit!

netto 99,00 €

Gewähren Sie Ihren Bewerbern einen individuellen Einblick  
in Ihr Unternehmen.

netto 499,00 €

✓  Anzeige Ihrer Stellenausschreibung inkl. Firmenlogo auf der Startseite 
von ansage-zukunft.de.

✓  Top-Platzierung oben in der Ergebnisliste

✓  Kennzeichnung mit Icon „Top Job“

✓  Gilt für 1 Jobtitel

✓  Schaffung eines positiven Images und Steigerung der Bekanntheit

✓  Verknüpfung Ihrer offenen Stellen mit dem Unternehmensportrait plus 
direkte Verlinkung

✓  Positiver SEO- (Suchmaschinenoptimierungs-) Effekt für Ihre 
Unternehmenswebsite

So erreichen Sie uns

 Marion Muth

E-Mail: muth@op-marburg.de

Telefon: 06421 409-187

Marleen Kraus

E-Mail: marleen.kraus@op-marburg.de

Telefon: 06421 409-154

AZUBI Print-Online Kombination
Laufzeit 90 Tage

AZUBI Online Only
Laufzeit 90 Tage

Unser Angebot zum Erreichen junger Talente.

netto 169,00 €

Unser Angebot zum Erreichen junger Talente.

netto 299,00 €

✓  Printanzeige in der Tageszeitung Oberhessische Presse

✓  Printanzeige erscheint zusätzlich online als HTML-Anzeige und ist 
damit optimiert für alle Endgeräte

✓  Ausspielung der Anzeige auf ansage-zukunft.de, stellenanzeigen.de 
sowie bei der Agentur für Arbeit

✓  Kostenlose „Jobs per Mail“ an Bewerber

✓  Ihr Firmenlogo erscheint in der Ergebnisliste

✓  Zwei automatische Refreshs (Datumsaktualisierung) nach 30 und 60 
Tagen, wodurch Ihre Anzeige wieder ganz oben in der Ergebnisliste 
erscheint

✓  Ausspielung der Anzeige auf ansage-zukunft.de, stellenanzeigen.de 
sowie bei der Agentur für Arbeit

✓  Anzeige optimiert für alle Endgeräte

✓  Kostenlose „Jobs per Mail“ an Bewerber

✓  Ihr Firmenlogo erscheint in der Ergebnisliste

✓  Zwei automatische Refreshs (Datumsaktualisierung) nach 30 und 60 
Tagen, wodurch Ihre Anzeige wieder ganz oben in der Ergebnisliste 
erscheint

JOBBLITZ
Laufzeit 60 Tage

Als Add-On zu Ihrer Print-Online oder Online Only Anzeige

netto 269,00 €

Geben Sie Ihrer Stellenanzeige einen Social Media Boost und erreichen Sie so noch mehr potentielle Kandidaten!

✓  Ausspielung der Anzeige im Mediennetzwerk von Jobblitz: Social Media Kanäle (Facebook, Instagram, TikTok, Twitter, LinkedIn),  
Online Marketplaces wie Kleinanzeigen und E-Mail Marketing per Newsletter

✓  Zielgerichtetes Retargeting

✓  Fokus auf Mobiles-Advertising
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**  Ermäßigter Grundpreis für Anzeigen des ortsgebundenen Handels, Handwerks und Gewerbes aus dem Verbreitungsgebiet
Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer

Auflage/Verbreitung: 
Wöchentlich samstags an alle erreichbaren Haushalte

 Mein Samstag 80.500 Exemplare

Rubriken / Preise (gewerblich):
Anzeigenschlusstermin: Mittwoch, 12 Uhr
• Gewerbliche Anzeigen 
• Immobilien- / Wohnungsmarkt 
• Veranstaltungen

Mein Samstag Millimeterpreis in €

Grundpreis 2,14

Ermäßigter Grundpreis** 1,82

Sonderplatzierungen: 
Nutzen Sie die individuellen Sonderplatzierungen in „Mein Samstag“– 
kreativ und wirkungsvoll zu attraktiven Preisen. Ihr Mediaberater 
unterstützt Sie gerne in der Kreation.

MARBURG

Fronhausen
Lohra

Weimar
Ebsdorfergrund

Amöneburg

Stadtallendorf

Neustadt

Kirchhain

Rauschenberg
Cölbe

Wetter

Münchhausen

Lahntal

Wohratal

Titelseite:
Kopf Titelseite, 2-spaltig 53 mm 205,00 €
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1) Quelle: IVW-Verbreitungsanalyse 2023 (lokale und regionale Abonnentenzeitungen)
**  Ermäßigter Grundpreis für Anzeigen des ortsgebundenen Handels, Handwerks und Gewerbes aus dem Verbreitungsgebiet
Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer

Auflage: 3. Quartal 2023
 Mo. – Sa.

 Oberhessische Presse 30.970 Exemplare1)

     davon E-Paper 13.273 Exemplare 
 

 Mein Samstag 80.500 Exemplare*
Gesamt 111.470 Exemplare

Rubriken / Preise (gewerblich):
Anzeigenschlusstermin: Mittwoch, 12 Uhr
• Gewerbliche Anzeigen 
• Immobilien- / Wohnungsmarkt 
• Veranstaltungen

Kombination mit 
Oberhessische Presse

Millimeterpreis in €

Grundpreis 3,72

Ermäßigter Grundpreis** 3,16

Sonderplatzierungen: 
Nutzen Sie die individuellen Sonderplatzierungen in „Mein Samstag“− 
kreativ und wirkungsvoll zu attraktiven Preisen. Ihr Mediaberater 
unterstützt Sie gerne in der Kreation.

*Wöchentlich an alle erreichbaren Haushalte im Verbreitungsgebiet:
 Mein Samstag (samstags)

Nieder-O�eiden
Ober-O�eiden
Homberg (Ohm)

Wiera
Wasenberg
Willingshausen
Merzhausen
Bernsburg
Gleimenhain
Wahlen
Arnshain
Lehrbach
Kirtorf

MARBURG

Fronhausen
Lohra

Weimar
Ebsdorfergrund

Amöneburg

Stadtallendorf

Neustadt

Kirchhain

Rauschenberg
Cölbe

Wetter

Münchhausen

Biedenkopf

Breidenbach

Steffenberg

Angelburg

Gladenbach

Dautphetal Lahntal

Bad
Endbach

Wohratal
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Nikolausmarkt
Am 29.11.2019 findet der Ni-
kolausmarkt, organisiert von 
Stadtallendorf aktiv e.V., in der 
Stadtmitte statt.
KFD Katholischen Frauenge-
meinschaft St. Katharina
Freitag, 29. November 2019, 
18 Uhr, Messe für die lebenden 
und verstorbenen Mitglieder 
der kfd in der Kirche St. Kat-
harina. Anschließend Kathari-
nenfeier mit Pfarrer Dr. Emma-
nuel Ayebome und Ehrungen 
im Pfarr- und Jugendheim, 
Stadtallendorf, Hofstrasse 28.
Jahresabschlussfeier mit 
Weihnachtsfeier
Am 30.11.2019 findet eine 
Jahresabschlussfeier mit Weih-
nachtsfeier im Café Fischer in 
Schweinsberg, organisiert von 
dem Sozialverband VdK, statt.
Weihnachtsfeier mit dem  
Heimat- und Geschichtsverein

VEREINSVERANSTALTUNGEN

Am 01.12.2019 findet im Bären-
hof Stadtallendorf die diesjähri-
ge Weihnachtsfeier mit dem Hei-
mat- und Geschichtsverein statt. 
Organisator ist die Egerländer 
Gmoi in Stadtallendorf.
Vorweihnachtliche Feier
Am 01.12.2019 findet eine vor-
weihnachtliche Feier, organi-
siert vom dem Heimat- und Ge-
schichtsverein Stadtallendorf, im 
Hotel Bärenhof statt.
Orchesterkonzert
In der Stadtkirche Stadtallendorf 
findet um 17 Uhr ein Orchester-
konzert statt. Organisiert wird   
dieses vom Collegium Musicum 
Stadtallendorf e.V..
Weihnachtsfeier  
VdK-Stadtallendorf
Der Ortverband des VdK-Stadtal-
lendorf lädt zur Weihnachtsfeier 
am 15.12.2019 um 15 Uhr in die 
Stadthalle Stadtallendorf ein.
Weihnachtsfeier SSV Hatzbach

Die Weihnachtsfeier vom SSV 
Hatzbach 1983/1966 e. V. findet 
dieses Jahr am 07.12.2019 im 
Sportheim Hatzbach statt.
Weihnachtsfeier Horrido
Am 08.12.2019 beginnt die Weih-
nachtsfeier des Schützenverein 
Horrido 1890 Stadtallendorf e. V. 
in dem Schützenhaus Stadtallen-
dorf.
Nikolausturnen
Der TSV Eintracht Stadtallen-
dorf Turnen organisiert am 
08.12.2019 ein Nikolausturnen in 
der Herrenwaldhalle. 
Adventskonzert 
Ev. Posaunenchor Erksdorf
Der Ev. Posaunenchor Erksdorf 
veranstaltet am 08.12.2019, um 
18 Uhr ein Adventskonzert in der 
Kirche in Erksdorf.
Weihnachstmarkt
Am 15.12.2019 findet der Weih-
nachtsmarkt in Schweinsberg 
statt. Organisiert wird dies von 

dem Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Schweinsberg e.V..
36. Johannismarkt
Am 29.12.2019 findet der all-
jährliche Johannismarkt, aus-
gerichtet vom Magistrat der 
Stadt Stadtallendorf, rund um 
die Stadtmitte statt.
Würfeln im Sportheim 
Schweinsberg
Der SV Schwarz-Weiß 
Schweinsberg veranstaltet am 
29.12.2019, ab 16 Uhr einen 
Würfelabend im Vereinsheim 
am Sportplatz in Schweinsberg
Kontakt Bürgerhilfe
Bürgerhilfe Stadtallendorf 
e.V. Büroadresse: Am Markt 2, 
Postadresse: Bahnhofstraße 2, 
35260 Stadtallendorf, Telefon: 
06428/448886, E-Mail: buer-
gerhilfe@stadtallendor f.de 
oder besuchen Sie uns im Büro: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, mitt-
wochs, 13 bis 15 Uhr.

Harmonisch in die kalte Jahreszeit
Sinnesreise im Hallenbad / Entspannung im Alldomare
„Einfach einmal die Seele bau-
meln lassen“ – mit dieser Einla-
dung wendet sich das Alldoma-
re an alle jene, die gerne einen 
Abend in der kälteren Jahres-
zeit in Ruhe und Entspannung 
genießen möchten. Am Sams-
tag, den 30. November 2019, 
lädt das Hallenbad von 18 bis 
23 Uhr ein, eine Sinnesreise 
in harmonischer Atmosphä-
re zu erleben. Im Angebot 
sind Aqua-Relax und der Be-
such in einem vitalisierenden 
Whirlpool. Im aromatischen 
Dampfbad lässt es sich bestens 

entspannen. Danach geht der 
Genuss in den Wasserbecken 
weiter, die mit einer Wasser-
temperatur von bis zu 36 Grad 
Celcius und stimmungsvoller 
Unterwasserbeleuchtung ver-
wöhnen. Im Angebot ist auch 
eine wohltuende Thai-Massa-
ge. Um den Genuss abzurun-
den, lädt das „Wallokal“ ein, 
Wellness in kulinarischer Form 
zu erleben. 
Der Eintritt ist ab 16 Jahren 
möglich, mehr Informationen 
finden sich unter www.alldo-
mare.de 

Ein Lotse geht von Bord
Friedrich Greib in den Ruhestand verabschiedet

Er war einer, der die Geschicke 
in und rund um die Stadt mit 
lenkte: Friedrich Greib war seit 
2002 bei der Stadtverwaltung 
in Stadtallendorf tätig. Jetzt 

verabschiedete ihn Bürger-
meister Christian Somogyi in 
den Ruhestand.

Nicht nur die Entlassungsur-
kunde hatte das Stadtober-
haupt dabei im Gepäck, auch 
viele Worte des Abschieds und 
des Lobes gab er dem Amöne-
burger mit auf den Weg. Dabei 
skizzierte er auch den Weg von 
Greib ab dem ersten Tag seiner 
Mitarbeit in Stadtallendorf, wo 
er Leiter der zentralen Steu-
erung / Fachbereich 1 tätig 
war. Die Stadtverordnetenver-
sammlung wählte ihn im Jahr 
2006 zum Stellvertreter in die 
Verbandsversammlung der 
Kommunalen Informations-
verarbeitung in Hessen (KIV). 
Im März 2012 wurde Fried-
rich Greib als Geschäftsführer 
der Netzgesellschaft und der 
Beteiligungsgesellschaft Her-
renwald bestellt. Zwischen 
dem 1. September 2012 und 
dem 31. August 2017 war er 
schließlich Beamtenbeisitzer 

vlnr: Rolf Weber, Bernd Zink, Friedrich Greib, Christian Somogyi, Patrick Fischer Hinten: Petra Preis, Renate Weitzel 
 Foto: Stadtverwaltung Stadtallendorf

Ob er zwei Wünsche für 
Stadtallendorf hätte? Bürger-
meister Christian Somogyi 
zeigte sich erstaunt, überleg-
te kurz und verriet dann den 
Siebtklässlern, denen er im 
Besprechungsraum des Rat-
hauses gegenübersaß, dass 
er sich „Demokratie für alle“ 
wünsche. Das sei nicht selbst-
verständlich und daher wün-
sche er sich, dass sich mehr 
Menschen für diese Freiheit 
einsetzen. Dazu gehöre sein 
zweiter Wunsch, der nach dem 
„Verständnis und Respekt für-
einander.“ In Stadtallendorf sei 
man sicherlich Vorreiter, denn 
hier begegnen sich Menschen 
unzähliger Nationen Tag für 
Tag bereits seit vielen Jahr-
zehnten. 

Die Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse G7A der Ge-
org-Büchner-Schule hatten 
noch viele Fragen vorbereitet, 
mit denen sie dem Bürger-
meister begegnen wollten. Ihr 
Klassenlehrer Marcus Bitzhöfer 
hatte sie gemeinsam mit ih-
nen im Fach „Politik- und Wirt-
schaft“ erarbeitet.
So war es ihnen wichtig, zu 
erkunden, was die Stadt für 
die Umwelt leiste. Bürgermeis-
ter Somogyi erläuterte, dass 
Stadtallendorf eine Klima-
schutzkommune sei. Gerade 
als Standort großer Industrie-
betriebe werde hier viel Ener-
gie verbraucht. „Wir setzen uns 
ein, damit auch Ihr in Zukunft 
euren Lebensmittelpunkt und 
Arbeitsplätze in Stadtallendorf 

Interaktive Schulstunde im Rathaus
Siebtklässler besuchen Verwaltung

Nur noch wenige Tage sind es bis 
zum Christfest. Dies ist sicherlich 
einer der schönsten Gründe, sich 
mit Freunden und Bekannten zu 
treffen und gemeinsame Stunden 
zu verbringen. Die Stadt lädt da-
her gemeinsam mit dem Senio-
renbeirat Stadtallendorf ein, sich 
am Dienstag, 10. Dezember, ab 14 
Uhr im großen Saal der Stadthal-
le zu begegnen. Alle Seniorinnen 
und Senioren dürfen sich auf eine 
stimmungsvolle Feier freuen. 
Die Organisatoren haben erneut 
ein festliches Unterhaltungspro-
gramm zusammengestellt. So 
wird die Seniorentanzgruppe 
ihre Freude an der Bewegung 
dokumentieren und der Kinder-
garten Hofwiesenweg mit Lie-

dern und Gedichten aufwarten. 
Weihnachtslieder hat der Posau-
nenchor aus Erksdorf dabei und 
auch mit dem Männergesang-
verein MGV Stadtallendorf darf 
nach Herzenslust die Adventszeit 
besungen werden. Wie Elke Köh-
ler vom Seniorenbüro verriet, 
warten noch weitere, schöne 
Programmpunkte auf die Gäste 
der Seniorenweihnachtsfeier. Kaf-
fee und Kuchen gibt es natürlich 
auch, diese werden mit 3.50 Euro 
berechnet.
Anmeldungen für die Veran-
staltung nehmen Birgit Thiel, 
Telefonnummer 06428/707-262  
und Elke Köhler, Telefonnummer 
06428/707-263, bis zum 4. De-
zember 2019 entgegen.

Weihnachten steht vor der Türe
Senioren feiern gemeinsam in der Stadthalle

nach dem hessischen Diszip-
linargesetz für die Disziplinar-
kammer beim Verwaltungs-
gericht in Kassel. Zwischen 
diesen Formalien füllte Greib 
die Stadtverwaltung mit sei-
ner sympathischen Art und 
strebte immer an, Lösungen 
für schwierige Fragestellun-
gen zu finden. 
Für Gesamtpersonalrat Rolf 
Weber war es daher wich-
tig, Friedrich Greib für seine 
emphatische Seite zu würdi-
gen: „Wir schätzen sehr, was 
Sie für die Stadtverwaltung 
und die Mitarbeiter getan ha-
ben.“ Personalrat (Verwaltung) 
Bernd Zink und Fachdienst-
leiterin Personalservice, Pe-
tra Preis, ergänzten, dass für 
Friedrich Greib die Menschen 
immer an erster Stelle stan-
den. Mit Patrick Fischer reihte 
sich auch sein Nachfolger in 
den Kreis der Gratulierenden 
ein. Er sei sich sicher, dass „die 
Kolleginnen und Kollegen Sie 
vermissen werden.“

finden könnt. Daher gehen wir 
schon heute mit den Ressour-
cen vernünftig um.“ 
Auch persönliche Anliegen 
waren mit dabei: „Können Sie 
den Schulbusfahrplan än-
dern?“ oder „Können Sie den 
Sisha-Bars das Rauchen auf 
dem Gehweg verbieten?“ bis 
hin zu kleinen Details á la „wie 
lange dauerte die längste Sit-
zung?“ oder „Haben Sie ein 
persönliches Vorbild?“ Bürger-
meister Somogyi stand auch 
hier gerne Rede und Antwort: 
„über vier Stunden“ und „Mein 
Opa und Helmut Schmidt.“
Ein Gang durch den Sitzungs-
saal, ein Erinnerungsfoto und 
schon war die interaktive 
Schulstunde im Rathaus auch 
wieder vorbei. 

  Foto: Stadtverwaltung Stadtallendorf
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Stadtallendorf

Hatzbach

Erksdorf

Niederklein

Schweinsberg

Wolferode

Bärenbote Millimeterpreis in €

Gewerblich (zzgl. MwSt.) 0,92

Privat (zzgl. MwSt.) 0,77

Trägerprodukt:
„Mein Samstag“

Auflage: 
Der Bärenbote ist Bestandteil von „Mein Samstag“ 
und erscheint mit 10.000 Exemplare in der Stadt 
Stadtallendorf und deren Stadtteilen wöchentlich, sowie digi-
tal im E-Paper-Format der „Oberhessischen Presse“.

Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr

Herausgeber:
Magistrat der Stadt Stadtallendorf

Kommunale Sonderprodukte

Weitere Informationen, sowie Beilagenpreise erhalten Sie auf Anfrage:  
E-Mail: anzeigen@op-marburg.de
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DIE WICHTIGSTEN 
ANZEIGEN-SONDERFORMATE 
IN DER OBERHESSISCHEN PRESSE



HITZEROTH Druck + Medien GmbH & Co. KG ANZEIGEN-SONDERFORMATE 14

Tageszeitung für den Kreis Marburg-Biedenkopf

155. Jahrgangwww.op-marburg.de

PROBEABO

OP-MARBURG.DE OP-MARBURG.DE

SCHÜLER LESEN DIE OP DIE OP-EPAPER APP

Guten Morgen!
Ihre Oberhessische 

Presse im digitalen Look:  
Wir haben das ePaper über-
arbeitet, modernisiert und  
neu gestaltet.

Mit Features wurde 
die Navigation und der 
Lesekomfort deutlich 
verbessert und den akuellen 
Bedürfnissen angepasst.

Mit dem OP-ePaper  
können Kunden jederzeit 
und überall auf die digitale 
Ausgabe der Oberhessischen 
Presse  mit allen Artikeln 
und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – die 
Willkommensseite – der 
App ist mit dem Update  
scrollbar und bietet Platz für 
noch mehr Inhalte.

Im Fokus steht wie- 
gewohnt Ihre digitale Ober-
hessische Presse.

Sie lässt sich weiterhin 
herunterladen und durch 
Zoomen oder Antippen der 
Artikel lesen.

Die Nutzung der App 
wurde dabei für mobile 
Enfgeräte ausgelegt –le- 
sen Sie bequem auf dem 
Tablet oder Smartphone.

Die Aktivierung der  
autmatischen Löschfunktion 
schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, 
wie z. B. das Lösen des 
Kreuzworträtsels, Links in 
Artikeln ausgabeübergrei-
dende Suche, setzen bei iOS 
(Apple) mindestestens das 
Betriebssystem 11 und bei 
Android die Version 5.0 
oder höher voraus.

Prüfen Sie die Version 
Ihres Betriebssystems und 
ob ein neue Update zur Ver-
fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben 
oder Hilfe benötigen, dann 
zögern Sie nicht uns  
anzusprechen.

Wir sind persönlich 
oder unter der kosten-
freien Telefonnummer 
0800/3409411 für Sie da.

Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste 
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den  
HESSENGER auf Ihr Handy 
und erhalten Top-Themen 
und Eil-Meldungen der  
Oberhessischen Presse auf 
Ihrem Messenger.

Sie wollen mitreden? Sie 
wollen wissen, was im Land- 
kreis Marburg-Biedenkopf 
gerade vor sich geht? Mit 
dem HESSENGER – dem 
Messenger-Dienst der Ober-
hessischen Presse – sind Sie 
immer auf dem Laufenden. 
Ob Unfall, Demo oder Stdt- 
fest – erhalten Sie die wich- 
tigsten Nachrichten des Ta- 
des auf Telegram oder Notify. 
Egal für welchen Messenger 
Sie sich entscheiden, mit ein 
paar Klicks sind Sie dabei. 
Kostenlos und unverbind- 
lich.

jeden Tag finden Sie bei 
uns verlässlich die Nach-
richten, die Sie und die Welt 
bewegen. Gründlich recher-
chierter, faktenbasierter und 
meinungsstarker Qualitäts-
journalismus ist wichtiger als 
je zuvor. Weil wir in Zeiten 
leben, in denen Fake News 
von der Wahrheit getrennt 
werden müssen. Und weil die 
zahlreichen Krisen, die wir 
gerade erleben – vom Krieg 
in der Ukraine bis hin zur 
Energiekrise und der Klima-
krise, eine professionelle Ein-
ordnung brauchen.

Wir sind dabei Ihr zuver-
lässiger Begleiter durch den 
Alltag. Unsere Reporterinnen 
und Reporter in Marburg, 
Berlin, Washington, Kiew 
und vielen anderen Standor-
ten in der Welt sind mitten 
im Geschehen und ordnen 
die Hintergründe ein. Wir 
haben den Anspruch, Sie auf 
allen Kanälen umfassend zu 

informieren – ob in der Zei-
tung, online oder auf unseren 
Social-Media-Kanälen.

Diesem Anspruch wollen 
wir jeden Tag aufs Neue ge-
recht werden. Dabei wächst 
unser Angebot stetig. Wie 
in vielen anderen Branchen, 
bieten sich auch im Jour-
nalismus durch die digitale 
Transformation zahlreiche 
neue Möglichkeiten: inter-
aktive Formate, neue Kanäle 
und Produkte. Um Sie künf-
tig noch besser über die rele-
vanten Nachrichten aus Ihrer 
Nachbarschaft, Deutschland 
und der Welt zu informie-
ren, haben wir unser Digi-
talangebot optimiert: Unsere 
Website ist nutzerfreundli-
cher, moderner und optisch 
sowie inhaltlich rundherum 
erneuert. Die Struktur ist 
klarer, Inhalte laden schnel-
ler. Als regionales Medien-
haus stehen für uns dabei die 
wichtigsten Nachrichten aus 

Marburg und dem Landkreis 
Marburg-Biedenkopf immer 
im Fokus. Schneller als bisher 
können Sie jetzt auf unserer 
Website Ihren Ort und Ihre 
Stadt ansteuern. Und wie Sie 
es aus Ihrer Zeitung gewohnt 
sind, kombinieren wir diese 
Heimat-Perspektive mit dem 
Blick auf Deutschland und 
die Welt. In unserem Premi-
umbereich finden Sie tiefgrei-
fende Analysen, Interviews, 
Hintergründe, Exklusivnach-
richten und Meinungsbei-
träge von unserem Partner, 
dem RedaktionsNetzwerk 
Deutschland – exklusiv und 
extra zusammengestellt für 
unsere Abonnentinnen und 
Abonnenten.

Und Journalismus ist mehr 
als Informationsvermittlung. 
Unsere Inhalte sollen Sie un-
terhalten, bewegen und be-
geistern. Anregend und auf-
regend sein. In unserer neuen 
Audiothek finden Sie ein breit 

gefächertes Podcastangebot.
Bei aller Veränderung 

bleibt eines gleich: Lokal-
journalismus ist uns eine 
Herzensangelegenheit. Wir 
fragen kritisch und haken 
nach. Wir nehmen Menschen 
aus der Region und Ihre Be-
dürfnisse in den Fokus. Wir 
hören Ihnen zu und gestalten 
gemeinsam mit unseren Le-
serinnen und Lesern unsere 
Heimat. Schön, dass Sie da-
bei sind. Um Sie künftig noch 
besser über die relevanten 
Nachrichten aus Ihrer Nach-
barschaft, Deutschland und 
der Welt zu informieren, ha-
ben wir unser Digitalangebot 
optimiert: Unsere Website ist 
nutzerfreundlicher, moder-
ner und optisch sowie inhalt-
lich rundherum erneuert. 

von unserem Partner, 
dem RedaktionsNetzwerk 
Deutschland exklusiv und 
extra zusammengestellt für 
unsere Abonnentinnen.

Ab sofort erhalten Sie alle 
Vorzüge der gedruckten 
Ausgabe in der digitalen Zei-
tung noch bequemer auf  
Ihrem Smartphone, Tablet oder 
Desktop.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für 
Navigation und Bedienung, 
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er- 
weiterten Schumöglichkei- 
ten und einem übersichtli-
chen Archivsystem lesen Sie  
Ihre Oberhessische Presse  
so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu 
Hause oder unterwegs: Das 
OP-ePaper ist überall dabei.

Auf dem Desktop, Smart-
phone oder tablet sind Sie 
bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig  
ist.

Highlights des OP-ePapers 
in der App

Die Artikel können be- 
quem in einer Leseansicht  
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer- 
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön- 
nen Artikel zum späteren  
Lesen gesammelt werden.

In einer Volltextsuche kön- 
nen Sie in der gesamten 

Ausgabe nach einzelnen Be- 
griffen suchen.

Die gesamten Ausgaben 
der vergangenen 18 Tage 
sind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten 
Themenradar können The-
mengebiete ausgabeüber- 
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von 
Ausgaben per InApp-Kauf 
möglich

Es gibt keine einzelne frei- 
geschaltete Probeausgabe 
mehr. Nach der ersten Ins- 
tallation der App auf einem 
Endgerät beginnt eine 14- 

tägige Probephase, in der 
die Ausgaben ohne  Anmel- 
dung gelesen werden kön- 
nen. Diese Probephase en- 
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An- 
sichten.

Highlights des neuen 
OP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kann 
per Klick auf einen Artikel in 
die Artikelansicht gewech- 
selt werden.

Zusätzlich kann in der 
Ganzseitenansicht auch im 
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann 
man die gesamte Ausgabe 
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen 
18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und  
Android werden für be- 
stehende Kunden in Form 
von Updates aktualisiert.

Sie müssen sich die App in 
den jeweiligen Appstores 
also nicht noch einmal extra  
suchen  und speichern.

Die entsprechende Aktua- 
lisierung wird Ihnen automa- 
tisch angezeigt – geben Sie 
einfach Ihre persönlichen 
Anmeldedaten erneut ein.

Wir wünschen Ihnen viel  
Vergnügen beim Entdecken 
des OP-ePapers.

Aboservice: 0800 / 3 40 94 11* 
Anzeigen: 0800 / 3 40 94 09* 
*Gebührenfrei aus dem dt. Festnetz 
und dem dt. Mobilfunknetz

Zeitung next Level   – 
jetzt unverbindlich testen 
Bestellen SIe die OP zwei Wochen 
kostenfrei und unverbindlich auf Probe

Ihre digitale Zeitung – 
modern und mobil 
Freuen Sie sich auf die neuen  
Funktionen des OP-ePapers

Schulprojekt   – 
so geht Zeitung 
Das Projekt hat begonnen – viele Hände 
greifen in die Seiten der aktuellen  
OP Ausgabe OP-MARBURG.DE

Das OP-ePaper – immer aktuell informiert
Die Oberhessische Presse jetzt komfortabel digital und interaktiv lesen.

Moderne Optik und  
erweiterte Funktionen  
für Navigation und  
Bedienung

„ Mit dem Themen- 
radar Themengebiete 
ausgabeübergreifend 
suchen

„

Auf die Ausgaben 
der vergangenen 
18 Tage zurückgreifen

„

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.

WETTER
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Guten Morgen!
Ihre Oberhessische

Presse im digitalen Look: 
Wir haben das ePaper über-
arbeitet, modernisiert und 
neu gestaltet.

Mit Features wurde
die Navigation und der
Lesekomfort deutlich
verbessert und den akuellen
Bedürfnissen angepasst.

Mit dem OP-ePaper 
können Kunden jederzeit
und überall auf die digitale
Ausgabe der Oberhessischen
Presse  mit allen Artikeln 
und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – die
Willkommensseite – der 
App ist mit dem Update 
scrollbar und bietet Platz für 
noch mehr Inhalte.

Im Fokus steht wie-
gewohnt Ihre digitale Ober-
hessische Presse.

Sie lässt sich weiterhin 
herunterladen und durch 
Zoomen oder Antippen der 
Artikel lesen.

Die Nutzung der App 
wurde dabei für mobile 
Enfgeräte ausgelegt –le-
sen Sie bequem auf dem 
Tablet oder Smartphone.

Die Aktivierung der 
autmatischen Löschfunktion 
schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, 
wie z. B. das Lösen des 
Kreuzworträtsels, Links in 
Artikeln ausgabeübergrei-
dende Suche, setzen bei iOS 
(Apple) mindestestens das 
Betriebssystem 11 und bei 
Android die Version 5.0 
oder höher voraus.

Prüfen Sie die Version 
Ihres Betriebssystems und 
ob ein neue Update zur Ver-
fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben 
oder Hilfe benötigen, dann 
zögern Sie nicht uns 
anzusprechen.

Wir sind persönlich
oder unter der kosten-
freien Telefonnummer 
0800/3409411 für Sie da.

Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den 
HESSENGER auf Ihr Handy
und erhalten Top-� emen 
und Eil-Meldungen der 
Oberhessischen Presse auf 
Ihrem Messenger.

Sie wollen mitreden? Sie
wollen wissen, was im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf
gerade vor sich geht? Mit
dem HESSENGER – dem
Messenger-Dienst der Ober-
hessischen Presse – sind Sie
immer auf dem Laufenden.
Ob Unfall, Demo oder Stdt-
fest – erhalten Sie die wich-
tigsten Nachrichten des Ta-
des auf Telegram oder Notify.
Egal für welchen Messenger
Sie sich entscheiden, mit ein
paar Klicks sind Sie dabei.
Kostenlos und unverbind-
lich.

Ab sofort erhalten Sie alle
Vorzüge der gedruckten
Ausgabe in der digitalen Zei-
tung noch bequemer auf 
Ihrem Smartphone, Tablet oder
Desktop.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-
ten und einem übersichtli-
chen Archivsystem lesen Sie 
Ihre Oberhessische Presse 
so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu 
Hause oder unterwegs: Das 
OP-ePaper ist überall dabei.

Auf dem Desktop, Smart-
phone oder tablet sind Sie 
bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig 
ist.

Highlights des OP-ePapers 
in der App

Die Artikel können be-
quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
nen Artikel zum späteren 
Lesen gesammelt werden.

In einer Volltextsuche kön-
nen Sie in der gesamten

Ausgabe nach einzelnen Be-
gri� en suchen.

Die gesamten Ausgaben
der vergangenen 18 Tage
sind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten
� emenradar können � e-
mengebiete ausgabeüber-
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von
Ausgaben per InApp-Kauf
möglich

Es gibt keine einzelne frei-
geschaltete Probeausgabe
mehr. Nach der ersten Ins-
tallation der App auf einem
Endgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in der
die Ausgaben ohne  Anmel-
dung gelesen werden kön-
nen. Diese Probephase en-
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An-
sichten.

Highlights des neuen
OP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kann
per Klick auf einen Artikel in 
die Artikelansicht gewech-
selt werden.

Zusätzlich kann in der
Ganzseitenansicht auch im
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann
man die gesamte Ausgabe
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen
18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und 
Android werden für be-
stehende Kunden in Form
von Updates aktualisiert.

Sie müssen sich die App in
den jeweiligen Appstores
also nicht noch einmal extra 
suchen  und speichern.

Die entsprechende Aktua-
lisierung wird Ihnen automa-
tisch angezeigt – geben Sie
einfach Ihre persönlichen
Anmeldedaten erneut ein.

Wir wünschen Ihnen viel 
Vergnügen beim Entdecken
des OP-ePapers.

Aboservice: 0800 / 3 40 94 11*
Anzeigen: 0800 / 3 40 94 09*
*Gebührenfrei aus dem dt. Festnetzund dem dt. Mobilfunknetz

Zeitung next Level   –
jetzt unverbindlich testen
Bestellen SIe die OP zwei Wochen
kostenfrei und unverbindlich auf Probe

Ihre digitale Zeitung –
modern und mobil
Freuen Sie sich auf die neuen 
Funktionen des OP-ePapers

Schulprojekt   –
so geht Zeitung
Das Projekt hat begonnen – viele Hände 
greifen in die Seiten der aktuellen 
OP Ausgabe OP-MARBURG.DE

Das OP-ePaper – immer aktuell informiert
Die Oberhessische Presse jetzt komfortabel digital und interaktiv lesen.

Moderne Optik und 
erweiterte Funktionen 
für Navigation und 
Bedienung

„ Mit dem Themen-
radar Themengebiete
ausgabeübergreifend
suchen

„

Auf die Ausgaben
der vergangenen
18 Tage zurückgreifen

„

Mit dem ABOplus der Oberhessischen Presse 

         erhalten Sie Woche für Woche 

                     tolle ABOplus-Vorteilsangebote !

Seien Sie dabei und genießen Sie mit 

         Ihrer ABOplus-Karte viele Vorteile !

Weil Sie uns mehr wert sind!

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-

quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
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OP-MARBURG.DE OP-MARBURG.DE

SCHÜLER LESEN DIE OP DIE OP-EPAPER APP

Guten Morgen!
Ihre Oberhessische

Presse im digitalen Look: 
Wir haben das ePaper über-
arbeitet, modernisiert und 
neu gestaltet.

Mit Features wurde
die Navigation und der
Lesekomfort deutlich
verbessert und den akuellen
Bedürfnissen angepasst.

Mit dem OP-ePaper 
können Kunden jederzeit
und überall auf die digitale
Ausgabe der Oberhessischen
Presse  mit allen Artikeln 
und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – die
Willkommensseite – der 
App ist mit dem Update 
scrollbar und bietet Platz für 
noch mehr Inhalte.

Im Fokus steht wie-
gewohnt Ihre digitale Ober-
hessische Presse.

Sie lässt sich weiterhin 
herunterladen und durch 
Zoomen oder Antippen der 
Artikel lesen.

Die Nutzung der App 
wurde dabei für mobile 
Enfgeräte ausgelegt –le-
sen Sie bequem auf dem 
Tablet oder Smartphone.

Die Aktivierung der 
autmatischen Löschfunktion 
schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, 
wie z. B. das Lösen des 
Kreuzworträtsels, Links in 
Artikeln ausgabeübergrei-
dende Suche, setzen bei iOS 
(Apple) mindestestens das 
Betriebssystem 11 und bei 
Android die Version 5.0 
oder höher voraus.

Prüfen Sie die Version 
Ihres Betriebssystems und 
ob ein neue Update zur Ver-
fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben 
oder Hilfe benötigen, dann 
zögern Sie nicht uns 
anzusprechen.

Wir sind persönlich
oder unter der kosten-
freien Telefonnummer 
0800/3409411 für Sie da.

Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den 
HESSENGER auf Ihr Handy
und erhalten Top-� emen 
und Eil-Meldungen der 
Oberhessischen Presse auf 
Ihrem Messenger.

Sie wollen mitreden? Sie
wollen wissen, was im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf
gerade vor sich geht? Mit
dem HESSENGER – dem
Messenger-Dienst der Ober-
hessischen Presse – sind Sie
immer auf dem Laufenden.
Ob Unfall, Demo oder Stdt-
fest – erhalten Sie die wich-
tigsten Nachrichten des Ta-
des auf Telegram oder Notify.
Egal für welchen Messenger
Sie sich entscheiden, mit ein
paar Klicks sind Sie dabei.
Kostenlos und unverbind-
lich.

Ab sofort erhalten Sie alle
Vorzüge der gedruckten
Ausgabe in der digitalen Zei-
tung noch bequemer auf 
Ihrem Smartphone, Tablet oder
Desktop.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-
ten und einem übersichtli-
chen Archivsystem lesen Sie 
Ihre Oberhessische Presse 
so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu 
Hause oder unterwegs: Das 
OP-ePaper ist überall dabei.

Auf dem Desktop, Smart-
phone oder tablet sind Sie 
bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig 
ist.

Highlights des OP-ePapers 
in der App

Die Artikel können be-
quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
nen Artikel zum späteren 
Lesen gesammelt werden.

In einer Volltextsuche kön-
nen Sie in der gesamten

Ausgabe nach einzelnen Be-
gri� en suchen.

Die gesamten Ausgaben
der vergangenen 18 Tage
sind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten
� emenradar können � e-
mengebiete ausgabeüber-
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von
Ausgaben per InApp-Kauf
möglich

Es gibt keine einzelne frei-
geschaltete Probeausgabe
mehr. Nach der ersten Ins-
tallation der App auf einem
Endgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in der
die Ausgaben ohne  Anmel-
dung gelesen werden kön-
nen. Diese Probephase en-
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An-
sichten.

Highlights des neuen
OP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kann
per Klick auf einen Artikel in 
die Artikelansicht gewech-
selt werden.

Zusätzlich kann in der
Ganzseitenansicht auch im
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann
man die gesamte Ausgabe
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen
18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und 
Android werden für be-
stehende Kunden in Form
von Updates aktualisiert.

Sie müssen sich die App in
den jeweiligen Appstores
also nicht noch einmal extra 
suchen  und speichern.

Die entsprechende Aktua-
lisierung wird Ihnen automa-
tisch angezeigt – geben Sie
einfach Ihre persönlichen
Anmeldedaten erneut ein.

Wir wünschen Ihnen viel 
Vergnügen beim Entdecken
des OP-ePapers.

Aboservice: 0800 / 3 40 94 11*
Anzeigen: 0800 / 3 40 94 09*
*Gebührenfrei aus dem dt. Festnetz
und dem dt. Mobilfunknetz
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Auf einer Merkliste kön-
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bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig 
ist.
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in der App

Die Artikel können be-
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mengebiete ausgabeüber-
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von
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möglich

Es gibt keine einzelne frei-
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mehr. Nach der ersten Ins-
tallation der App auf einem
Endgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in der
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dung gelesen werden kön-
nen. Diese Probephase en-
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An-
sichten.
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In der Seitenansicht kann
per Klick auf einen Artikel in 
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selt werden.

Zusätzlich kann in der
Ganzseitenansicht auch im
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann
man die gesamte Ausgabe
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen
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Updates

Die Apps für iOS und 
Android werden für be-
stehende Kunden in Form
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Sie müssen sich die App in
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also nicht noch einmal extra 
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SCHÜLER LESEN DIE OP DIE OP-EPAPER APP

Guten Morgen!
Ihre OberhessischePresse im digitalen Look: Wir haben das ePaper über-arbeitet, modernisiert und neu gestaltet.Mit Features wurdedie Navigation und derLesekomfort deutlichverbessert und den akuellenBedürfnissen angepasst.Mit dem OP-ePaper können Kunden jederzeitund überall auf die digitaleAusgabe der OberhessischenPresse  mit allen Artikeln und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – dieWillkommensseite – der App ist mit dem Update scrollbar und bietet Platz für noch mehr Inhalte.Im Fokus steht wie-gewohnt Ihre digitale Ober-hessische Presse.Sie lässt sich weiterhin herunterladen und durch Zoomen oder Antippen der Artikel lesen.Die Nutzung der App wurde dabei für mobile Enfgeräte ausgelegt –le-sen Sie bequem auf dem Tablet oder Smartphone.Die Aktivierung der autmatischen Löschfunktion schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, wie z. B. das Lösen des Kreuzworträtsels, Links in Artikeln ausgabeübergrei-dende Suche, setzen bei iOS (Apple) mindestestens das Betriebssystem 11 und bei Android die Version 5.0 oder höher voraus.Prüfen Sie die Version Ihres Betriebssystems und ob ein neue Update zur Ver-fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen, dann zögern Sie nicht uns anzusprechen.Wir sind persönlichoder unter der kosten-freien Telefonnummer 0800/3409411 für Sie da.Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den HESSENGER auf Ihr Handyund erhalten Top-� emen und Eil-Meldungen der Oberhessischen Presse auf Ihrem Messenger.Sie wollen mitreden? Siewollen wissen, was im Land-kreis Marburg-Biedenkopfgerade vor sich geht? Mitdem HESSENGER – demMessenger-Dienst der Ober-hessischen Presse – sind Sieimmer auf dem Laufenden.Ob Unfall, Demo oder Stdt-fest – erhalten Sie die wich-tigsten Nachrichten des Ta-des auf Telegram oder Notify.Egal für welchen MessengerSie sich entscheiden, mit einpaar Klicks sind Sie dabei.Kostenlos und unverbind-lich.

Ab sofort erhalten Sie alleVorzüge der gedrucktenAusgabe in der digitalen Zei-tung noch bequemer auf Ihrem Smartphone, Tablet oderDesktop.

In moderner Optik und mit erweiterten Funktoinen fürNavigation und Bedienung,verschiedenen und optimier-ten Darstellungsformen, er-weiterten Schumöglichkei-ten und einem übersichtli-chen Archivsystem lesen Sie Ihre Oberhessische Presse so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu Hause oder unterwegs: Das OP-ePaper ist überall dabei.Auf dem Desktop, Smart-phone oder tablet sind Sie bereits ab 23:45 Uhr gut in-formiert und wissen, was im Landkreis Marburg-Bieden-kopf und der Welt wichtig ist.

Highlights des OP-ePapers in der App

Die Artikel können be-quem in einer Leseansicht gelesen werden.Die gelesenen Artikel wer-den als „gelesen“ markiert.Auf einer Merkliste kön-nen Artikel zum späteren Lesen gesammelt werden.In einer Volltextsuche kön-nen Sie in der gesamten

Ausgabe nach einzelnen Be-gri� en suchen.Die gesamten Ausgabender vergangenen 18 Tagesind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten� emenradar können � e-mengebiete ausgabeüber-greifend gesucht werden.In der App ist der Kauf vonAusgaben per InApp-KaufmöglichEs gibt keine einzelne frei-geschaltete Probeausgabemehr. Nach der ersten Ins-tallation der App auf einemEndgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in derdie Ausgaben ohne  Anmel-dung gelesen werden kön-nen. Diese Probephase en-det automatisch.Es gibt ingesamt drei An-sichten.

Highlights des neuenOP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kannper Klick auf einen Artikel in die Artikelansicht gewech-selt werden.

Zusätzlich kann in derGanzseitenansicht auch imLayout gelesen werden.

Auch im Desktop kannman die gesamte Ausgabedurchsuchen und auf die Ausgaben der vergangenen18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und Android werden für be-stehende Kunden in Formvon Updates aktualisiert.Sie müssen sich die App inden jeweiligen Appstoresalso nicht noch einmal extra suchen  und speichern.Die entsprechende Aktua-lisierung wird Ihnen automa-tisch angezeigt – geben Sieeinfach Ihre persönlichenAnmeldedaten erneut ein.Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Entdeckendes OP-ePapers.
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Die Aktivierung der  
autmatischen Löschfunktion 
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wie z. B. das Lösen des 
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dende Suche, setzen bei iOS 
(Apple) mindestestens das 
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Android die Version 5.0 
oder höher voraus.
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Ihres Betriebssystems und 
ob ein neue Update zur Ver-
fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben 
oder Hilfe benötigen, dann 
zögern Sie nicht uns  
anzusprechen.

Wir sind persönlich 
oder unter der kosten-
freien Telefonnummer 
0800/3409411 für Sie da.

Wir wünschen Ihnen viel 
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und erhalten Top-Themen 
und Eil-Meldungen der  
Oberhessischen Presse auf 
Ihrem Messenger.

Sie wollen mitreden? Sie 
wollen wissen, was im Land- 
kreis Marburg-Biedenkopf 
gerade vor sich geht? Mit 
dem HESSENGER – dem 
Messenger-Dienst der Ober-
hessischen Presse – sind Sie 
immer auf dem Laufenden. 
Ob Unfall, Demo oder Stdt- 
fest – erhalten Sie die wich- 
tigsten Nachrichten des Ta- 
des auf Telegram oder Notify. 
Egal für welchen Messenger 
Sie sich entscheiden, mit ein 
paar Klicks sind Sie dabei. 
Kostenlos und unverbind- 
lich.

jeden Tag finden Sie bei 
uns verlässlich die Nach-
richten, die Sie und die Welt 
bewegen. Gründlich recher-
chierter, faktenbasierter und 
meinungsstarker Qualitäts-
journalismus ist wichtiger als 
je zuvor. Weil wir in Zeiten 
leben, in denen Fake News 
von der Wahrheit getrennt 
werden müssen. Und weil die 
zahlreichen Krisen, die wir 
gerade erleben – vom Krieg 
in der Ukraine bis hin zur 
Energiekrise und der Klima-
krise, eine professionelle Ein-
ordnung brauchen.

Wir sind dabei Ihr zuver-
lässiger Begleiter durch den 
Alltag. Unsere Reporterinnen 
und Reporter in Marburg, 
Berlin, Washington, Kiew 
und vielen anderen Standor-
ten in der Welt sind mitten 
im Geschehen und ordnen 
die Hintergründe ein. Wir 
haben den Anspruch, Sie auf 
allen Kanälen umfassend zu 

informieren – ob in der Zei-
tung, online oder auf unseren 
Social-Media-Kanälen.

Diesem Anspruch wollen 
wir jeden Tag aufs Neue ge-
recht werden. Dabei wächst 
unser Angebot stetig. Wie 
in vielen anderen Branchen, 
bieten sich auch im Jour-
nalismus durch die digitale 
Transformation zahlreiche 
neue Möglichkeiten: inter-
aktive Formate, neue Kanäle 
und Produkte. Um Sie künf-
tig noch besser über die rele-
vanten Nachrichten aus Ihrer 
Nachbarschaft, Deutschland 
und der Welt zu informie-
ren, haben wir unser Digi-
talangebot optimiert: Unsere 
Website ist nutzerfreundli-
cher, moderner und optisch 
sowie inhaltlich rundherum 
erneuert. Die Struktur ist 
klarer, Inhalte laden schnel-
ler. Als regionales Medien-
haus stehen für uns dabei die 
wichtigsten Nachrichten aus 

Marburg und dem Landkreis 
Marburg-Biedenkopf immer 
im Fokus. Schneller als bisher 
können Sie jetzt auf unserer 
Website Ihren Ort und Ihre 
Stadt ansteuern. Und wie Sie 
es aus Ihrer Zeitung gewohnt 
sind, kombinieren wir diese 
Heimat-Perspektive mit dem 
Blick auf Deutschland und 
die Welt. In unserem Premi-
umbereich finden Sie tiefgrei-
fende Analysen, Interviews, 
Hintergründe, Exklusivnach-
richten und Meinungsbei-
träge von unserem Partner, 
dem RedaktionsNetzwerk 
Deutschland – exklusiv und 
extra zusammengestellt für 
unsere Abonnentinnen und 
Abonnenten.

Und Journalismus ist mehr 
als Informationsvermittlung. 
Unsere Inhalte sollen Sie un-
terhalten, bewegen und be-
geistern. Anregend und auf-
regend sein. In unserer neuen 
Audiothek finden Sie ein breit 

gefächertes Podcastangebot.
Bei aller Veränderung 

bleibt eines gleich: Lokal-
journalismus ist uns eine 
Herzensangelegenheit. Wir 
fragen kritisch und haken 
nach. Wir nehmen Menschen 
aus der Region und Ihre Be-
dürfnisse in den Fokus. Wir 
hören Ihnen zu und gestalten 
gemeinsam mit unseren Le-
serinnen und Lesern unsere 
Heimat. Schön, dass Sie da-
bei sind. Um Sie künftig noch 
besser über die relevanten 
Nachrichten aus Ihrer Nach-
barschaft, Deutschland und 
der Welt zu informieren, ha-
ben wir unser Digitalangebot 
optimiert: Unsere Website ist 
nutzerfreundlicher, moder-
ner und optisch sowie inhalt-
lich rundherum erneuert. 

von unserem Partner, 
dem RedaktionsNetzwerk 
Deutschland exklusiv und 
extra zusammengestellt für 
unsere Abonnentinnen.

Ab sofort erhalten Sie alle 
Vorzüge der gedruckten 
Ausgabe in der digitalen Zei-
tung noch bequemer auf  
Ihrem Smartphone, Tablet oder 
Desktop.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für 
Navigation und Bedienung, 
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er- 
weiterten Schumöglichkei- 
ten und einem übersichtli-
chen Archivsystem lesen Sie  
Ihre Oberhessische Presse  
so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu 
Hause oder unterwegs: Das 
OP-ePaper ist überall dabei.

Auf dem Desktop, Smart-
phone oder tablet sind Sie 
bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig  
ist.

Highlights des OP-ePapers 
in der App

Die Artikel können be- 
quem in einer Leseansicht  
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer- 
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön- 
nen Artikel zum späteren  
Lesen gesammelt werden.

In einer Volltextsuche kön- 
nen Sie in der gesamten 

Ausgabe nach einzelnen Be- 
griffen suchen.

Die gesamten Ausgaben 
der vergangenen 18 Tage 
sind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten 
Themenradar können The-
mengebiete ausgabeüber- 
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von 
Ausgaben per InApp-Kauf 
möglich

Es gibt keine einzelne frei- 
geschaltete Probeausgabe 
mehr. Nach der ersten Ins- 
tallation der App auf einem 
Endgerät beginnt eine 14- 

tägige Probephase, in der 
die Ausgaben ohne  Anmel- 
dung gelesen werden kön- 
nen. Diese Probephase en- 
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An- 
sichten.

Highlights des neuen 
OP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kann 
per Klick auf einen Artikel in 
die Artikelansicht gewech- 
selt werden.

Zusätzlich kann in der 
Ganzseitenansicht auch im 
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann 
man die gesamte Ausgabe 
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen 
18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und  
Android werden für be- 
stehende Kunden in Form 
von Updates aktualisiert.

Sie müssen sich die App in 
den jeweiligen Appstores 
also nicht noch einmal extra  
suchen  und speichern.

Die entsprechende Aktua- 
lisierung wird Ihnen automa- 
tisch angezeigt – geben Sie 
einfach Ihre persönlichen 
Anmeldedaten erneut ein.

Wir wünschen Ihnen viel  
Vergnügen beim Entdecken 
des OP-ePapers.

Aboservice: 0800 / 3 40 94 11* 
Anzeigen: 0800 / 3 40 94 09* 
*Gebührenfrei aus dem dt. Festnetz 
und dem dt. Mobilfunknetz

Zeitung next Level   – 
jetzt unverbindlich testen 
Bestellen SIe die OP zwei Wochen 
kostenfrei und unverbindlich auf Probe

Ihre digitale Zeitung – 
modern und mobil 
Freuen Sie sich auf die neuen  
Funktionen des OP-ePapers

Schulprojekt   – 
so geht Zeitung 
Das Projekt hat begonnen – viele Hände 
greifen in die Seiten der aktuellen  
OP Ausgabe OP-MARBURG.DE

Das OP-ePaper – immer aktuell informiert
Die Oberhessische Presse jetzt komfortabel digital und interaktiv lesen.

Moderne Optik und  
erweiterte Funktionen  
für Navigation und  
Bedienung

„ Mit dem Themen- 
radar Themengebiete 
ausgabeübergreifend 
suchen

„

Auf die Ausgaben 
der vergangenen 
18 Tage zurückgreifen

„

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.
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SCHÜLER LESEN DIE OP DIE OP-EPAPER APP

Guten Morgen!
Ihre Oberhessische

Presse im digitalen Look: 
Wir haben das ePaper über-
arbeitet, modernisiert und 
neu gestaltet.

Mit Features wurde
die Navigation und der
Lesekomfort deutlich
verbessert und den akuellen
Bedürfnissen angepasst.

Mit dem OP-ePaper 
können Kunden jederzeit
und überall auf die digitale
Ausgabe der Oberhessischen
Presse  mit allen Artikeln 
und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – die
Willkommensseite – der 
App ist mit dem Update 
scrollbar und bietet Platz für 
noch mehr Inhalte.

Im Fokus steht wie-
gewohnt Ihre digitale Ober-
hessische Presse.

Sie lässt sich weiterhin 
herunterladen und durch 
Zoomen oder Antippen der 
Artikel lesen.

Die Nutzung der App 
wurde dabei für mobile 
Enfgeräte ausgelegt –le-
sen Sie bequem auf dem 
Tablet oder Smartphone.

Die Aktivierung der 
autmatischen Löschfunktion 
schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, 
wie z. B. das Lösen des 
Kreuzworträtsels, Links in 
Artikeln ausgabeübergrei-
dende Suche, setzen bei iOS 
(Apple) mindestestens das 
Betriebssystem 11 und bei 
Android die Version 5.0 
oder höher voraus.

Prüfen Sie die Version 
Ihres Betriebssystems und 
ob ein neue Update zur Ver-
fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben 
oder Hilfe benötigen, dann 
zögern Sie nicht uns 
anzusprechen.

Wir sind persönlich
oder unter der kosten-
freien Telefonnummer 
0800/3409411 für Sie da.

Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den 
HESSENGER auf Ihr Handy
und erhalten Top-� emen 
und Eil-Meldungen der 
Oberhessischen Presse auf 
Ihrem Messenger.

Sie wollen mitreden? Sie
wollen wissen, was im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf
gerade vor sich geht? Mit
dem HESSENGER – dem
Messenger-Dienst der Ober-
hessischen Presse – sind Sie
immer auf dem Laufenden.
Ob Unfall, Demo oder Stdt-
fest – erhalten Sie die wich-
tigsten Nachrichten des Ta-
des auf Telegram oder Notify.
Egal für welchen Messenger
Sie sich entscheiden, mit ein
paar Klicks sind Sie dabei.
Kostenlos und unverbind-
lich.

Ab sofort erhalten Sie alle
Vorzüge der gedruckten
Ausgabe in der digitalen Zei-
tung noch bequemer auf 
Ihrem Smartphone, Tablet oder
Desktop.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-
ten und einem übersichtli-
chen Archivsystem lesen Sie 
Ihre Oberhessische Presse 
so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu 
Hause oder unterwegs: Das 
OP-ePaper ist überall dabei.

Auf dem Desktop, Smart-
phone oder tablet sind Sie 
bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig 
ist.

Highlights des OP-ePapers 
in der App

Die Artikel können be-
quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
nen Artikel zum späteren 
Lesen gesammelt werden.

In einer Volltextsuche kön-
nen Sie in der gesamten

Ausgabe nach einzelnen Be-
gri� en suchen.

Die gesamten Ausgaben
der vergangenen 18 Tage
sind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten
� emenradar können � e-
mengebiete ausgabeüber-
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von
Ausgaben per InApp-Kauf
möglich

Es gibt keine einzelne frei-
geschaltete Probeausgabe
mehr. Nach der ersten Ins-
tallation der App auf einem
Endgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in der
die Ausgaben ohne  Anmel-
dung gelesen werden kön-
nen. Diese Probephase en-
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An-
sichten.

Highlights des neuen
OP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kann
per Klick auf einen Artikel in 
die Artikelansicht gewech-
selt werden.

Zusätzlich kann in der
Ganzseitenansicht auch im
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann
man die gesamte Ausgabe
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen
18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und 
Android werden für be-
stehende Kunden in Form
von Updates aktualisiert.

Sie müssen sich die App in
den jeweiligen Appstores
also nicht noch einmal extra 
suchen  und speichern.

Die entsprechende Aktua-
lisierung wird Ihnen automa-
tisch angezeigt – geben Sie
einfach Ihre persönlichen
Anmeldedaten erneut ein.

Wir wünschen Ihnen viel 
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Zeitung next Level   –
jetzt unverbindlich testen
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Ihre digitale Zeitung –
modern und mobil
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so geht Zeitung
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Das OP-ePaper – immer aktuell informiert
Die Oberhessische Presse jetzt komfortabel digital und interaktiv lesen.

Moderne Optik und 
erweiterte Funktionen 
für Navigation und 
Bedienung

„ Mit dem Themen-
radar Themengebiete
ausgabeübergreifend
suchen

„

Auf die Ausgaben
der vergangenen
18 Tage zurückgreifen

„

Mit dem ABOplus der Oberhessischen Presse 

         erhalten Sie Woche für Woche 

                     tolle ABOplus-Vorteilsangebote !

Seien Sie dabei und genießen Sie mit 

         Ihrer ABOplus-Karte viele Vorteile !

Weil Sie uns mehr wert sind!

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-

quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
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kreis Marburg-Biedenkopf
gerade vor sich geht? Mit
dem HESSENGER – dem
Messenger-Dienst der Ober-
hessischen Presse – sind Sie
immer auf dem Laufenden.
Ob Unfall, Demo oder Stdt-
fest – erhalten Sie die wich-
tigsten Nachrichten des Ta-
des auf Telegram oder Notify.
Egal für welchen Messenger
Sie sich entscheiden, mit ein
paar Klicks sind Sie dabei.
Kostenlos und unverbind-
lich.

Ab sofort erhalten Sie alle
Vorzüge der gedruckten
Ausgabe in der digitalen Zei-
tung noch bequemer auf 
Ihrem Smartphone, Tablet oder
Desktop.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-
ten und einem übersichtli-
chen Archivsystem lesen Sie 
Ihre Oberhessische Presse 
so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu 
Hause oder unterwegs: Das 
OP-ePaper ist überall dabei.

Auf dem Desktop, Smart-
phone oder tablet sind Sie 
bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig 
ist.

Highlights des OP-ePapers 
in der App

Die Artikel können be-
quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
nen Artikel zum späteren 
Lesen gesammelt werden.

In einer Volltextsuche kön-
nen Sie in der gesamten

Ausgabe nach einzelnen Be-
gri� en suchen.

Die gesamten Ausgaben
der vergangenen 18 Tage
sind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten
� emenradar können � e-
mengebiete ausgabeüber-
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von
Ausgaben per InApp-Kauf
möglich

Es gibt keine einzelne frei-
geschaltete Probeausgabe
mehr. Nach der ersten Ins-
tallation der App auf einem
Endgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in der
die Ausgaben ohne  Anmel-
dung gelesen werden kön-
nen. Diese Probephase en-
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An-
sichten.

Highlights des neuen
OP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kann
per Klick auf einen Artikel in 
die Artikelansicht gewech-
selt werden.

Zusätzlich kann in der
Ganzseitenansicht auch im
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann
man die gesamte Ausgabe
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen
18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und 
Android werden für be-
stehende Kunden in Form
von Updates aktualisiert.

Sie müssen sich die App in
den jeweiligen Appstores
also nicht noch einmal extra 
suchen  und speichern.

Die entsprechende Aktua-
lisierung wird Ihnen automa-
tisch angezeigt – geben Sie
einfach Ihre persönlichen
Anmeldedaten erneut ein.

Wir wünschen Ihnen viel 
Vergnügen beim Entdecken
des OP-ePapers.

Aboservice: 0800 / 3 40 94 11*
Anzeigen: 0800 / 3 40 94 09*
*Gebührenfrei aus dem dt. Festnetz
und dem dt. Mobilfunknetz

Zeitung next Level   –
jetzt unverbindlich testen
Bestellen SIe die OP zwei Wochen
kostenfrei und unverbindlich auf Probe

Ihre digitale Zeitung –
modern und mobil
Freuen Sie sich auf die neuen 
Funktionen des OP-ePapers

Schulprojekt   –
so geht Zeitung
Das Projekt hat begonnen – viele Hände 
greifen in die Seiten der aktuellen 
OP Ausgabe OP-MARBURG.DE

Das OP-ePaper – immer aktuell informiert
Die Oberhessische Presse jetzt komfortabel digital und interaktiv lesen.

Moderne Optik und 
erweiterte Funktionen 
für Navigation und 
Bedienung

„ Mit dem Themen-
radar Themengebiete
ausgabeübergreifend
suchen

„

Auf die Ausgaben
der vergangenen
18 Tage zurückgreifen

„

Mit dem ABOplus der Oberhessischen Presse 

         erhalten Sie Woche für Woche 

                     tolle ABOplus-Vorteilsangebote !

Seien Sie dabei und genießen Sie mit 

         Ihrer ABOplus-Karte viele Vorteile !

Weil Sie uns mehr wert sind!

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-

quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
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SCHÜLER LESEN DIE OP DIE OP-EPAPER APP

Guten Morgen!
Ihre OberhessischePresse im digitalen Look: Wir haben das ePaper über-arbeitet, modernisiert und neu gestaltet.Mit Features wurdedie Navigation und derLesekomfort deutlichverbessert und den akuellenBedürfnissen angepasst.Mit dem OP-ePaper können Kunden jederzeitund überall auf die digitaleAusgabe der OberhessischenPresse  mit allen Artikeln und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – dieWillkommensseite – der App ist mit dem Update scrollbar und bietet Platz für noch mehr Inhalte.Im Fokus steht wie-gewohnt Ihre digitale Ober-hessische Presse.Sie lässt sich weiterhin herunterladen und durch Zoomen oder Antippen der Artikel lesen.Die Nutzung der App wurde dabei für mobile Enfgeräte ausgelegt –le-sen Sie bequem auf dem Tablet oder Smartphone.Die Aktivierung der autmatischen Löschfunktion schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, wie z. B. das Lösen des Kreuzworträtsels, Links in Artikeln ausgabeübergrei-dende Suche, setzen bei iOS (Apple) mindestestens das Betriebssystem 11 und bei Android die Version 5.0 oder höher voraus.Prüfen Sie die Version Ihres Betriebssystems und ob ein neue Update zur Ver-fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen, dann zögern Sie nicht uns anzusprechen.Wir sind persönlichoder unter der kosten-freien Telefonnummer 0800/3409411 für Sie da.Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den HESSENGER auf Ihr Handyund erhalten Top-� emen und Eil-Meldungen der Oberhessischen Presse auf Ihrem Messenger.Sie wollen mitreden? Siewollen wissen, was im Land-kreis Marburg-Biedenkopfgerade vor sich geht? Mitdem HESSENGER – demMessenger-Dienst der Ober-hessischen Presse – sind Sieimmer auf dem Laufenden.Ob Unfall, Demo oder Stdt-fest – erhalten Sie die wich-tigsten Nachrichten des Ta-des auf Telegram oder Notify.Egal für welchen MessengerSie sich entscheiden, mit einpaar Klicks sind Sie dabei.Kostenlos und unverbind-lich.

Ab sofort erhalten Sie alleVorzüge der gedrucktenAusgabe in der digitalen Zei-tung noch bequemer auf Ihrem Smartphone, Tablet oderDesktop.

In moderner Optik und mit erweiterten Funktoinen fürNavigation und Bedienung,verschiedenen und optimier-ten Darstellungsformen, er-weiterten Schumöglichkei-ten und einem übersichtli-chen Archivsystem lesen Sie Ihre Oberhessische Presse so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu Hause oder unterwegs: Das OP-ePaper ist überall dabei.Auf dem Desktop, Smart-phone oder tablet sind Sie bereits ab 23:45 Uhr gut in-formiert und wissen, was im Landkreis Marburg-Bieden-kopf und der Welt wichtig ist.

Highlights des OP-ePapers in der App

Die Artikel können be-quem in einer Leseansicht gelesen werden.Die gelesenen Artikel wer-den als „gelesen“ markiert.Auf einer Merkliste kön-nen Artikel zum späteren Lesen gesammelt werden.In einer Volltextsuche kön-nen Sie in der gesamten

Ausgabe nach einzelnen Be-gri� en suchen.Die gesamten Ausgabender vergangenen 18 Tagesind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten� emenradar können � e-mengebiete ausgabeüber-greifend gesucht werden.In der App ist der Kauf vonAusgaben per InApp-KaufmöglichEs gibt keine einzelne frei-geschaltete Probeausgabemehr. Nach der ersten Ins-tallation der App auf einemEndgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in derdie Ausgaben ohne  Anmel-dung gelesen werden kön-nen. Diese Probephase en-det automatisch.Es gibt ingesamt drei An-sichten.

Highlights des neuenOP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kannper Klick auf einen Artikel in die Artikelansicht gewech-selt werden.

Zusätzlich kann in derGanzseitenansicht auch imLayout gelesen werden.

Auch im Desktop kannman die gesamte Ausgabedurchsuchen und auf die Ausgaben der vergangenen18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und Android werden für be-stehende Kunden in Formvon Updates aktualisiert.Sie müssen sich die App inden jeweiligen Appstoresalso nicht noch einmal extra suchen  und speichern.Die entsprechende Aktua-lisierung wird Ihnen automa-tisch angezeigt – geben Sieeinfach Ihre persönlichenAnmeldedaten erneut ein.Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Entdeckendes OP-ePapers.

Aboservice: 0800 / 3 40 94 11*Anzeigen: 0800 / 3 40 94 09**Gebührenfrei aus dem dt. Festnetzund dem dt. Mobilfunknetz

Zeitung next Level   –jetzt unverbindlich testenBestellen SIe die OP zwei Wochenkostenfrei und unverbindlich auf Probe

Ihre digitale Zeitung –modern und mobilFreuen Sie sich auf die neuen Funktionen des OP-ePapers

Schulprojekt   –so geht ZeitungDas Projekt hat begonnen – viele Hände greifen in die Seiten der aktuellen OP Ausgabe OP-MARBURG.DE

Das OP-ePaper – immer aktuell informiert
Die Oberhessische Presse jetzt komfortabel digital und interaktiv lesen.

Moderne Optik und erweiterte Funktionen für Navigation und Bedienung

„ Mit dem Themen-radar Themengebieteausgabeübergreifendsuchen

„

Auf die Ausgabender vergangenen18 Tage zurückgreifen

„

Mit dem ABOplus der Oberhessischen Presse 

         erhalten Sie Woche für Woche 

                     tolle ABOplus-Vorteilsangebote !

Seien Sie dabei und genießen Sie mit 

         Ihrer ABOplus-Karte viele Vorteile !

Weil Sie uns mehr wert sind!

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.

In moderner Optik und mit erweiterten Funktoinen fürNavigation und Bedienung,verschiedenen und optimier-ten Darstellungsformen, er-weiterten Schumöglichkei-

quem in einer Leseansicht gelesen werden.Die gelesenen Artikel wer-den als „gelesen“ markiert.Auf einer Merkliste kön-
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SCHÜLER LESEN DIE OP DIE OP-EPAPER APP

Guten Morgen!
Ihre Oberhessische 

Presse im digitalen Look:  
Wir haben das ePaper über-
arbeitet, modernisiert und  
neu gestaltet.

Mit Features wurde 
die Navigation und der 
Lesekomfort deutlich 
verbessert und den akuellen 
Bedürfnissen angepasst.

Mit dem OP-ePaper  
können Kunden jederzeit 
und überall auf die digitale 
Ausgabe der Oberhessischen 
Presse  mit allen Artikeln 
und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – die 
Willkommensseite – der 
App ist mit dem Update  
scrollbar und bietet Platz für 
noch mehr Inhalte.

Im Fokus steht wie- 
gewohnt Ihre digitale Ober-
hessische Presse.

Sie lässt sich weiterhin 
herunterladen und durch 
Zoomen oder Antippen der 
Artikel lesen.

Die Nutzung der App 
wurde dabei für mobile 
Enfgeräte ausgelegt –le- 
sen Sie bequem auf dem 
Tablet oder Smartphone.

Die Aktivierung der  
autmatischen Löschfunktion 
schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, 
wie z. B. das Lösen des 
Kreuzworträtsels, Links in 
Artikeln ausgabeübergrei-
dende Suche, setzen bei iOS 
(Apple) mindestestens das 
Betriebssystem 11 und bei 
Android die Version 5.0 
oder höher voraus.

Prüfen Sie die Version 
Ihres Betriebssystems und 
ob ein neue Update zur Ver-
fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben 
oder Hilfe benötigen, dann 
zögern Sie nicht uns  
anzusprechen.

Wir sind persönlich 
oder unter der kosten-
freien Telefonnummer 
0800/3409411 für Sie da.

Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste 
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den  
HESSENGER auf Ihr Handy 
und erhalten Top-Themen 
und Eil-Meldungen der  
Oberhessischen Presse auf 
Ihrem Messenger.

Sie wollen mitreden? Sie 
wollen wissen, was im Land- 
kreis Marburg-Biedenkopf 
gerade vor sich geht? Mit 
dem HESSENGER – dem 
Messenger-Dienst der Ober-
hessischen Presse – sind Sie 
immer auf dem Laufenden. 
Ob Unfall, Demo oder Stdt- 
fest – erhalten Sie die wich- 
tigsten Nachrichten des Ta- 
des auf Telegram oder Notify. 
Egal für welchen Messenger 
Sie sich entscheiden, mit ein 
paar Klicks sind Sie dabei. 
Kostenlos und unverbind- 
lich.

jeden Tag finden Sie bei 
uns verlässlich die Nach-
richten, die Sie und die Welt 
bewegen. Gründlich recher-
chierter, faktenbasierter und 
meinungsstarker Qualitäts-
journalismus ist wichtiger als 
je zuvor. Weil wir in Zeiten 
leben, in denen Fake News 
von der Wahrheit getrennt 
werden müssen. Und weil die 
zahlreichen Krisen, die wir 
gerade erleben – vom Krieg 
in der Ukraine bis hin zur 
Energiekrise und der Klima-
krise, eine professionelle Ein-
ordnung brauchen.

Wir sind dabei Ihr zuver-
lässiger Begleiter durch den 
Alltag. Unsere Reporterinnen 
und Reporter in Marburg, 
Berlin, Washington, Kiew 
und vielen anderen Standor-
ten in der Welt sind mitten 
im Geschehen und ordnen 
die Hintergründe ein. Wir 
haben den Anspruch, Sie auf 
allen Kanälen umfassend zu 

informieren – ob in der Zei-
tung, online oder auf unseren 
Social-Media-Kanälen.

Diesem Anspruch wollen 
wir jeden Tag aufs Neue ge-
recht werden. Dabei wächst 
unser Angebot stetig. Wie 
in vielen anderen Branchen, 
bieten sich auch im Jour-
nalismus durch die digitale 
Transformation zahlreiche 
neue Möglichkeiten: inter-
aktive Formate, neue Kanäle 
und Produkte. Um Sie künf-
tig noch besser über die rele-
vanten Nachrichten aus Ihrer 
Nachbarschaft, Deutschland 
und der Welt zu informie-
ren, haben wir unser Digi-
talangebot optimiert: Unsere 
Website ist nutzerfreundli-
cher, moderner und optisch 
sowie inhaltlich rundherum 
erneuert. Die Struktur ist 
klarer, Inhalte laden schnel-
ler. Als regionales Medien-
haus stehen für uns dabei die 
wichtigsten Nachrichten aus 

Marburg und dem Landkreis 
Marburg-Biedenkopf immer 
im Fokus. Schneller als bisher 
können Sie jetzt auf unserer 
Website Ihren Ort und Ihre 
Stadt ansteuern. Und wie Sie 
es aus Ihrer Zeitung gewohnt 
sind, kombinieren wir diese 
Heimat-Perspektive mit dem 
Blick auf Deutschland und 
die Welt. In unserem Premi-
umbereich finden Sie tiefgrei-
fende Analysen, Interviews, 
Hintergründe, Exklusivnach-
richten und Meinungsbei-
träge von unserem Partner, 
dem RedaktionsNetzwerk 
Deutschland – exklusiv und 
extra zusammengestellt für 
unsere Abonnentinnen und 
Abonnenten.

Und Journalismus ist mehr 
als Informationsvermittlung. 
Unsere Inhalte sollen Sie un-
terhalten, bewegen und be-
geistern. Anregend und auf-
regend sein. In unserer neuen 
Audiothek finden Sie ein breit 

gefächertes Podcastangebot.
Bei aller Veränderung 

bleibt eines gleich: Lokal-
journalismus ist uns eine 
Herzensangelegenheit. Wir 
fragen kritisch und haken 
nach. Wir nehmen Menschen 
aus der Region und Ihre Be-
dürfnisse in den Fokus. Wir 
hören Ihnen zu und gestalten 
gemeinsam mit unseren Le-
serinnen und Lesern unsere 
Heimat. Schön, dass Sie da-
bei sind. Um Sie künftig noch 
besser über die relevanten 
Nachrichten aus Ihrer Nach-
barschaft, Deutschland und 
der Welt zu informieren, ha-
ben wir unser Digitalangebot 
optimiert: Unsere Website ist 
nutzerfreundlicher, moder-
ner und optisch sowie inhalt-
lich rundherum erneuert. 

von unserem Partner, 
dem RedaktionsNetzwerk 
Deutschland exklusiv und 
extra zusammengestellt für 
unsere Abonnentinnen.

Ab sofort erhalten Sie alle 
Vorzüge der gedruckten 
Ausgabe in der digitalen Zei-
tung noch bequemer auf  
Ihrem Smartphone, Tablet oder 
Desktop.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für 
Navigation und Bedienung, 
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er- 
weiterten Schumöglichkei- 
ten und einem übersichtli-
chen Archivsystem lesen Sie  
Ihre Oberhessische Presse  
so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu 
Hause oder unterwegs: Das 
OP-ePaper ist überall dabei.

Auf dem Desktop, Smart-
phone oder tablet sind Sie 
bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig  
ist.

Highlights des OP-ePapers 
in der App

Die Artikel können be- 
quem in einer Leseansicht  
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer- 
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön- 
nen Artikel zum späteren  
Lesen gesammelt werden.

In einer Volltextsuche kön- 
nen Sie in der gesamten 

Ausgabe nach einzelnen Be- 
griffen suchen.

Die gesamten Ausgaben 
der vergangenen 18 Tage 
sind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten 
Themenradar können The-
mengebiete ausgabeüber- 
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von 
Ausgaben per InApp-Kauf 
möglich

Es gibt keine einzelne frei- 
geschaltete Probeausgabe 
mehr. Nach der ersten Ins- 
tallation der App auf einem 
Endgerät beginnt eine 14- 

tägige Probephase, in der 
die Ausgaben ohne  Anmel- 
dung gelesen werden kön- 
nen. Diese Probephase en- 
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An- 
sichten.

Highlights des neuen 
OP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kann 
per Klick auf einen Artikel in 
die Artikelansicht gewech- 
selt werden.

Zusätzlich kann in der 
Ganzseitenansicht auch im 
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann 
man die gesamte Ausgabe 
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen 
18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und  
Android werden für be- 
stehende Kunden in Form 
von Updates aktualisiert.

Sie müssen sich die App in 
den jeweiligen Appstores 
also nicht noch einmal extra  
suchen  und speichern.

Die entsprechende Aktua- 
lisierung wird Ihnen automa- 
tisch angezeigt – geben Sie 
einfach Ihre persönlichen 
Anmeldedaten erneut ein.

Wir wünschen Ihnen viel  
Vergnügen beim Entdecken 
des OP-ePapers.

Aboservice: 0800 / 3 40 94 11* 
Anzeigen: 0800 / 3 40 94 09* 
*Gebührenfrei aus dem dt. Festnetz 
und dem dt. Mobilfunknetz

Zeitung next Level   – 
jetzt unverbindlich testen 
Bestellen SIe die OP zwei Wochen 
kostenfrei und unverbindlich auf Probe

Ihre digitale Zeitung – 
modern und mobil 
Freuen Sie sich auf die neuen  
Funktionen des OP-ePapers

Schulprojekt   – 
so geht Zeitung 
Das Projekt hat begonnen – viele Hände 
greifen in die Seiten der aktuellen  
OP Ausgabe OP-MARBURG.DE

Das OP-ePaper – immer aktuell informiert
Die Oberhessische Presse jetzt komfortabel digital und interaktiv lesen.

Moderne Optik und  
erweiterte Funktionen  
für Navigation und  
Bedienung

„ Mit dem Themen- 
radar Themengebiete 
ausgabeübergreifend 
suchen

„

Auf die Ausgaben 
der vergangenen 
18 Tage zurückgreifen

„

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.
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SCHÜLER LESEN DIE OP DIE OP-EPAPER APP

Guten Morgen!
Ihre Oberhessische

Presse im digitalen Look: 
Wir haben das ePaper über-
arbeitet, modernisiert und 
neu gestaltet.

Mit Features wurde
die Navigation und der
Lesekomfort deutlich
verbessert und den akuellen
Bedürfnissen angepasst.

Mit dem OP-ePaper 
können Kunden jederzeit
und überall auf die digitale
Ausgabe der Oberhessischen
Presse  mit allen Artikeln 
und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – die
Willkommensseite – der 
App ist mit dem Update 
scrollbar und bietet Platz für 
noch mehr Inhalte.

Im Fokus steht wie-
gewohnt Ihre digitale Ober-
hessische Presse.

Sie lässt sich weiterhin 
herunterladen und durch 
Zoomen oder Antippen der 
Artikel lesen.

Die Nutzung der App 
wurde dabei für mobile 
Enfgeräte ausgelegt –le-
sen Sie bequem auf dem 
Tablet oder Smartphone.

Die Aktivierung der 
autmatischen Löschfunktion 
schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, 
wie z. B. das Lösen des 
Kreuzworträtsels, Links in 
Artikeln ausgabeübergrei-
dende Suche, setzen bei iOS 
(Apple) mindestestens das 
Betriebssystem 11 und bei 
Android die Version 5.0 
oder höher voraus.

Prüfen Sie die Version 
Ihres Betriebssystems und 
ob ein neue Update zur Ver-
fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben 
oder Hilfe benötigen, dann 
zögern Sie nicht uns 
anzusprechen.

Wir sind persönlich
oder unter der kosten-
freien Telefonnummer 
0800/3409411 für Sie da.

Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den 
HESSENGER auf Ihr Handy
und erhalten Top-� emen 
und Eil-Meldungen der 
Oberhessischen Presse auf 
Ihrem Messenger.

Sie wollen mitreden? Sie
wollen wissen, was im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf
gerade vor sich geht? Mit
dem HESSENGER – dem
Messenger-Dienst der Ober-
hessischen Presse – sind Sie
immer auf dem Laufenden.
Ob Unfall, Demo oder Stdt-
fest – erhalten Sie die wich-
tigsten Nachrichten des Ta-
des auf Telegram oder Notify.
Egal für welchen Messenger
Sie sich entscheiden, mit ein
paar Klicks sind Sie dabei.
Kostenlos und unverbind-
lich.

Ab sofort erhalten Sie alle
Vorzüge der gedruckten
Ausgabe in der digitalen Zei-
tung noch bequemer auf 
Ihrem Smartphone, Tablet oder
Desktop.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-
ten und einem übersichtli-
chen Archivsystem lesen Sie 
Ihre Oberhessische Presse 
so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu 
Hause oder unterwegs: Das 
OP-ePaper ist überall dabei.

Auf dem Desktop, Smart-
phone oder tablet sind Sie 
bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig 
ist.

Highlights des OP-ePapers 
in der App

Die Artikel können be-
quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
nen Artikel zum späteren 
Lesen gesammelt werden.

In einer Volltextsuche kön-
nen Sie in der gesamten

Ausgabe nach einzelnen Be-
gri� en suchen.

Die gesamten Ausgaben
der vergangenen 18 Tage
sind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten
� emenradar können � e-
mengebiete ausgabeüber-
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von
Ausgaben per InApp-Kauf
möglich

Es gibt keine einzelne frei-
geschaltete Probeausgabe
mehr. Nach der ersten Ins-
tallation der App auf einem
Endgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in der
die Ausgaben ohne  Anmel-
dung gelesen werden kön-
nen. Diese Probephase en-
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An-
sichten.

Highlights des neuen
OP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kann
per Klick auf einen Artikel in 
die Artikelansicht gewech-
selt werden.

Zusätzlich kann in der
Ganzseitenansicht auch im
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann
man die gesamte Ausgabe
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen
18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und 
Android werden für be-
stehende Kunden in Form
von Updates aktualisiert.

Sie müssen sich die App in
den jeweiligen Appstores
also nicht noch einmal extra 
suchen  und speichern.

Die entsprechende Aktua-
lisierung wird Ihnen automa-
tisch angezeigt – geben Sie
einfach Ihre persönlichen
Anmeldedaten erneut ein.

Wir wünschen Ihnen viel 
Vergnügen beim Entdecken
des OP-ePapers.

Aboservice: 0800 / 3 40 94 11*
Anzeigen: 0800 / 3 40 94 09*
*Gebührenfrei aus dem dt. Festnetzund dem dt. Mobilfunknetz

Zeitung next Level   –
jetzt unverbindlich testen
Bestellen SIe die OP zwei Wochen
kostenfrei und unverbindlich auf Probe

Ihre digitale Zeitung –
modern und mobil
Freuen Sie sich auf die neuen 
Funktionen des OP-ePapers

Schulprojekt   –
so geht Zeitung
Das Projekt hat begonnen – viele Hände 
greifen in die Seiten der aktuellen 
OP Ausgabe OP-MARBURG.DE

Das OP-ePaper – immer aktuell informiert
Die Oberhessische Presse jetzt komfortabel digital und interaktiv lesen.

Moderne Optik und 
erweiterte Funktionen 
für Navigation und 
Bedienung

„ Mit dem Themen-
radar Themengebiete
ausgabeübergreifend
suchen

„

Auf die Ausgaben
der vergangenen
18 Tage zurückgreifen

„

Mit dem ABOplus der Oberhessischen Presse 

         erhalten Sie Woche für Woche 

                     tolle ABOplus-Vorteilsangebote !

Seien Sie dabei und genießen Sie mit 

         Ihrer ABOplus-Karte viele Vorteile !

Weil Sie uns mehr wert sind!

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-

quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
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SCHÜLER LESEN DIE OP DIE OP-EPAPER APP

Guten Morgen!
Ihre Oberhessische

Presse im digitalen Look: 
Wir haben das ePaper über-
arbeitet, modernisiert und 
neu gestaltet.

Mit Features wurde
die Navigation und der
Lesekomfort deutlich
verbessert und den akuellen
Bedürfnissen angepasst.

Mit dem OP-ePaper 
können Kunden jederzeit
und überall auf die digitale
Ausgabe der Oberhessischen
Presse  mit allen Artikeln 
und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – die
Willkommensseite – der 
App ist mit dem Update 
scrollbar und bietet Platz für 
noch mehr Inhalte.

Im Fokus steht wie-
gewohnt Ihre digitale Ober-
hessische Presse.

Sie lässt sich weiterhin 
herunterladen und durch 
Zoomen oder Antippen der 
Artikel lesen.

Die Nutzung der App 
wurde dabei für mobile 
Enfgeräte ausgelegt –le-
sen Sie bequem auf dem 
Tablet oder Smartphone.

Die Aktivierung der 
autmatischen Löschfunktion 
schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, 
wie z. B. das Lösen des 
Kreuzworträtsels, Links in 
Artikeln ausgabeübergrei-
dende Suche, setzen bei iOS 
(Apple) mindestestens das 
Betriebssystem 11 und bei 
Android die Version 5.0 
oder höher voraus.

Prüfen Sie die Version 
Ihres Betriebssystems und 
ob ein neue Update zur Ver-
fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben 
oder Hilfe benötigen, dann 
zögern Sie nicht uns 
anzusprechen.

Wir sind persönlich
oder unter der kosten-
freien Telefonnummer 
0800/3409411 für Sie da.

Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den 
HESSENGER auf Ihr Handy
und erhalten Top-� emen 
und Eil-Meldungen der 
Oberhessischen Presse auf 
Ihrem Messenger.

Sie wollen mitreden? Sie
wollen wissen, was im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf
gerade vor sich geht? Mit
dem HESSENGER – dem
Messenger-Dienst der Ober-
hessischen Presse – sind Sie
immer auf dem Laufenden.
Ob Unfall, Demo oder Stdt-
fest – erhalten Sie die wich-
tigsten Nachrichten des Ta-
des auf Telegram oder Notify.
Egal für welchen Messenger
Sie sich entscheiden, mit ein
paar Klicks sind Sie dabei.
Kostenlos und unverbind-
lich.

Ab sofort erhalten Sie alle
Vorzüge der gedruckten
Ausgabe in der digitalen Zei-
tung noch bequemer auf 
Ihrem Smartphone, Tablet oder
Desktop.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-
ten und einem übersichtli-
chen Archivsystem lesen Sie 
Ihre Oberhessische Presse 
so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu 
Hause oder unterwegs: Das 
OP-ePaper ist überall dabei.

Auf dem Desktop, Smart-
phone oder tablet sind Sie 
bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig 
ist.

Highlights des OP-ePapers 
in der App

Die Artikel können be-
quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
nen Artikel zum späteren 
Lesen gesammelt werden.

In einer Volltextsuche kön-
nen Sie in der gesamten

Ausgabe nach einzelnen Be-
gri� en suchen.

Die gesamten Ausgaben
der vergangenen 18 Tage
sind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten
� emenradar können � e-
mengebiete ausgabeüber-
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von
Ausgaben per InApp-Kauf
möglich

Es gibt keine einzelne frei-
geschaltete Probeausgabe
mehr. Nach der ersten Ins-
tallation der App auf einem
Endgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in der
die Ausgaben ohne  Anmel-
dung gelesen werden kön-
nen. Diese Probephase en-
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An-
sichten.

Highlights des neuen
OP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kann
per Klick auf einen Artikel in 
die Artikelansicht gewech-
selt werden.

Zusätzlich kann in der
Ganzseitenansicht auch im
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann
man die gesamte Ausgabe
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen
18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und 
Android werden für be-
stehende Kunden in Form
von Updates aktualisiert.

Sie müssen sich die App in
den jeweiligen Appstores
also nicht noch einmal extra 
suchen  und speichern.

Die entsprechende Aktua-
lisierung wird Ihnen automa-
tisch angezeigt – geben Sie
einfach Ihre persönlichen
Anmeldedaten erneut ein.

Wir wünschen Ihnen viel 
Vergnügen beim Entdecken
des OP-ePapers.

Aboservice: 0800 / 3 40 94 11*
Anzeigen: 0800 / 3 40 94 09*
*Gebührenfrei aus dem dt. Festnetz
und dem dt. Mobilfunknetz
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Die Oberhessische Presse jetzt komfortabel digital und interaktiv lesen.

Moderne Optik und 
erweiterte Funktionen 
für Navigation und 
Bedienung

„ Mit dem Themen-
radar Themengebiete
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suchen

„

Auf die Ausgaben
der vergangenen
18 Tage zurückgreifen

„

Mit dem ABOplus der Oberhessischen Presse 

         erhalten Sie Woche für Woche 

                     tolle ABOplus-Vorteilsangebote !

Seien Sie dabei und genießen Sie mit 

         Ihrer ABOplus-Karte viele Vorteile !

Weil Sie uns mehr wert sind!

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-

quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
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Wir haben das ePaper über-
arbeitet, modernisiert und 
neu gestaltet.

Mit Features wurde
die Navigation und der
Lesekomfort deutlich
verbessert und den akuellen
Bedürfnissen angepasst.

Mit dem OP-ePaper 
können Kunden jederzeit
und überall auf die digitale
Ausgabe der Oberhessischen
Presse  mit allen Artikeln 
und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – die
Willkommensseite – der 
App ist mit dem Update 
scrollbar und bietet Platz für 
noch mehr Inhalte.

Im Fokus steht wie-
gewohnt Ihre digitale Ober-
hessische Presse.

Sie lässt sich weiterhin 
herunterladen und durch 
Zoomen oder Antippen der 
Artikel lesen.

Die Nutzung der App 
wurde dabei für mobile 
Enfgeräte ausgelegt –le-
sen Sie bequem auf dem 
Tablet oder Smartphone.

Die Aktivierung der 
autmatischen Löschfunktion 
schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, 
wie z. B. das Lösen des 
Kreuzworträtsels, Links in 
Artikeln ausgabeübergrei-
dende Suche, setzen bei iOS 
(Apple) mindestestens das 
Betriebssystem 11 und bei 
Android die Version 5.0 
oder höher voraus.

Prüfen Sie die Version 
Ihres Betriebssystems und 
ob ein neue Update zur Ver-
fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben 
oder Hilfe benötigen, dann 
zögern Sie nicht uns 
anzusprechen.

Wir sind persönlich
oder unter der kosten-
freien Telefonnummer 
0800/3409411 für Sie da.

Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste
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Holen auch Sie sich den 
HESSENGER auf Ihr Handy
und erhalten Top-� emen 
und Eil-Meldungen der 
Oberhessischen Presse auf 
Ihrem Messenger.

Sie wollen mitreden? Sie
wollen wissen, was im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf
gerade vor sich geht? Mit
dem HESSENGER – dem
Messenger-Dienst der Ober-
hessischen Presse – sind Sie
immer auf dem Laufenden.
Ob Unfall, Demo oder Stdt-
fest – erhalten Sie die wich-
tigsten Nachrichten des Ta-
des auf Telegram oder Notify.
Egal für welchen Messenger
Sie sich entscheiden, mit ein
paar Klicks sind Sie dabei.
Kostenlos und unverbind-
lich.

Ab sofort erhalten Sie alle
Vorzüge der gedruckten
Ausgabe in der digitalen Zei-
tung noch bequemer auf 
Ihrem Smartphone, Tablet oder
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Navigation und Bedienung,
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ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-
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Ihre Oberhessische Presse 
so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu 
Hause oder unterwegs: Das 
OP-ePaper ist überall dabei.

Auf dem Desktop, Smart-
phone oder tablet sind Sie 
bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig 
ist.

Highlights des OP-ePapers 
in der App

Die Artikel können be-
quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
nen Artikel zum späteren 
Lesen gesammelt werden.

In einer Volltextsuche kön-
nen Sie in der gesamten

Ausgabe nach einzelnen Be-
gri� en suchen.

Die gesamten Ausgaben
der vergangenen 18 Tage
sind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten
� emenradar können � e-
mengebiete ausgabeüber-
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von
Ausgaben per InApp-Kauf
möglich

Es gibt keine einzelne frei-
geschaltete Probeausgabe
mehr. Nach der ersten Ins-
tallation der App auf einem
Endgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in der
die Ausgaben ohne  Anmel-
dung gelesen werden kön-
nen. Diese Probephase en-
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An-
sichten.

Highlights des neuen
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In der Seitenansicht kann
per Klick auf einen Artikel in 
die Artikelansicht gewech-
selt werden.

Zusätzlich kann in der
Ganzseitenansicht auch im
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann
man die gesamte Ausgabe
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen
18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und 
Android werden für be-
stehende Kunden in Form
von Updates aktualisiert.

Sie müssen sich die App in
den jeweiligen Appstores
also nicht noch einmal extra 
suchen  und speichern.

Die entsprechende Aktua-
lisierung wird Ihnen automa-
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Wir wünschen Ihnen viel 
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des OP-ePapers.

Aboservice: 0800 / 3 40 94 11*
Anzeigen: 0800 / 3 40 94 09*
*Gebührenfrei aus dem dt. Festnetz
und dem dt. Mobilfunknetz

Zeitung next Level   –
jetzt unverbindlich testen
Bestellen SIe die OP zwei Wochen
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so geht Zeitung
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Auf die Ausgaben
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Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-

WETTER

Tageszeitung für den Kreis Marburg-Biedenkopf

155. Jahrgangwww.op-marburg.de

PROBEABO

OP-MARBURG.DE OP-MARBURG.DE

SCHÜLER LESEN DIE OP DIE OP-EPAPER APP

Guten Morgen!
Ihre OberhessischePresse im digitalen Look: Wir haben das ePaper über-arbeitet, modernisiert und neu gestaltet.Mit Features wurdedie Navigation und derLesekomfort deutlichverbessert und den akuellenBedürfnissen angepasst.Mit dem OP-ePaper können Kunden jederzeitund überall auf die digitaleAusgabe der OberhessischenPresse  mit allen Artikeln und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – dieWillkommensseite – der App ist mit dem Update scrollbar und bietet Platz für noch mehr Inhalte.Im Fokus steht wie-gewohnt Ihre digitale Ober-hessische Presse.Sie lässt sich weiterhin herunterladen und durch Zoomen oder Antippen der Artikel lesen.Die Nutzung der App wurde dabei für mobile Enfgeräte ausgelegt –le-sen Sie bequem auf dem Tablet oder Smartphone.Die Aktivierung der autmatischen Löschfunktion schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, wie z. B. das Lösen des Kreuzworträtsels, Links in Artikeln ausgabeübergrei-dende Suche, setzen bei iOS (Apple) mindestestens das Betriebssystem 11 und bei Android die Version 5.0 oder höher voraus.Prüfen Sie die Version Ihres Betriebssystems und ob ein neue Update zur Ver-fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen, dann zögern Sie nicht uns anzusprechen.Wir sind persönlichoder unter der kosten-freien Telefonnummer 0800/3409411 für Sie da.Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den HESSENGER auf Ihr Handyund erhalten Top-� emen und Eil-Meldungen der Oberhessischen Presse auf Ihrem Messenger.Sie wollen mitreden? Siewollen wissen, was im Land-kreis Marburg-Biedenkopfgerade vor sich geht? Mitdem HESSENGER – demMessenger-Dienst der Ober-hessischen Presse – sind Sieimmer auf dem Laufenden.Ob Unfall, Demo oder Stdt-fest – erhalten Sie die wich-tigsten Nachrichten des Ta-des auf Telegram oder Notify.Egal für welchen MessengerSie sich entscheiden, mit einpaar Klicks sind Sie dabei.Kostenlos und unverbind-lich.

Ab sofort erhalten Sie alleVorzüge der gedrucktenAusgabe in der digitalen Zei-tung noch bequemer auf Ihrem Smartphone, Tablet oderDesktop.

In moderner Optik und mit erweiterten Funktoinen fürNavigation und Bedienung,verschiedenen und optimier-ten Darstellungsformen, er-weiterten Schumöglichkei-ten und einem übersichtli-chen Archivsystem lesen Sie Ihre Oberhessische Presse so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu Hause oder unterwegs: Das OP-ePaper ist überall dabei.Auf dem Desktop, Smart-phone oder tablet sind Sie bereits ab 23:45 Uhr gut in-formiert und wissen, was im Landkreis Marburg-Bieden-kopf und der Welt wichtig ist.

Highlights des OP-ePapers in der App

Die Artikel können be-quem in einer Leseansicht gelesen werden.Die gelesenen Artikel wer-den als „gelesen“ markiert.Auf einer Merkliste kön-nen Artikel zum späteren Lesen gesammelt werden.In einer Volltextsuche kön-nen Sie in der gesamten

Ausgabe nach einzelnen Be-gri� en suchen.Die gesamten Ausgabender vergangenen 18 Tagesind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten� emenradar können � e-mengebiete ausgabeüber-greifend gesucht werden.In der App ist der Kauf vonAusgaben per InApp-KaufmöglichEs gibt keine einzelne frei-geschaltete Probeausgabemehr. Nach der ersten Ins-tallation der App auf einemEndgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in derdie Ausgaben ohne  Anmel-dung gelesen werden kön-nen. Diese Probephase en-det automatisch.Es gibt ingesamt drei An-sichten.

Highlights des neuenOP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kannper Klick auf einen Artikel in die Artikelansicht gewech-selt werden.

Zusätzlich kann in derGanzseitenansicht auch imLayout gelesen werden.

Auch im Desktop kannman die gesamte Ausgabedurchsuchen und auf die Ausgaben der vergangenen18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und Android werden für be-stehende Kunden in Formvon Updates aktualisiert.Sie müssen sich die App inden jeweiligen Appstoresalso nicht noch einmal extra suchen  und speichern.Die entsprechende Aktua-lisierung wird Ihnen automa-tisch angezeigt – geben Sieeinfach Ihre persönlichenAnmeldedaten erneut ein.Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Entdeckendes OP-ePapers.
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Titelseite Samstag
Grundpreis  

pro Millimeter in €
Endpreis in €

Erm. Grundpreis**  
pro Millimeter in €

Endpreis in €

Griffecke  
2-spaltig (92 mm) x 110 mm

5,84 1.284,80 4,96 1.091,20

Griffecke  
2-spaltig (92 mm) x 55 mm

7,36 809,60 6,26 688,60

Griffecke  
1-spaltig (45 mm) x 110 mm

7,36 809,60 6,26 688,60

**  Ermäßigter Grundpreis für Anzeigen des ortsgebundenen Handels, Handwerks und Gewerbes aus dem Verbreitungsgebiet
Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer
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Sonderplatzierung Titelseite 
unter dem „Guten Morgen“ Gruß
Breite: 1-spaltig (45 mm), Höhe: 30 mm
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SCHÜLER LESEN DIE OP DIE OP-EPAPER APP

Guten Morgen!
Ihre Oberhessische 

Presse im digitalen Look:  
Wir haben das ePaper über-
arbeitet, modernisiert und  
neu gestaltet.

Mit Features wurde 
die Navigation und der 
Lesekomfort deutlich 
verbessert und den akuellen 
Bedürfnissen angepasst.

Mit dem OP-ePaper  
können Kunden jederzeit 
und überall auf die digitale 
Ausgabe der Oberhessischen 
Presse  mit allen Artikeln 
und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – die 
Willkommensseite – der 
App ist mit dem Update  
scrollbar und bietet Platz für 
noch mehr Inhalte.

Im Fokus steht wie- 
gewohnt Ihre digitale Ober-
hessische Presse.

Sie lässt sich weiterhin 
herunterladen und durch 
Zoomen oder Antippen der 
Artikel lesen.

Die Nutzung der App 
wurde dabei für mobile 
Enfgeräte ausgelegt –le- 
sen Sie bequem auf dem 
Tablet oder Smartphone.

Die Aktivierung der  
autmatischen Löschfunktion 
schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, 
wie z. B. das Lösen des 
Kreuzworträtsels, Links in 
Artikeln ausgabeübergrei-
dende Suche, setzen bei iOS 
(Apple) mindestestens das 
Betriebssystem 11 und bei 
Android die Version 5.0 
oder höher voraus.

Prüfen Sie die Version 
Ihres Betriebssystems und 
ob ein neue Update zur Ver-
fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben 
oder Hilfe benötigen, dann 
zögern Sie nicht uns  
anzusprechen.

Wir sind persönlich 
oder unter der kosten-
freien Telefonnummer 
0800/3409411 für Sie da.

Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste 
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den  
HESSENGER auf Ihr Handy 
und erhalten Top-Themen 
und Eil-Meldungen der  
Oberhessischen Presse auf 
Ihrem Messenger.

Sie wollen mitreden? Sie 
wollen wissen, was im Land- 
kreis Marburg-Biedenkopf 
gerade vor sich geht? Mit 
dem HESSENGER – dem 
Messenger-Dienst der Ober-
hessischen Presse – sind Sie 
immer auf dem Laufenden. 
Ob Unfall, Demo oder Stdt- 
fest – erhalten Sie die wich- 
tigsten Nachrichten des Ta- 
des auf Telegram oder Notify. 
Egal für welchen Messenger 
Sie sich entscheiden, mit ein 
paar Klicks sind Sie dabei. 
Kostenlos und unverbind- 
lich.

jeden Tag finden Sie bei 
uns verlässlich die Nach-
richten, die Sie und die Welt 
bewegen. Gründlich recher-
chierter, faktenbasierter und 
meinungsstarker Qualitäts-
journalismus ist wichtiger als 
je zuvor. Weil wir in Zeiten 
leben, in denen Fake News 
von der Wahrheit getrennt 
werden müssen. Und weil die 
zahlreichen Krisen, die wir 
gerade erleben – vom Krieg 
in der Ukraine bis hin zur 
Energiekrise und der Klima-
krise, eine professionelle Ein-
ordnung brauchen.

Wir sind dabei Ihr zuver-
lässiger Begleiter durch den 
Alltag. Unsere Reporterinnen 
und Reporter in Marburg, 
Berlin, Washington, Kiew 
und vielen anderen Standor-
ten in der Welt sind mitten 
im Geschehen und ordnen 
die Hintergründe ein. Wir 
haben den Anspruch, Sie auf 
allen Kanälen umfassend zu 

informieren – ob in der Zei-
tung, online oder auf unseren 
Social-Media-Kanälen.

Diesem Anspruch wollen 
wir jeden Tag aufs Neue ge-
recht werden. Dabei wächst 
unser Angebot stetig. Wie 
in vielen anderen Branchen, 
bieten sich auch im Jour-
nalismus durch die digitale 
Transformation zahlreiche 
neue Möglichkeiten: inter-
aktive Formate, neue Kanäle 
und Produkte. Um Sie künf-
tig noch besser über die rele-
vanten Nachrichten aus Ihrer 
Nachbarschaft, Deutschland 
und der Welt zu informie-
ren, haben wir unser Digi-
talangebot optimiert: Unsere 
Website ist nutzerfreundli-
cher, moderner und optisch 
sowie inhaltlich rundherum 
erneuert. Die Struktur ist 
klarer, Inhalte laden schnel-
ler. Als regionales Medien-
haus stehen für uns dabei die 
wichtigsten Nachrichten aus 

Marburg und dem Landkreis 
Marburg-Biedenkopf immer 
im Fokus. Schneller als bisher 
können Sie jetzt auf unserer 
Website Ihren Ort und Ihre 
Stadt ansteuern. Und wie Sie 
es aus Ihrer Zeitung gewohnt 
sind, kombinieren wir diese 
Heimat-Perspektive mit dem 
Blick auf Deutschland und 
die Welt. In unserem Premi-
umbereich finden Sie tiefgrei-
fende Analysen, Interviews, 
Hintergründe, Exklusivnach-
richten und Meinungsbei-
träge von unserem Partner, 
dem RedaktionsNetzwerk 
Deutschland – exklusiv und 
extra zusammengestellt für 
unsere Abonnentinnen und 
Abonnenten.

Und Journalismus ist mehr 
als Informationsvermittlung. 
Unsere Inhalte sollen Sie un-
terhalten, bewegen und be-
geistern. Anregend und auf-
regend sein. In unserer neuen 
Audiothek finden Sie ein breit 

gefächertes Podcastangebot.
Bei aller Veränderung 

bleibt eines gleich: Lokal-
journalismus ist uns eine 
Herzensangelegenheit. Wir 
fragen kritisch und haken 
nach. Wir nehmen Menschen 
aus der Region und Ihre Be-
dürfnisse in den Fokus. Wir 
hören Ihnen zu und gestalten 
gemeinsam mit unseren Le-
serinnen und Lesern unsere 
Heimat. Schön, dass Sie da-
bei sind. Um Sie künftig noch 
besser über die relevanten 
Nachrichten aus Ihrer Nach-
barschaft, Deutschland und 
der Welt zu informieren, ha-
ben wir unser Digitalangebot 
optimiert: Unsere Website ist 
nutzerfreundlicher, moder-
ner und optisch sowie inhalt-
lich rundherum erneuert. 

von unserem Partner, 
dem RedaktionsNetzwerk 
Deutschland exklusiv und 
extra zusammengestellt für 
unsere Abonnentinnen.

Ab sofort erhalten Sie alle 
Vorzüge der gedruckten 
Ausgabe in der digitalen Zei-
tung noch bequemer auf  
Ihrem Smartphone, Tablet oder 
Desktop.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für 
Navigation und Bedienung, 
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er- 
weiterten Schumöglichkei- 
ten und einem übersichtli-
chen Archivsystem lesen Sie  
Ihre Oberhessische Presse  
so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu 
Hause oder unterwegs: Das 
OP-ePaper ist überall dabei.

Auf dem Desktop, Smart-
phone oder tablet sind Sie 
bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig  
ist.

Highlights des OP-ePapers 
in der App

Die Artikel können be- 
quem in einer Leseansicht  
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer- 
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön- 
nen Artikel zum späteren  
Lesen gesammelt werden.

In einer Volltextsuche kön- 
nen Sie in der gesamten 

Ausgabe nach einzelnen Be- 
griffen suchen.

Die gesamten Ausgaben 
der vergangenen 18 Tage 
sind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten 
Themenradar können The-
mengebiete ausgabeüber- 
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von 
Ausgaben per InApp-Kauf 
möglich

Es gibt keine einzelne frei- 
geschaltete Probeausgabe 
mehr. Nach der ersten Ins- 
tallation der App auf einem 
Endgerät beginnt eine 14- 

tägige Probephase, in der 
die Ausgaben ohne  Anmel- 
dung gelesen werden kön- 
nen. Diese Probephase en- 
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An- 
sichten.

Highlights des neuen 
OP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kann 
per Klick auf einen Artikel in 
die Artikelansicht gewech- 
selt werden.

Zusätzlich kann in der 
Ganzseitenansicht auch im 
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann 
man die gesamte Ausgabe 
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen 
18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und  
Android werden für be- 
stehende Kunden in Form 
von Updates aktualisiert.

Sie müssen sich die App in 
den jeweiligen Appstores 
also nicht noch einmal extra  
suchen  und speichern.

Die entsprechende Aktua- 
lisierung wird Ihnen automa- 
tisch angezeigt – geben Sie 
einfach Ihre persönlichen 
Anmeldedaten erneut ein.

Wir wünschen Ihnen viel  
Vergnügen beim Entdecken 
des OP-ePapers.

Aboservice: 0800 / 3 40 94 11* 
Anzeigen: 0800 / 3 40 94 09* 
*Gebührenfrei aus dem dt. Festnetz 
und dem dt. Mobilfunknetz

Zeitung next Level   – 
jetzt unverbindlich testen 
Bestellen SIe die OP zwei Wochen 
kostenfrei und unverbindlich auf Probe

Ihre digitale Zeitung – 
modern und mobil 
Freuen Sie sich auf die neuen  
Funktionen des OP-ePapers

Schulprojekt   – 
so geht Zeitung 
Das Projekt hat begonnen – viele Hände 
greifen in die Seiten der aktuellen  
OP Ausgabe OP-MARBURG.DE

Das OP-ePaper – immer aktuell informiert
Die Oberhessische Presse jetzt komfortabel digital und interaktiv lesen.

Moderne Optik und  
erweiterte Funktionen  
für Navigation und  
Bedienung

„ Mit dem Themen- 
radar Themengebiete 
ausgabeübergreifend 
suchen

„

Auf die Ausgaben 
der vergangenen 
18 Tage zurückgreifen

„

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.

WETTER
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Ihre Oberhessische

Presse im digitalen Look: 
Wir haben das ePaper über-
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neu gestaltet.

Mit Features wurde
die Navigation und der
Lesekomfort deutlich
verbessert und den akuellen
Bedürfnissen angepasst.

Mit dem OP-ePaper 
können Kunden jederzeit
und überall auf die digitale
Ausgabe der Oberhessischen
Presse  mit allen Artikeln 
und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – die
Willkommensseite – der 
App ist mit dem Update 
scrollbar und bietet Platz für 
noch mehr Inhalte.

Im Fokus steht wie-
gewohnt Ihre digitale Ober-
hessische Presse.

Sie lässt sich weiterhin 
herunterladen und durch 
Zoomen oder Antippen der 
Artikel lesen.

Die Nutzung der App 
wurde dabei für mobile 
Enfgeräte ausgelegt –le-
sen Sie bequem auf dem 
Tablet oder Smartphone.

Die Aktivierung der 
autmatischen Löschfunktion 
schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, 
wie z. B. das Lösen des 
Kreuzworträtsels, Links in 
Artikeln ausgabeübergrei-
dende Suche, setzen bei iOS 
(Apple) mindestestens das 
Betriebssystem 11 und bei 
Android die Version 5.0 
oder höher voraus.

Prüfen Sie die Version 
Ihres Betriebssystems und 
ob ein neue Update zur Ver-
fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben 
oder Hilfe benötigen, dann 
zögern Sie nicht uns 
anzusprechen.

Wir sind persönlich
oder unter der kosten-
freien Telefonnummer 
0800/3409411 für Sie da.

Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den 
HESSENGER auf Ihr Handy
und erhalten Top-� emen 
und Eil-Meldungen der 
Oberhessischen Presse auf 
Ihrem Messenger.

Sie wollen mitreden? Sie
wollen wissen, was im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf
gerade vor sich geht? Mit
dem HESSENGER – dem
Messenger-Dienst der Ober-
hessischen Presse – sind Sie
immer auf dem Laufenden.
Ob Unfall, Demo oder Stdt-
fest – erhalten Sie die wich-
tigsten Nachrichten des Ta-
des auf Telegram oder Notify.
Egal für welchen Messenger
Sie sich entscheiden, mit ein
paar Klicks sind Sie dabei.
Kostenlos und unverbind-
lich.

Ab sofort erhalten Sie alle
Vorzüge der gedruckten
Ausgabe in der digitalen Zei-
tung noch bequemer auf 
Ihrem Smartphone, Tablet oder
Desktop.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-
ten und einem übersichtli-
chen Archivsystem lesen Sie 
Ihre Oberhessische Presse 
so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu 
Hause oder unterwegs: Das 
OP-ePaper ist überall dabei.

Auf dem Desktop, Smart-
phone oder tablet sind Sie 
bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig 
ist.

Highlights des OP-ePapers 
in der App

Die Artikel können be-
quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
nen Artikel zum späteren 
Lesen gesammelt werden.

In einer Volltextsuche kön-
nen Sie in der gesamten

Ausgabe nach einzelnen Be-
gri� en suchen.

Die gesamten Ausgaben
der vergangenen 18 Tage
sind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten
� emenradar können � e-
mengebiete ausgabeüber-
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von
Ausgaben per InApp-Kauf
möglich

Es gibt keine einzelne frei-
geschaltete Probeausgabe
mehr. Nach der ersten Ins-
tallation der App auf einem
Endgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in der
die Ausgaben ohne  Anmel-
dung gelesen werden kön-
nen. Diese Probephase en-
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An-
sichten.

Highlights des neuen
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In der Seitenansicht kann
per Klick auf einen Artikel in 
die Artikelansicht gewech-
selt werden.

Zusätzlich kann in der
Ganzseitenansicht auch im
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann
man die gesamte Ausgabe
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen
18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und 
Android werden für be-
stehende Kunden in Form
von Updates aktualisiert.

Sie müssen sich die App in
den jeweiligen Appstores
also nicht noch einmal extra 
suchen  und speichern.

Die entsprechende Aktua-
lisierung wird Ihnen automa-
tisch angezeigt – geben Sie
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Ihre digitale Zeitung –
modern und mobil
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Schulprojekt   –
so geht Zeitung
Das Projekt hat begonnen – viele Hände 
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Das OP-ePaper – immer aktuell informiert
Die Oberhessische Presse jetzt komfortabel digital und interaktiv lesen.

Moderne Optik und 
erweiterte Funktionen 
für Navigation und 
Bedienung

„ Mit dem Themen-
radar Themengebiete
ausgabeübergreifend
suchen

„

Auf die Ausgaben
der vergangenen
18 Tage zurückgreifen

„

Mit dem ABOplus der Oberhessischen Presse 

         erhalten Sie Woche für Woche 

                     tolle ABOplus-Vorteilsangebote !

Seien Sie dabei und genießen Sie mit 

         Ihrer ABOplus-Karte viele Vorteile !

Weil Sie uns mehr wert sind!

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-

quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
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Weil Sie uns mehr wert sind!

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-

quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
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SCHÜLER LESEN DIE OP DIE OP-EPAPER APP

Guten Morgen!
Ihre Oberhessische

Presse im digitalen Look: 
Wir haben das ePaper über-
arbeitet, modernisiert und 
neu gestaltet.

Mit Features wurde
die Navigation und der
Lesekomfort deutlich
verbessert und den akuellen
Bedürfnissen angepasst.

Mit dem OP-ePaper 
können Kunden jederzeit
und überall auf die digitale
Ausgabe der Oberhessischen
Presse  mit allen Artikeln 
und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – die
Willkommensseite – der 
App ist mit dem Update 
scrollbar und bietet Platz für 
noch mehr Inhalte.

Im Fokus steht wie-
gewohnt Ihre digitale Ober-
hessische Presse.

Sie lässt sich weiterhin 
herunterladen und durch 
Zoomen oder Antippen der 
Artikel lesen.

Die Nutzung der App 
wurde dabei für mobile 
Enfgeräte ausgelegt –le-
sen Sie bequem auf dem 
Tablet oder Smartphone.

Die Aktivierung der 
autmatischen Löschfunktion 
schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, 
wie z. B. das Lösen des 
Kreuzworträtsels, Links in 
Artikeln ausgabeübergrei-
dende Suche, setzen bei iOS 
(Apple) mindestestens das 
Betriebssystem 11 und bei 
Android die Version 5.0 
oder höher voraus.

Prüfen Sie die Version 
Ihres Betriebssystems und 
ob ein neue Update zur Ver-
fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben 
oder Hilfe benötigen, dann 
zögern Sie nicht uns 
anzusprechen.

Wir sind persönlich
oder unter der kosten-
freien Telefonnummer 
0800/3409411 für Sie da.

Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den 
HESSENGER auf Ihr Handy
und erhalten Top-� emen 
und Eil-Meldungen der 
Oberhessischen Presse auf 
Ihrem Messenger.

Sie wollen mitreden? Sie
wollen wissen, was im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf
gerade vor sich geht? Mit
dem HESSENGER – dem
Messenger-Dienst der Ober-
hessischen Presse – sind Sie
immer auf dem Laufenden.
Ob Unfall, Demo oder Stdt-
fest – erhalten Sie die wich-
tigsten Nachrichten des Ta-
des auf Telegram oder Notify.
Egal für welchen Messenger
Sie sich entscheiden, mit ein
paar Klicks sind Sie dabei.
Kostenlos und unverbind-
lich.

Ab sofort erhalten Sie alle
Vorzüge der gedruckten
Ausgabe in der digitalen Zei-
tung noch bequemer auf 
Ihrem Smartphone, Tablet oder
Desktop.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-
ten und einem übersichtli-
chen Archivsystem lesen Sie 
Ihre Oberhessische Presse 
so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu 
Hause oder unterwegs: Das 
OP-ePaper ist überall dabei.

Auf dem Desktop, Smart-
phone oder tablet sind Sie 
bereits ab 23:45 Uhr gut in-
formiert und wissen, was im 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf und der Welt wichtig 
ist.

Highlights des OP-ePapers 
in der App

Die Artikel können be-
quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
nen Artikel zum späteren 
Lesen gesammelt werden.

In einer Volltextsuche kön-
nen Sie in der gesamten

Ausgabe nach einzelnen Be-
gri� en suchen.

Die gesamten Ausgaben
der vergangenen 18 Tage
sind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten
� emenradar können � e-
mengebiete ausgabeüber-
greifend gesucht werden.

In der App ist der Kauf von
Ausgaben per InApp-Kauf
möglich

Es gibt keine einzelne frei-
geschaltete Probeausgabe
mehr. Nach der ersten Ins-
tallation der App auf einem
Endgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in der
die Ausgaben ohne  Anmel-
dung gelesen werden kön-
nen. Diese Probephase en-
det automatisch.

Es gibt ingesamt drei An-
sichten.

Highlights des neuen
OP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kann
per Klick auf einen Artikel in 
die Artikelansicht gewech-
selt werden.

Zusätzlich kann in der
Ganzseitenansicht auch im
Layout gelesen werden.

Auch im Desktop kann
man die gesamte Ausgabe
durchsuchen und auf die 
Ausgaben der vergangenen
18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und 
Android werden für be-
stehende Kunden in Form
von Updates aktualisiert.

Sie müssen sich die App in
den jeweiligen Appstores
also nicht noch einmal extra 
suchen  und speichern.

Die entsprechende Aktua-
lisierung wird Ihnen automa-
tisch angezeigt – geben Sie
einfach Ihre persönlichen
Anmeldedaten erneut ein.

Wir wünschen Ihnen viel 
Vergnügen beim Entdecken
des OP-ePapers.

Aboservice: 0800 / 3 40 94 11*
Anzeigen: 0800 / 3 40 94 09*
*Gebührenfrei aus dem dt. Festnetz
und dem dt. Mobilfunknetz

Zeitung next Level   –
jetzt unverbindlich testen
Bestellen SIe die OP zwei Wochen
kostenfrei und unverbindlich auf Probe

Ihre digitale Zeitung –
modern und mobil
Freuen Sie sich auf die neuen 
Funktionen des OP-ePapers

Schulprojekt   –
so geht Zeitung
Das Projekt hat begonnen – viele Hände 
greifen in die Seiten der aktuellen 
OP Ausgabe OP-MARBURG.DE

Das OP-ePaper – immer aktuell informiert
Die Oberhessische Presse jetzt komfortabel digital und interaktiv lesen.

Moderne Optik und 
erweiterte Funktionen 
für Navigation und 
Bedienung

„ Mit dem Themen-
radar Themengebiete
ausgabeübergreifend
suchen

„

Auf die Ausgaben
der vergangenen
18 Tage zurückgreifen

„

Mit dem ABOplus der Oberhessischen Presse 

         erhalten Sie Woche für Woche 

                     tolle ABOplus-Vorteilsangebote !

Seien Sie dabei und genießen Sie mit 

         Ihrer ABOplus-Karte viele Vorteile !

Weil Sie uns mehr wert sind!

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.

In moderner Optik und mit 
erweiterten Funktoinen für
Navigation und Bedienung,
verschiedenen und optimier-
ten Darstellungsformen, er-
weiterten Schumöglichkei-

quem in einer Leseansicht 
gelesen werden.

Die gelesenen Artikel wer-
den als „gelesen“ markiert.

Auf einer Merkliste kön-
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SCHÜLER LESEN DIE OP DIE OP-EPAPER APP

Guten Morgen!
Ihre OberhessischePresse im digitalen Look: Wir haben das ePaper über-arbeitet, modernisiert und neu gestaltet.Mit Features wurdedie Navigation und derLesekomfort deutlichverbessert und den akuellenBedürfnissen angepasst.Mit dem OP-ePaper können Kunden jederzeitund überall auf die digitaleAusgabe der OberhessischenPresse  mit allen Artikeln und Bildern zugreifen.

Die wichtigsten Funktionen

Der „Home-Screen“ – dieWillkommensseite – der App ist mit dem Update scrollbar und bietet Platz für noch mehr Inhalte.Im Fokus steht wie-gewohnt Ihre digitale Ober-hessische Presse.Sie lässt sich weiterhin herunterladen und durch Zoomen oder Antippen der Artikel lesen.Die Nutzung der App wurde dabei für mobile Enfgeräte ausgelegt –le-sen Sie bequem auf dem Tablet oder Smartphone.Die Aktivierung der autmatischen Löschfunktion schont Ihren Speicherplatz.

Das müssen Sie beachten

Die Funktionen in der App, wie z. B. das Lösen des Kreuzworträtsels, Links in Artikeln ausgabeübergrei-dende Suche, setzen bei iOS (Apple) mindestestens das Betriebssystem 11 und bei Android die Version 5.0 oder höher voraus.Prüfen Sie die Version Ihres Betriebssystems und ob ein neue Update zur Ver-fügung steht.

So erreichen Sie uns

Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen, dann zögern Sie nicht uns anzusprechen.Wir sind persönlichoder unter der kosten-freien Telefonnummer 0800/3409411 für Sie da.Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit dem OP-ePaper.

Das Wichtigste
direkt aufs Handy

Holen auch Sie sich den HESSENGER auf Ihr Handyund erhalten Top-� emen und Eil-Meldungen der Oberhessischen Presse auf Ihrem Messenger.Sie wollen mitreden? Siewollen wissen, was im Land-kreis Marburg-Biedenkopfgerade vor sich geht? Mitdem HESSENGER – demMessenger-Dienst der Ober-hessischen Presse – sind Sieimmer auf dem Laufenden.Ob Unfall, Demo oder Stdt-fest – erhalten Sie die wich-tigsten Nachrichten des Ta-des auf Telegram oder Notify.Egal für welchen MessengerSie sich entscheiden, mit einpaar Klicks sind Sie dabei.Kostenlos und unverbind-lich.

Ab sofort erhalten Sie alleVorzüge der gedrucktenAusgabe in der digitalen Zei-tung noch bequemer auf Ihrem Smartphone, Tablet oderDesktop.

In moderner Optik und mit erweiterten Funktoinen fürNavigation und Bedienung,verschiedenen und optimier-ten Darstellungsformen, er-weiterten Schumöglichkei-ten und einem übersichtli-chen Archivsystem lesen Sie Ihre Oberhessische Presse so, wie Sie sie kennen.

Im Büro oder im Urlaub, zu Hause oder unterwegs: Das OP-ePaper ist überall dabei.Auf dem Desktop, Smart-phone oder tablet sind Sie bereits ab 23:45 Uhr gut in-formiert und wissen, was im Landkreis Marburg-Bieden-kopf und der Welt wichtig ist.

Highlights des OP-ePapers in der App

Die Artikel können be-quem in einer Leseansicht gelesen werden.Die gelesenen Artikel wer-den als „gelesen“ markiert.Auf einer Merkliste kön-nen Artikel zum späteren Lesen gesammelt werden.In einer Volltextsuche kön-nen Sie in der gesamten

Ausgabe nach einzelnen Be-gri� en suchen.Die gesamten Ausgabender vergangenen 18 Tagesind im Kiosk verfügbar.

Mit einem sogenannten� emenradar können � e-mengebiete ausgabeüber-greifend gesucht werden.In der App ist der Kauf vonAusgaben per InApp-KaufmöglichEs gibt keine einzelne frei-geschaltete Probeausgabemehr. Nach der ersten Ins-tallation der App auf einemEndgerät beginnt eine 14-

tägige Probephase, in derdie Ausgaben ohne  Anmel-dung gelesen werden kön-nen. Diese Probephase en-det automatisch.Es gibt ingesamt drei An-sichten.

Highlights des neuenOP-ePapers für den Desktop

In der Seitenansicht kannper Klick auf einen Artikel in die Artikelansicht gewech-selt werden.

Zusätzlich kann in derGanzseitenansicht auch imLayout gelesen werden.

Auch im Desktop kannman die gesamte Ausgabedurchsuchen und auf die Ausgaben der vergangenen18 Tage zurückgreifen.

Updates

Die Apps für iOS und Android werden für be-stehende Kunden in Formvon Updates aktualisiert.Sie müssen sich die App inden jeweiligen Appstoresalso nicht noch einmal extra suchen  und speichern.Die entsprechende Aktua-lisierung wird Ihnen automa-tisch angezeigt – geben Sieeinfach Ihre persönlichenAnmeldedaten erneut ein.Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Entdeckendes OP-ePapers.

Aboservice: 0800 / 3 40 94 11*Anzeigen: 0800 / 3 40 94 09**Gebührenfrei aus dem dt. Festnetzund dem dt. Mobilfunknetz

Zeitung next Level   –jetzt unverbindlich testenBestellen SIe die OP zwei Wochenkostenfrei und unverbindlich auf Probe

Ihre digitale Zeitung –modern und mobilFreuen Sie sich auf die neuen Funktionen des OP-ePapers

Schulprojekt   –so geht ZeitungDas Projekt hat begonnen – viele Hände greifen in die Seiten der aktuellen OP Ausgabe OP-MARBURG.DE

Das OP-ePaper – immer aktuell informiert
Die Oberhessische Presse jetzt komfortabel digital und interaktiv lesen.

Moderne Optik und erweiterte Funktionen für Navigation und Bedienung

„ Mit dem Themen-radar Themengebieteausgabeübergreifendsuchen

„

Auf die Ausgabender vergangenen18 Tage zurückgreifen

„

Mit dem ABOplus der Oberhessischen Presse 

         erhalten Sie Woche für Woche 

                     tolle ABOplus-Vorteilsangebote !

Seien Sie dabei und genießen Sie mit 

         Ihrer ABOplus-Karte viele Vorteile !

Weil Sie uns mehr wert sind!

DIGITAL informiert!

OP-ePAPER

Direkt. Sofort. WISSEN.

In moderner Optik und mit erweiterten Funktoinen fürNavigation und Bedienung,verschiedenen und optimier-ten Darstellungsformen, er-weiterten Schumöglichkei-

quem in einer Leseansicht gelesen werden.Die gelesenen Artikel wer-den als „gelesen“ markiert.Auf einer Merkliste kön-
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Montag - Samstag Endpreis in €

Sonderplatzierung Titelseite 
1-spaltig (45 mm) x 30 mm

189,00

Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer
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ders auf die Veranstaltung 
Marburg by Night zu. Das Ein-
kaufsevent in den Abendstun-
den kehrt zwar zur eintägigen 
Veranstaltung der Vor-Coro-
na-Zeit zurück, wird aber „in 
gedämpfter Form stattfin-
den“, erklärt Röllmann. Es 
gibt keine außergewöhnli-
chen Lichtinstallationen, kei-
ne große Show, nur einige Ge-
bäude werden angestrahlt, 
um „ein bisschen Atmosphäre 
zu erzeugen“.

Weihnachtslichter brennen 
zwei Stunden weniger am Tag

Die entsteht am Abend des Ta-
ges, an dem in Marburg auch 
die Weihnachtsbeleuchtung 
zu ersten Mal in diesem Jahr 
erstrahlt – am Freitag vor dem 
ersten Advent. Auch für die 

Weihnachtsbeleuchtung gilt 
der Sparwille. Deshalb entfällt 
das Einschalten in den Mor-
genstunden. 

Tausende kleine Lichter 
leuchten zudem am Abend um 
zwei Stunden verkürzt, näm-
lich von 16 bis nur 21 Uhr. 
Auch die Zeitspanne, an der 
die hängende Beleuchtung für 
weihnachtliche Stimmung 
sorgt, wird verkürzt. Statt zu 
den „Heiligen drei Königen“ 
am 6. Januar ist schon am 26. 
Dezember Schluss. 

 Außerdem verzichtet die 
Stadt in diesem Jahr auf die 
großen Überhänge mit Texten 
wie „Fröhliche Weihnachts-
zeit“, außer über der Kreu-
zung Gutenbergstraße, da 
diese im vergangenen Jahr 
gekaufte Beleuchtung schon 
mit LEDs arbeitet und somit 

MARBURG. „Die Besucher 
werden es merken, aber wir 
werden trotzdem eine weih-
nachtliche Stimmung in der 
Stadt verbreiten“, erklärt 
Stadtmarketing-Geschäfts-
führer Jan-Bernd Röllmann 
angesichts der beschlossenen 
Zurückhaltung beim Ver-
brauch elektrischer Energie in 
der Vorweihnachtszeit. Die 
Stadt will in diesem Winter bis 
zum Februar insgesamt 15 
Prozent weniger an Energie 
verbrauchen als in den Vor-
jahren – das betrifft auch das 
Erscheinungsbild der Stadt in 
der Zeit vor dem großen Fest. 

Zum einen wird die Zeit der 
Beleuchtung an den Tagen re-
duziert, zum anderen auch die 
insgesamt. Das trifft beson-

VON GIANFRANCO FAIN

Dieses Jahr werden während „Mar-
burg by night“ nur wenige Gebäu-
de angestrahlt. Am selben Abend 
leuchtet in der Universitätsstadt 
auch erstmals die Weihnachtsbe-
leuchtung auf.

FOTO: TOBIAS HIRSCH

Die Besucher 
 werden es merken, aber 
wir werden trotzdem 
eine weihnachtliche 
Stimmung in der Stadt 
verbreiten. 
Jan-Bernd Röllmann, 
Stadtmarketing-Geschäftsführer

LIEBE LESERIN,
LIEBER LESER

VON MANFRED 
HITZEROTH

Schummrige
Weihnachten
Q „Am Weihnachtsbaum 
die Lichter brennen“: Mit 
diesen Worten beginnt ein 
klassisches Weihnachts-
lied. Und auch ansonsten 
spielen in der bevorste-
henden Adventszeit Lich-
ter eine wichtige Rolle. 
Schließlich sollen sie in der 
dunklen Zeit vor der Jah-
reswende für Helligkeit 
sorgen. Doch in diesem 
Jahr wird es auf den Mar-
burger Weihnachtsmärk-
ten ein wenig dunkler sein. 
Es soll Energie gespart 
werden. 

Doch wie soll man dann 
abends als Weihnachts-
marktbesucher am besten 
den Weg zum Glühwein-
stand oder einem anderen 
Verkaufsstand finden? 
Nun, man könnte Kerzen 
mitbringen, die man an-
zündet und mit Hilfe derer 
man andächtige Weih-
nachtsstimmung erzeugt. 
Andererseits könnten 
Wind und Wetter im De-
zember die Kerzenlichter 
auspusten. Dann stattdes-
sen doch das Handylicht 
einschalten? Das könnte 
klimaschutzmäßig aller-
dings eher kontraproduk-
tiv sein. Wie man es dreht 
und wendet: Es wird wohl 
eine etwas schummrige 
Vorweihnachtszeit geben.

KURZNOTIZ

Gedämpft statt hell erleuchtet
Am Freitag vor dem 1. Advent startet „Marburg by night“ mit verminderter Beleuchtung in die Vorweihnachtszeit

wesentlich weniger Strom 
verbraucht als die betagteren 
Leuchtschriften. 

„Damit verringern wir den 
Verbrauch um etwas mehr als 
die Hälfte gegenüber den Vor-
jahren“, sagt Röllmann, der 
den Verbrauch auf etwa 2 000 
Kilowattstunden beziffert. Zu-
letzt lag der Stromverbrauch 
für die Weihnachtsbeleuch-
tung in Marburg nach Anga-
ben der Stadt bei rund 4 800 
Kilowattstunden pro Jahr.

Dieses Vorgehen sei mit al-
len zuständigen Stellen abge-
sprochen, sagt Stadtmarke-
ting-Geschäftsführer Jan-
Bernd Röllmann, der darauf 
hinweist, dass auch die Be-
schicker der Weihnachts-
märkte die Beleuchtung unter 
dem Energievorbehalt halten 
werden.

Betriebsgruppe 
von Verdi trifft sich
MARBURG. Die Verdi-Be-
triebsgruppe Post, Bank und 
Telekom Kreis Marburg-Bie-
denkopf und Frankenberg trifft 
sich am Donnerstag, 10. No-
vember, um 14.30 Uhr in der 
Kantine der Arbeitsagentur 
Marburg. Referent ist Verdi-
Landesbezirksleiter Jürgen Bo-
thner. Die Weihnachtsfeier der 
Betriebsgruppe findet am 
Donnerstag, 8. Dezember, um 
14.30 Uhr im Haus der Afföller-
gemeinde statt.

Parkplatz-Abbau mit Blumenkübeln
In einem Teil der Universitätsstraße darf kein Auto mehr abgestellt werden – für die Sicherheit von Radlern

breiten „Sicherheitsraum“ 
geben, der Radfahrer vor sich 
plötzlich öffnenden Autotüren 
schütze. Doch dieser zusätzli-
che Raum sei im Querschnitt 
der Straße nicht vorhanden 
und hätte „nur durch ein Zu-
rücksetzen der Parkflächen“ 
erreicht werden können. Da-
durch wäre aber der Gehweg, 
der von vielen Fußgängern 
benutzt werde, „erheblich 
eingeschränkt“ worden. Die 
Stadt: „Es kam nur der Wegfall 
der Parkflächen in Frage.“ 

Abbau auch im Südviertel

So oder so bleiben entlang der 
Universitätsstraße, der zentra-
len innerstädtischen Ver-
kehrsachse, nun – neben den 
2M- und Ahrens-Parkhäusern 
– nur private beziehungsweise 
halb-öffentliche Parkplätze 
wie vor dem Amts- und Land-
gericht, der Sparkasse oder 
dem Kreis-Kirchenamt.

Und die Universitätsstraße 
soll nicht das Ende des Park-
platz-Abbaus sein. Wie die 
Stadt mitteilt, werden auch im 
Südviertel in Kürze „einige 
Parkplätze auf den Gehwegen 

gar so weit, dass andere, im 
Vergleich zu Marburg wesent-
lich kleinere Gemeinden wie 
Gladenbach, den Zustand zu – 
teils spöttischen – Werbezwe-
cken für ihre eigenen Park-
möglichkeiten speziell zu Ein-
kaufszwecken nutzen. Mar-
burg habe aber das Ziel, „das 
Parken zu konzentrieren“ und 
Parkflächen insbesondere in 
Parkhäusern bereitzustellen, 
heißt es auf OP-Anfrage. Das 
reduziere den Flächenver-
brauch stehender Autos und 
schaffe mehr Platz im öffentli-
chen Raum für Menschen.

Die Industrie- und Han-
delskammer Kassel-Marburg 
fordert hingegen seit Langem, 
„den Abbau von öffentlichem 
Parkraum zu beenden“ und 
wieder „mehr Parkplätze in 
zentraler Innenstadtlage zu 
schaffen“. Für den stationären 
Einzelhandel sei einge-
schränkte Erreichbarkeit eine 
große, zunehmend existen-
zielle Gefahr. Marburg habe 
als Einkaufsstadt großes 
Potenzial, dieses müsse aber 
„auch für Besucher, die mit 
dem Auto anreisen, nutzbar 
gemacht werden“, hieß es.

Die Stadtwerke bewirt-
schaften nach eigenen Anga-
ben 1 100 öffentlich erreichba-
re Parkplätze und zirka 2 200 
Plätze in Parkhäusern. Für 
Südviertel, Biegenviertel und 
das Bahnhofsumfeld machte 
jüngst die Planersocietät – ex-
terne Verkehrsexperten, die 
unter anderem den Nahver-
kehrsplan erstellen – eine 
Parkraum-Erhebung. Resul-
tat: Im öffentlichen Straßen-
raum gebe es mehr als 2 500 
Parkmöglichkeiten.

MARBURG. Die Stadtverwal-
tung hat fast alle Parkplätze in 
der Universitätsstraße mit Hil-
fe von Blumenkübeln ge-
sperrt. Zwischen Einmündung 
Haspelstraße und Kaufhaus 
Ahrens ist von den etwa acht 
Stellflächen am Straßenrand 
nur noch einer nutzbar, und 
auch dieser lediglich für Men-
schen mit Behinderung. 

Dass es kein nur vorüber-
gehender Wegfall ist, wie die 
seit einiger Zeit aufgestellten 
Parkverbotsschilder vermu-
ten lassen könnten, bestätigt 
die Stadtverwaltung auf OP-
Anfrage. Die Blumenkübel 
dienen demnach dazu, „das 
Parken zu verhindern, bis eine 
gestalterisch ansprechende 
Lösung gefunden“ sei. 

Die Begründung für das 
Autostellplatz-Aus: Die jüngst 
abgeschlossene Einzeich-
nung von Radstreifen in der 
Universitätsstraße erfordere 
diesen Schritt. Denn es müsse 
zwischen Parkplätzen für 
längs parkende Autos und 
dem neuen Rad-Angebots-
streifen einen 50 Zentimeter 

VON BJÖRN WISKER

entfallen“ und durch Rad-Ab-
stellanlagen – auch für Lasten-
räder – ersetzt. Ziel: das Wild-
parken der Zweiräder ein-
dämmen. Blumenkübel hin, 
andere Gestaltung her: Die 
Universitätsstraßen-Aktion 
folgt einem seit Jahren anhal-
tenden Trend des Pkw-Park-
platz-Abbaus oder der Um-
widmung in Marburg. So wur-
den etwa in den letzten Jahren 
in der Gutenbergstraße auf 
ehemaligen Stellplätzen Las-

tenräder-Bügel gebaut und in 
der Ketzerbach öffentliche 
Abstellmöglichkeiten als Car-
sharing-Zonen reserviert. 

Die Bebauung des Ex-
Brauereigeländes, die Sper-
rung des Lahnufers und die 
Verkehrsführungsänderung 
in der Robert-Koch-Straße 
sorgten zuvor für einen schlei-
chenden, aber anhaltenden 
Wegfall von Parkplätzen.

Der seit Jahren herrschen-
de Parkplatzmangel führt so-

Blumenkübel statt Parkplätze: In der Universitätsstraße sind zwi-
schen Haspelstraße und Röpke-Haus alle öffentlichen Stellflächen 
für Autos weggefallen. FOTO: BJÖRN WISKER

Parkgebühren

Im Jahr 2021 lagen die ho-
heitlichen Einnahmen aus 
Parkgebühren bei rund 1,1 
Millionen Euro – vor der Co-
rona-Pandemie war die 
Summe etwas höher, so wa-
ren es im Jahr 2016 etwa 1,2 
Millionen Euro. Das hat die 
Stadt Marburg auf OP-An-
frage mitgeteilt. Ein Blick 
auf die Haushalte der ver-
gangenen Jahre bestätigt, 
dass der Betrag recht kons-
tant rund um die Eine-Mil-
lion-Marke liegt. 
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ders auf die Veranstaltung 
Marburg by Night zu. Das Ein-
kaufsevent in den Abendstun-
den kehrt zwar zur eintägigen 
Veranstaltung der Vor-Coro-
na-Zeit zurück, wird aber „in 
gedämpfter Form stattfin-
den“, erklärt Röllmann. Es 
gibt keine außergewöhnli-
chen Lichtinstallationen, kei-
ne große Show, nur einige Ge-
bäude werden angestrahlt, 
um „ein bisschen Atmosphäre 
zu erzeugen“.

Weihnachtslichter brennen 
zwei Stunden weniger am Tag

Die entsteht am Abend des Ta-
ges, an dem in Marburg auch 
die Weihnachtsbeleuchtung 
zu ersten Mal in diesem Jahr 
erstrahlt – am Freitag vor dem 
ersten Advent. Auch für die 

Weihnachtsbeleuchtung gilt 
der Sparwille. Deshalb entfällt 
das Einschalten in den Mor-
genstunden. 

Tausende kleine Lichter 
leuchten zudem am Abend um 
zwei Stunden verkürzt, näm-
lich von 16 bis nur 21 Uhr. 
Auch die Zeitspanne, an der 
die hängende Beleuchtung für 
weihnachtliche Stimmung 
sorgt, wird verkürzt. Statt zu 
den „Heiligen drei Königen“ 
am 6. Januar ist schon am 26. 
Dezember Schluss. 

 Außerdem verzichtet die 
Stadt in diesem Jahr auf die 
großen Überhänge mit Texten 
wie „Fröhliche Weihnachts-
zeit“, außer über der Kreu-
zung Gutenbergstraße, da 
diese im vergangenen Jahr 
gekaufte Beleuchtung schon 
mit LEDs arbeitet und somit 

MARBURG. „Die Besucher 
werden es merken, aber wir 
werden trotzdem eine weih-
nachtliche Stimmung in der 
Stadt verbreiten“, erklärt 
Stadtmarketing-Geschäfts-
führer Jan-Bernd Röllmann 
angesichts der beschlossenen 
Zurückhaltung beim Ver-
brauch elektrischer Energie in 
der Vorweihnachtszeit. Die 
Stadt will in diesem Winter bis 
zum Februar insgesamt 15 
Prozent weniger an Energie 
verbrauchen als in den Vor-
jahren – das betrifft auch das 
Erscheinungsbild der Stadt in 
der Zeit vor dem großen Fest. 

Zum einen wird die Zeit der 
Beleuchtung an den Tagen re-
duziert, zum anderen auch die 
insgesamt. Das trifft beson-

VON GIANFRANCO FAIN

Dieses Jahr werden während „Mar-
burg by night“ nur wenige Gebäu-
de angestrahlt. Am selben Abend 
leuchtet in der Universitätsstadt 
auch erstmals die Weihnachtsbe-
leuchtung auf.

FOTO: TOBIAS HIRSCH

Die Besucher 
 werden es merken, aber 
wir werden trotzdem 
eine weihnachtliche 
Stimmung in der Stadt 
verbreiten. 
Jan-Bernd Röllmann, 
Stadtmarketing-Geschäftsführer
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Schummrige
Weihnachten
Q „Am Weihnachtsbaum 
die Lichter brennen“: Mit 
diesen Worten beginnt ein 
klassisches Weihnachts-
lied. Und auch ansonsten 
spielen in der bevorste-
henden Adventszeit Lich-
ter eine wichtige Rolle. 
Schließlich sollen sie in der 
dunklen Zeit vor der Jah-
reswende für Helligkeit 
sorgen. Doch in diesem 
Jahr wird es auf den Mar-
burger Weihnachtsmärk-
ten ein wenig dunkler sein. 
Es soll Energie gespart 
werden. 

Doch wie soll man dann 
abends als Weihnachts-
marktbesucher am besten 
den Weg zum Glühwein-
stand oder einem anderen 
Verkaufsstand finden? 
Nun, man könnte Kerzen 
mitbringen, die man an-
zündet und mit Hilfe derer 
man andächtige Weih-
nachtsstimmung erzeugt. 
Andererseits könnten 
Wind und Wetter im De-
zember die Kerzenlichter 
auspusten. Dann stattdes-
sen doch das Handylicht 
einschalten? Das könnte 
klimaschutzmäßig aller-
dings eher kontraproduk-
tiv sein. Wie man es dreht 
und wendet: Es wird wohl 
eine etwas schummrige 
Vorweihnachtszeit geben.

KURZNOTIZ

Gedämpft statt hell erleuchtet
Am Freitag vor dem 1. Advent startet „Marburg by night“ mit verminderter Beleuchtung in die Vorweihnachtszeit

wesentlich weniger Strom 
verbraucht als die betagteren 
Leuchtschriften. 

„Damit verringern wir den 
Verbrauch um etwas mehr als 
die Hälfte gegenüber den Vor-
jahren“, sagt Röllmann, der 
den Verbrauch auf etwa 2 000 
Kilowattstunden beziffert. Zu-
letzt lag der Stromverbrauch 
für die Weihnachtsbeleuch-
tung in Marburg nach Anga-
ben der Stadt bei rund 4 800 
Kilowattstunden pro Jahr.

Dieses Vorgehen sei mit al-
len zuständigen Stellen abge-
sprochen, sagt Stadtmarke-
ting-Geschäftsführer Jan-
Bernd Röllmann, der darauf 
hinweist, dass auch die Be-
schicker der Weihnachts-
märkte die Beleuchtung unter 
dem Energievorbehalt halten 
werden.

Betriebsgruppe 
von Verdi trifft sich
MARBURG. Die Verdi-Be-
triebsgruppe Post, Bank und 
Telekom Kreis Marburg-Bie-
denkopf und Frankenberg trifft 
sich am Donnerstag, 10. No-
vember, um 14.30 Uhr in der 
Kantine der Arbeitsagentur 
Marburg. Referent ist Verdi-
Landesbezirksleiter Jürgen Bo-
thner. Die Weihnachtsfeier der 
Betriebsgruppe findet am 
Donnerstag, 8. Dezember, um 
14.30 Uhr im Haus der Afföller-
gemeinde statt.

Parkplatz-Abbau mit Blumenkübeln
In einem Teil der Universitätsstraße darf kein Auto mehr abgestellt werden – für die Sicherheit von Radlern

breiten „Sicherheitsraum“ 
geben, der Radfahrer vor sich 
plötzlich öffnenden Autotüren 
schütze. Doch dieser zusätzli-
che Raum sei im Querschnitt 
der Straße nicht vorhanden 
und hätte „nur durch ein Zu-
rücksetzen der Parkflächen“ 
erreicht werden können. Da-
durch wäre aber der Gehweg, 
der von vielen Fußgängern 
benutzt werde, „erheblich 
eingeschränkt“ worden. Die 
Stadt: „Es kam nur der Wegfall 
der Parkflächen in Frage.“ 

Abbau auch im Südviertel

So oder so bleiben entlang der 
Universitätsstraße, der zentra-
len innerstädtischen Ver-
kehrsachse, nun – neben den 
2M- und Ahrens-Parkhäusern 
– nur private beziehungsweise 
halb-öffentliche Parkplätze 
wie vor dem Amts- und Land-
gericht, der Sparkasse oder 
dem Kreis-Kirchenamt.

Und die Universitätsstraße 
soll nicht das Ende des Park-
platz-Abbaus sein. Wie die 
Stadt mitteilt, werden auch im 
Südviertel in Kürze „einige 
Parkplätze auf den Gehwegen 

gar so weit, dass andere, im 
Vergleich zu Marburg wesent-
lich kleinere Gemeinden wie 
Gladenbach, den Zustand zu – 
teils spöttischen – Werbezwe-
cken für ihre eigenen Park-
möglichkeiten speziell zu Ein-
kaufszwecken nutzen. Mar-
burg habe aber das Ziel, „das 
Parken zu konzentrieren“ und 
Parkflächen insbesondere in 
Parkhäusern bereitzustellen, 
heißt es auf OP-Anfrage. Das 
reduziere den Flächenver-
brauch stehender Autos und 
schaffe mehr Platz im öffentli-
chen Raum für Menschen.

Die Industrie- und Han-
delskammer Kassel-Marburg 
fordert hingegen seit Langem, 
„den Abbau von öffentlichem 
Parkraum zu beenden“ und 
wieder „mehr Parkplätze in 
zentraler Innenstadtlage zu 
schaffen“. Für den stationären 
Einzelhandel sei einge-
schränkte Erreichbarkeit eine 
große, zunehmend existen-
zielle Gefahr. Marburg habe 
als Einkaufsstadt großes 
Potenzial, dieses müsse aber 
„auch für Besucher, die mit 
dem Auto anreisen, nutzbar 
gemacht werden“, hieß es.

Die Stadtwerke bewirt-
schaften nach eigenen Anga-
ben 1 100 öffentlich erreichba-
re Parkplätze und zirka 2 200 
Plätze in Parkhäusern. Für 
Südviertel, Biegenviertel und 
das Bahnhofsumfeld machte 
jüngst die Planersocietät – ex-
terne Verkehrsexperten, die 
unter anderem den Nahver-
kehrsplan erstellen – eine 
Parkraum-Erhebung. Resul-
tat: Im öffentlichen Straßen-
raum gebe es mehr als 2 500 
Parkmöglichkeiten.

MARBURG. Die Stadtverwal-
tung hat fast alle Parkplätze in 
der Universitätsstraße mit Hil-
fe von Blumenkübeln ge-
sperrt. Zwischen Einmündung 
Haspelstraße und Kaufhaus 
Ahrens ist von den etwa acht 
Stellflächen am Straßenrand 
nur noch einer nutzbar, und 
auch dieser lediglich für Men-
schen mit Behinderung. 

Dass es kein nur vorüber-
gehender Wegfall ist, wie die 
seit einiger Zeit aufgestellten 
Parkverbotsschilder vermu-
ten lassen könnten, bestätigt 
die Stadtverwaltung auf OP-
Anfrage. Die Blumenkübel 
dienen demnach dazu, „das 
Parken zu verhindern, bis eine 
gestalterisch ansprechende 
Lösung gefunden“ sei. 

Die Begründung für das 
Autostellplatz-Aus: Die jüngst 
abgeschlossene Einzeich-
nung von Radstreifen in der 
Universitätsstraße erfordere 
diesen Schritt. Denn es müsse 
zwischen Parkplätzen für 
längs parkende Autos und 
dem neuen Rad-Angebots-
streifen einen 50 Zentimeter 

VON BJÖRN WISKER

entfallen“ und durch Rad-Ab-
stellanlagen – auch für Lasten-
räder – ersetzt. Ziel: das Wild-
parken der Zweiräder ein-
dämmen. Blumenkübel hin, 
andere Gestaltung her: Die 
Universitätsstraßen-Aktion 
folgt einem seit Jahren anhal-
tenden Trend des Pkw-Park-
platz-Abbaus oder der Um-
widmung in Marburg. So wur-
den etwa in den letzten Jahren 
in der Gutenbergstraße auf 
ehemaligen Stellplätzen Las-

tenräder-Bügel gebaut und in 
der Ketzerbach öffentliche 
Abstellmöglichkeiten als Car-
sharing-Zonen reserviert. 

Die Bebauung des Ex-
Brauereigeländes, die Sper-
rung des Lahnufers und die 
Verkehrsführungsänderung 
in der Robert-Koch-Straße 
sorgten zuvor für einen schlei-
chenden, aber anhaltenden 
Wegfall von Parkplätzen.

Der seit Jahren herrschen-
de Parkplatzmangel führt so-

Blumenkübel statt Parkplätze: In der Universitätsstraße sind zwi-
schen Haspelstraße und Röpke-Haus alle öffentlichen Stellflächen 
für Autos weggefallen. FOTO: BJÖRN WISKER

Parkgebühren

Im Jahr 2021 lagen die ho-
heitlichen Einnahmen aus 
Parkgebühren bei rund 1,1 
Millionen Euro – vor der Co-
rona-Pandemie war die 
Summe etwas höher, so wa-
ren es im Jahr 2016 etwa 1,2 
Millionen Euro. Das hat die 
Stadt Marburg auf OP-An-
frage mitgeteilt. Ein Blick 
auf die Haushalte der ver-
gangenen Jahre bestätigt, 
dass der Betrag recht kons-
tant rund um die Eine-Mil-
lion-Marke liegt. 
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ders auf die Veranstaltung 
Marburg by Night zu. Das Ein-
kaufsevent in den Abendstun-
den kehrt zwar zur eintägigen 
Veranstaltung der Vor-Coro-
na-Zeit zurück, wird aber „in 
gedämpfter Form stattfin-
den“, erklärt Röllmann. Es 
gibt keine außergewöhnli-
chen Lichtinstallationen, kei-
ne große Show, nur einige Ge-
bäude werden angestrahlt, 
um „ein bisschen Atmosphäre 
zu erzeugen“.

Weihnachtslichter brennen 
zwei Stunden weniger am Tag

Die entsteht am Abend des Ta-
ges, an dem in Marburg auch 
die Weihnachtsbeleuchtung 
zu ersten Mal in diesem Jahr 
erstrahlt – am Freitag vor dem 
ersten Advent. Auch für die 

Weihnachtsbeleuchtung gilt 
der Sparwille. Deshalb entfällt 
das Einschalten in den Mor-
genstunden. 

Tausende kleine Lichter 
leuchten zudem am Abend um 
zwei Stunden verkürzt, näm-
lich von 16 bis nur 21 Uhr. 
Auch die Zeitspanne, an der 
die hängende Beleuchtung für 
weihnachtliche Stimmung 
sorgt, wird verkürzt. Statt zu 
den „Heiligen drei Königen“ 
am 6. Januar ist schon am 26. 
Dezember Schluss. 

 Außerdem verzichtet die 
Stadt in diesem Jahr auf die 
großen Überhänge mit Texten 
wie „Fröhliche Weihnachts-
zeit“, außer über der Kreu-
zung Gutenbergstraße, da 
diese im vergangenen Jahr 
gekaufte Beleuchtung schon 
mit LEDs arbeitet und somit 

MARBURG. „Die Besucher 
werden es merken, aber wir 
werden trotzdem eine weih-
nachtliche Stimmung in der 
Stadt verbreiten“, erklärt 
Stadtmarketing-Geschäfts-
führer Jan-Bernd Röllmann 
angesichts der beschlossenen 
Zurückhaltung beim Ver-
brauch elektrischer Energie in 
der Vorweihnachtszeit. Die 
Stadt will in diesem Winter bis 
zum Februar insgesamt 15 
Prozent weniger an Energie 
verbrauchen als in den Vor-
jahren – das betrifft auch das 
Erscheinungsbild der Stadt in 
der Zeit vor dem großen Fest. 

Zum einen wird die Zeit der 
Beleuchtung an den Tagen re-
duziert, zum anderen auch die 
insgesamt. Das trifft beson-
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Dieses Jahr werden während „Mar-
burg by night“ nur wenige Gebäu-
de angestrahlt. Am selben Abend 
leuchtet in der Universitätsstadt 
auch erstmals die Weihnachtsbe-
leuchtung auf.
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 werden es merken, aber 
wir werden trotzdem 
eine weihnachtliche 
Stimmung in der Stadt 
verbreiten. 
Jan-Bernd Röllmann, 
Stadtmarketing-Geschäftsführer
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Schummrige
Weihnachten
Q „Am Weihnachtsbaum 
die Lichter brennen“: Mit 
diesen Worten beginnt ein 
klassisches Weihnachts-
lied. Und auch ansonsten 
spielen in der bevorste-
henden Adventszeit Lich-
ter eine wichtige Rolle. 
Schließlich sollen sie in der 
dunklen Zeit vor der Jah-
reswende für Helligkeit 
sorgen. Doch in diesem 
Jahr wird es auf den Mar-
burger Weihnachtsmärk-
ten ein wenig dunkler sein. 
Es soll Energie gespart 
werden. 

Doch wie soll man dann 
abends als Weihnachts-
marktbesucher am besten 
den Weg zum Glühwein-
stand oder einem anderen 
Verkaufsstand finden? 
Nun, man könnte Kerzen 
mitbringen, die man an-
zündet und mit Hilfe derer 
man andächtige Weih-
nachtsstimmung erzeugt. 
Andererseits könnten 
Wind und Wetter im De-
zember die Kerzenlichter 
auspusten. Dann stattdes-
sen doch das Handylicht 
einschalten? Das könnte 
klimaschutzmäßig aller-
dings eher kontraproduk-
tiv sein. Wie man es dreht 
und wendet: Es wird wohl 
eine etwas schummrige 
Vorweihnachtszeit geben.

KURZNOTIZ

Gedämpft statt hell erleuchtet
Am Freitag vor dem 1. Advent startet „Marburg by night“ mit verminderter Beleuchtung in die Vorweihnachtszeit

wesentlich weniger Strom 
verbraucht als die betagteren 
Leuchtschriften. 

„Damit verringern wir den 
Verbrauch um etwas mehr als 
die Hälfte gegenüber den Vor-
jahren“, sagt Röllmann, der 
den Verbrauch auf etwa 2 000 
Kilowattstunden beziffert. Zu-
letzt lag der Stromverbrauch 
für die Weihnachtsbeleuch-
tung in Marburg nach Anga-
ben der Stadt bei rund 4 800 
Kilowattstunden pro Jahr.

Dieses Vorgehen sei mit al-
len zuständigen Stellen abge-
sprochen, sagt Stadtmarke-
ting-Geschäftsführer Jan-
Bernd Röllmann, der darauf 
hinweist, dass auch die Be-
schicker der Weihnachts-
märkte die Beleuchtung unter 
dem Energievorbehalt halten 
werden.

Betriebsgruppe 
von Verdi trifft sich
MARBURG. Die Verdi-Be-
triebsgruppe Post, Bank und 
Telekom Kreis Marburg-Bie-
denkopf und Frankenberg trifft 
sich am Donnerstag, 10. No-
vember, um 14.30 Uhr in der 
Kantine der Arbeitsagentur 
Marburg. Referent ist Verdi-
Landesbezirksleiter Jürgen Bo-
thner. Die Weihnachtsfeier der 
Betriebsgruppe findet am 
Donnerstag, 8. Dezember, um 
14.30 Uhr im Haus der Afföller-
gemeinde statt.

Parkplatz-Abbau mit Blumenkübeln
In einem Teil der Universitätsstraße darf kein Auto mehr abgestellt werden – für die Sicherheit von Radlern

breiten „Sicherheitsraum“ 
geben, der Radfahrer vor sich 
plötzlich öffnenden Autotüren 
schütze. Doch dieser zusätzli-
che Raum sei im Querschnitt 
der Straße nicht vorhanden 
und hätte „nur durch ein Zu-
rücksetzen der Parkflächen“ 
erreicht werden können. Da-
durch wäre aber der Gehweg, 
der von vielen Fußgängern 
benutzt werde, „erheblich 
eingeschränkt“ worden. Die 
Stadt: „Es kam nur der Wegfall 
der Parkflächen in Frage.“ 

Abbau auch im Südviertel

So oder so bleiben entlang der 
Universitätsstraße, der zentra-
len innerstädtischen Ver-
kehrsachse, nun – neben den 
2M- und Ahrens-Parkhäusern 
– nur private beziehungsweise 
halb-öffentliche Parkplätze 
wie vor dem Amts- und Land-
gericht, der Sparkasse oder 
dem Kreis-Kirchenamt.

Und die Universitätsstraße 
soll nicht das Ende des Park-
platz-Abbaus sein. Wie die 
Stadt mitteilt, werden auch im 
Südviertel in Kürze „einige 
Parkplätze auf den Gehwegen 

gar so weit, dass andere, im 
Vergleich zu Marburg wesent-
lich kleinere Gemeinden wie 
Gladenbach, den Zustand zu – 
teils spöttischen – Werbezwe-
cken für ihre eigenen Park-
möglichkeiten speziell zu Ein-
kaufszwecken nutzen. Mar-
burg habe aber das Ziel, „das 
Parken zu konzentrieren“ und 
Parkflächen insbesondere in 
Parkhäusern bereitzustellen, 
heißt es auf OP-Anfrage. Das 
reduziere den Flächenver-
brauch stehender Autos und 
schaffe mehr Platz im öffentli-
chen Raum für Menschen.

Die Industrie- und Han-
delskammer Kassel-Marburg 
fordert hingegen seit Langem, 
„den Abbau von öffentlichem 
Parkraum zu beenden“ und 
wieder „mehr Parkplätze in 
zentraler Innenstadtlage zu 
schaffen“. Für den stationären 
Einzelhandel sei einge-
schränkte Erreichbarkeit eine 
große, zunehmend existen-
zielle Gefahr. Marburg habe 
als Einkaufsstadt großes 
Potenzial, dieses müsse aber 
„auch für Besucher, die mit 
dem Auto anreisen, nutzbar 
gemacht werden“, hieß es.

Die Stadtwerke bewirt-
schaften nach eigenen Anga-
ben 1 100 öffentlich erreichba-
re Parkplätze und zirka 2 200 
Plätze in Parkhäusern. Für 
Südviertel, Biegenviertel und 
das Bahnhofsumfeld machte 
jüngst die Planersocietät – ex-
terne Verkehrsexperten, die 
unter anderem den Nahver-
kehrsplan erstellen – eine 
Parkraum-Erhebung. Resul-
tat: Im öffentlichen Straßen-
raum gebe es mehr als 2 500 
Parkmöglichkeiten.

MARBURG. Die Stadtverwal-
tung hat fast alle Parkplätze in 
der Universitätsstraße mit Hil-
fe von Blumenkübeln ge-
sperrt. Zwischen Einmündung 
Haspelstraße und Kaufhaus 
Ahrens ist von den etwa acht 
Stellflächen am Straßenrand 
nur noch einer nutzbar, und 
auch dieser lediglich für Men-
schen mit Behinderung. 

Dass es kein nur vorüber-
gehender Wegfall ist, wie die 
seit einiger Zeit aufgestellten 
Parkverbotsschilder vermu-
ten lassen könnten, bestätigt 
die Stadtverwaltung auf OP-
Anfrage. Die Blumenkübel 
dienen demnach dazu, „das 
Parken zu verhindern, bis eine 
gestalterisch ansprechende 
Lösung gefunden“ sei. 

Die Begründung für das 
Autostellplatz-Aus: Die jüngst 
abgeschlossene Einzeich-
nung von Radstreifen in der 
Universitätsstraße erfordere 
diesen Schritt. Denn es müsse 
zwischen Parkplätzen für 
längs parkende Autos und 
dem neuen Rad-Angebots-
streifen einen 50 Zentimeter 
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entfallen“ und durch Rad-Ab-
stellanlagen – auch für Lasten-
räder – ersetzt. Ziel: das Wild-
parken der Zweiräder ein-
dämmen. Blumenkübel hin, 
andere Gestaltung her: Die 
Universitätsstraßen-Aktion 
folgt einem seit Jahren anhal-
tenden Trend des Pkw-Park-
platz-Abbaus oder der Um-
widmung in Marburg. So wur-
den etwa in den letzten Jahren 
in der Gutenbergstraße auf 
ehemaligen Stellplätzen Las-

tenräder-Bügel gebaut und in 
der Ketzerbach öffentliche 
Abstellmöglichkeiten als Car-
sharing-Zonen reserviert. 

Die Bebauung des Ex-
Brauereigeländes, die Sper-
rung des Lahnufers und die 
Verkehrsführungsänderung 
in der Robert-Koch-Straße 
sorgten zuvor für einen schlei-
chenden, aber anhaltenden 
Wegfall von Parkplätzen.

Der seit Jahren herrschen-
de Parkplatzmangel führt so-

Blumenkübel statt Parkplätze: In der Universitätsstraße sind zwi-
schen Haspelstraße und Röpke-Haus alle öffentlichen Stellflächen 
für Autos weggefallen. FOTO: BJÖRN WISKER

Parkgebühren

Im Jahr 2021 lagen die ho-
heitlichen Einnahmen aus 
Parkgebühren bei rund 1,1 
Millionen Euro – vor der Co-
rona-Pandemie war die 
Summe etwas höher, so wa-
ren es im Jahr 2016 etwa 1,2 
Millionen Euro. Das hat die 
Stadt Marburg auf OP-An-
frage mitgeteilt. Ein Blick 
auf die Haushalte der ver-
gangenen Jahre bestätigt, 
dass der Betrag recht kons-
tant rund um die Eine-Mil-
lion-Marke liegt. 
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Samstag
Grundpreis  

pro Millimeter in €
Endpreis in €

Erm. Grundpreis**  
pro Millimeter in €

Endpreis in €

Textanzeige  
3x 2-spaltig (92 mm) x 30 mm

7,36 1.324,80 6,26 1.126,80

Preisbeispiel

**  Ermäßigter Grundpreis für Anzeigen des ortsgebundenen Handels, Handwerks und Gewerbes aus dem Verbreitungsgebiet
Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer



ders auf die Veranstaltung 
Marburg by Night zu. Das Ein-
kaufsevent in den Abendstun-
den kehrt zwar zur eintägigen 
Veranstaltung der Vor-Coro-
na-Zeit zurück, wird aber „in 
gedämpfter Form stattfin-
den“, erklärt Röllmann. Es 
gibt keine außergewöhnli-
chen Lichtinstallationen, kei-
ne große Show, nur einige Ge-
bäude werden angestrahlt, 
um „ein bisschen Atmosphäre 
zu erzeugen“.

Weihnachtslichter brennen 
zwei Stunden weniger am Tag

Die entsteht am Abend des Ta-
ges, an dem in Marburg auch 
die Weihnachtsbeleuchtung 
zu ersten Mal in diesem Jahr 
erstrahlt – am Freitag vor dem 
ersten Advent. Auch für die 

Weihnachtsbeleuchtung gilt 
der Sparwille. Deshalb entfällt 
das Einschalten in den Mor-
genstunden. 

Tausende kleine Lichter 
leuchten zudem am Abend um 
zwei Stunden verkürzt, näm-
lich von 16 bis nur 21 Uhr. 
Auch die Zeitspanne, an der 
die hängende Beleuchtung für 
weihnachtliche Stimmung 
sorgt, wird verkürzt. Statt zu 
den „Heiligen drei Königen“ 
am 6. Januar ist schon am 26. 
Dezember Schluss. 

 Außerdem verzichtet die 
Stadt in diesem Jahr auf die 
großen Überhänge mit Texten 
wie „Fröhliche Weihnachts-
zeit“, außer über der Kreu-
zung Gutenbergstraße, da 
diese im vergangenen Jahr 
gekaufte Beleuchtung schon 
mit LEDs arbeitet und somit 

MARBURG. „Die Besucher 
werden es merken, aber wir 
werden trotzdem eine weih-
nachtliche Stimmung in der 
Stadt verbreiten“, erklärt 
Stadtmarketing-Geschäfts-
führer Jan-Bernd Röllmann 
angesichts der beschlossenen 
Zurückhaltung beim Ver-
brauch elektrischer Energie in 
der Vorweihnachtszeit. Die 
Stadt will in diesem Winter bis 
zum Februar insgesamt 15 
Prozent weniger an Energie 
verbrauchen als in den Vor-
jahren – das betrifft auch das 
Erscheinungsbild der Stadt in 
der Zeit vor dem großen Fest. 

Zum einen wird die Zeit der 
Beleuchtung an den Tagen re-
duziert, zum anderen auch die 
insgesamt. Das trifft beson-

VON GIANFRANCO FAIN

Dieses Jahr werden während „Mar-
burg by night“ nur wenige Gebäu-
de angestrahlt. Am selben Abend 
leuchtet in der Universitätsstadt 
auch erstmals die Weihnachtsbe-
leuchtung auf.

FOTO: TOBIAS HIRSCH

Die Besucher 
 werden es merken, aber 
wir werden trotzdem 
eine weihnachtliche 
Stimmung in der Stadt 
verbreiten. 
Jan-Bernd Röllmann, 
Stadtmarketing-Geschäftsführer

LIEBE LESERIN,
LIEBER LESER

VON MANFRED 
HITZEROTH

Schummrige
Weihnachten
Q „Am Weihnachtsbaum 
die Lichter brennen“: Mit 
diesen Worten beginnt ein 
klassisches Weihnachts-
lied. Und auch ansonsten 
spielen in der bevorste-
henden Adventszeit Lich-
ter eine wichtige Rolle. 
Schließlich sollen sie in der 
dunklen Zeit vor der Jah-
reswende für Helligkeit 
sorgen. Doch in diesem 
Jahr wird es auf den Mar-
burger Weihnachtsmärk-
ten ein wenig dunkler sein. 
Es soll Energie gespart 
werden. 

Doch wie soll man dann 
abends als Weihnachts-
marktbesucher am besten 
den Weg zum Glühwein-
stand oder einem anderen 
Verkaufsstand finden? 
Nun, man könnte Kerzen 
mitbringen, die man an-
zündet und mit Hilfe derer 
man andächtige Weih-
nachtsstimmung erzeugt. 
Andererseits könnten 
Wind und Wetter im De-
zember die Kerzenlichter 
auspusten. Dann stattdes-
sen doch das Handylicht 
einschalten? Das könnte 
klimaschutzmäßig aller-
dings eher kontraproduk-
tiv sein. Wie man es dreht 
und wendet: Es wird wohl 
eine etwas schummrige 
Vorweihnachtszeit geben.

KURZNOTIZ

Gedämpft statt hell erleuchtet
Am Freitag vor dem 1. Advent startet „Marburg by night“ mit verminderter Beleuchtung in die Vorweihnachtszeit

wesentlich weniger Strom 
verbraucht als die betagteren 
Leuchtschriften. 

„Damit verringern wir den 
Verbrauch um etwas mehr als 
die Hälfte gegenüber den Vor-
jahren“, sagt Röllmann, der 
den Verbrauch auf etwa 2 000 
Kilowattstunden beziffert. Zu-
letzt lag der Stromverbrauch 
für die Weihnachtsbeleuch-
tung in Marburg nach Anga-
ben der Stadt bei rund 4 800 
Kilowattstunden pro Jahr.

Dieses Vorgehen sei mit al-
len zuständigen Stellen abge-
sprochen, sagt Stadtmarke-
ting-Geschäftsführer Jan-
Bernd Röllmann, der darauf 
hinweist, dass auch die Be-
schicker der Weihnachts-
märkte die Beleuchtung unter 
dem Energievorbehalt halten 
werden.

Betriebsgruppe 
von Verdi trifft sich
MARBURG. Die Verdi-Be-
triebsgruppe Post, Bank und 
Telekom Kreis Marburg-Bie-
denkopf und Frankenberg trifft 
sich am Donnerstag, 10. No-
vember, um 14.30 Uhr in der 
Kantine der Arbeitsagentur 
Marburg. Referent ist Verdi-
Landesbezirksleiter Jürgen Bo-
thner. Die Weihnachtsfeier der 
Betriebsgruppe findet am 
Donnerstag, 8. Dezember, um 
14.30 Uhr im Haus der Afföller-
gemeinde statt.

Parkplatz-Abbau mit Blumenkübeln
In einem Teil der Universitätsstraße darf kein Auto mehr abgestellt werden – für die Sicherheit von Radlern

breiten „Sicherheitsraum“ 
geben, der Radfahrer vor sich 
plötzlich öffnenden Autotüren 
schütze. Doch dieser zusätzli-
che Raum sei im Querschnitt 
der Straße nicht vorhanden 
und hätte „nur durch ein Zu-
rücksetzen der Parkflächen“ 
erreicht werden können. Da-
durch wäre aber der Gehweg, 
der von vielen Fußgängern 
benutzt werde, „erheblich 
eingeschränkt“ worden. Die 
Stadt: „Es kam nur der Wegfall 
der Parkflächen in Frage.“ 

Abbau auch im Südviertel

So oder so bleiben entlang der 
Universitätsstraße, der zentra-
len innerstädtischen Ver-
kehrsachse, nun – neben den 
2M- und Ahrens-Parkhäusern 
– nur private beziehungsweise 
halb-öffentliche Parkplätze 
wie vor dem Amts- und Land-
gericht, der Sparkasse oder 
dem Kreis-Kirchenamt.

Und die Universitätsstraße 
soll nicht das Ende des Park-
platz-Abbaus sein. Wie die 
Stadt mitteilt, werden auch im 
Südviertel in Kürze „einige 
Parkplätze auf den Gehwegen 

gar so weit, dass andere, im 
Vergleich zu Marburg wesent-
lich kleinere Gemeinden wie 
Gladenbach, den Zustand zu – 
teils spöttischen – Werbezwe-
cken für ihre eigenen Park-
möglichkeiten speziell zu Ein-
kaufszwecken nutzen. Mar-
burg habe aber das Ziel, „das 
Parken zu konzentrieren“ und 
Parkflächen insbesondere in 
Parkhäusern bereitzustellen, 
heißt es auf OP-Anfrage. Das 
reduziere den Flächenver-
brauch stehender Autos und 
schaffe mehr Platz im öffentli-
chen Raum für Menschen.

Die Industrie- und Han-
delskammer Kassel-Marburg 
fordert hingegen seit Langem, 
„den Abbau von öffentlichem 
Parkraum zu beenden“ und 
wieder „mehr Parkplätze in 
zentraler Innenstadtlage zu 
schaffen“. Für den stationären 
Einzelhandel sei einge-
schränkte Erreichbarkeit eine 
große, zunehmend existen-
zielle Gefahr. Marburg habe 
als Einkaufsstadt großes 
Potenzial, dieses müsse aber 
„auch für Besucher, die mit 
dem Auto anreisen, nutzbar 
gemacht werden“, hieß es.

Die Stadtwerke bewirt-
schaften nach eigenen Anga-
ben 1 100 öffentlich erreichba-
re Parkplätze und zirka 2 200 
Plätze in Parkhäusern. Für 
Südviertel, Biegenviertel und 
das Bahnhofsumfeld machte 
jüngst die Planersocietät – ex-
terne Verkehrsexperten, die 
unter anderem den Nahver-
kehrsplan erstellen – eine 
Parkraum-Erhebung. Resul-
tat: Im öffentlichen Straßen-
raum gebe es mehr als 2 500 
Parkmöglichkeiten.

MARBURG. Die Stadtverwal-
tung hat fast alle Parkplätze in 
der Universitätsstraße mit Hil-
fe von Blumenkübeln ge-
sperrt. Zwischen Einmündung 
Haspelstraße und Kaufhaus 
Ahrens ist von den etwa acht 
Stellflächen am Straßenrand 
nur noch einer nutzbar, und 
auch dieser lediglich für Men-
schen mit Behinderung. 

Dass es kein nur vorüber-
gehender Wegfall ist, wie die 
seit einiger Zeit aufgestellten 
Parkverbotsschilder vermu-
ten lassen könnten, bestätigt 
die Stadtverwaltung auf OP-
Anfrage. Die Blumenkübel 
dienen demnach dazu, „das 
Parken zu verhindern, bis eine 
gestalterisch ansprechende 
Lösung gefunden“ sei. 

Die Begründung für das 
Autostellplatz-Aus: Die jüngst 
abgeschlossene Einzeich-
nung von Radstreifen in der 
Universitätsstraße erfordere 
diesen Schritt. Denn es müsse 
zwischen Parkplätzen für 
längs parkende Autos und 
dem neuen Rad-Angebots-
streifen einen 50 Zentimeter 
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entfallen“ und durch Rad-Ab-
stellanlagen – auch für Lasten-
räder – ersetzt. Ziel: das Wild-
parken der Zweiräder ein-
dämmen. Blumenkübel hin, 
andere Gestaltung her: Die 
Universitätsstraßen-Aktion 
folgt einem seit Jahren anhal-
tenden Trend des Pkw-Park-
platz-Abbaus oder der Um-
widmung in Marburg. So wur-
den etwa in den letzten Jahren 
in der Gutenbergstraße auf 
ehemaligen Stellplätzen Las-

tenräder-Bügel gebaut und in 
der Ketzerbach öffentliche 
Abstellmöglichkeiten als Car-
sharing-Zonen reserviert. 

Die Bebauung des Ex-
Brauereigeländes, die Sper-
rung des Lahnufers und die 
Verkehrsführungsänderung 
in der Robert-Koch-Straße 
sorgten zuvor für einen schlei-
chenden, aber anhaltenden 
Wegfall von Parkplätzen.

Der seit Jahren herrschen-
de Parkplatzmangel führt so-

Blumenkübel statt Parkplätze: In der Universitätsstraße sind zwi-
schen Haspelstraße und Röpke-Haus alle öffentlichen Stellflächen 
für Autos weggefallen. FOTO: BJÖRN WISKER

Parkgebühren

Im Jahr 2021 lagen die ho-
heitlichen Einnahmen aus 
Parkgebühren bei rund 1,1 
Millionen Euro – vor der Co-
rona-Pandemie war die 
Summe etwas höher, so wa-
ren es im Jahr 2016 etwa 1,2 
Millionen Euro. Das hat die 
Stadt Marburg auf OP-An-
frage mitgeteilt. Ein Blick 
auf die Haushalte der ver-
gangenen Jahre bestätigt, 
dass der Betrag recht kons-
tant rund um die Eine-Mil-
lion-Marke liegt. 
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tieren als heute.“ Das sei eine 
„echte Hausnummer, die 
einer Herkulesaufgabe“ 
gleichkomme. Entscheidend 
für das Erreichen dieses Ziels 
sei es, „Zugangs-Hemmnisse 
zum Nahverkehr abzubauen“ 
und einen regelmäßige Um-
stieg vom Auto zum Bus 
schmackhaft zu machen.

Daher sei der Faktor Kom-
fort „elementar“ – und dazu 
zähle neben „sinnvollen Li-
nienführungen“ vor allem die 
Taktung. Ein 30-Minuten-
Takt für alle Dorflinien, für Mi-
chelbach und Bortshausen, für 
Cyriaxweimar und Bauer-
bach? Mit dem neuen Nahver-
kehrskonzept stehe man spe-
ziell in Bezug auf die Außen-
stadtteile, wo der private Pkw 
und die Abhängigkeit von 
dem Fahrzeug eine noch grö-
ßere Rolle spiele als in und um 
die Kernstadt, vor einem „ech-
ten Quantensprung“. 

Aber: „Der ÖPNV war, ist 
und bleibt immer ein Spagat.“ 
Was für die einen Fahrgäste 
aus Stadtteil X wichtig sei – et-
wa schnell ins Zentrum zu 
kommen, statt Schleifen über 

Haupt- und Südbahnhof zu 
fahren – unterscheide sich von 
den Bedürfnissen anderer 
Fahrgäste aus Stadtteil Y, die 
gezielt zu den Zügen wollen.

Mittelhessen-Express
statt RE und IC im Blick

Der Marburger Nah- also Bus-
fahrplan, die Routen und Zei-
ten, hätten ihrerseits auch 
eher den heimischen Zug-
Nahverkehr, also den Mittel-
hessen-Express, und nicht den 
überregionalen Regional Ex-
press (RE) und den InterCity 
(IC) im Blick und wolle „bei 
den Anschlussverbindungen 
möglichst viele Treffer lan-
den“. Der ÖPNV werde es 
aber bei allen Komfort-Offen-
siven „nie jedem Einzelnen 
recht machen können“, und 
auch würden sich nicht alle 
Ziele ohne Umstiege anbin-
den lassen. 

„Sehr wichtig“ sei eine ma-
ximale Umstiegs-Vermeidung 
allerdings bei der Erreichbar-
keit der wichtigen Arbeitge-
ber-Standorte, etwa der Uni 
auf den Lahnbergen. „Ringli-

nien – also das, was derzeit Li-
nie 7 und 27 darstellen – sollen 
das Rückgrat des Marburger 
Nahverkehrs sein.“ 

Auf die Ticketpreise, die 
auf die Einzelfahrt (2,45 Euro) 
bezogen tatsächlich „sehr 
hoch“ seien und den Umstieg 
von Auto auf Stadtbus „nicht 
fördern“, haben die Stadtwer-
ke zwar keinen Einfluss. Der 
Befund ändere sich aber so-
fort, wenn Kunden Monats- 
und Jahrestickets kauften und 
so – nicht zuletzt bei Spritprei-
sen um die zwei Euro pro Liter 
– „merklich billiger“ wegkä-
men. Konkret: Rund 50 Euro 
kostet eine Monats-, rund 480 
Euro eine Jahreskarte. Das 
nun von Bund und Ländern ab 
2023 zugesagte „Deutsch-
landticket“ liegt bei 49 Euro 
pro Monat.

Zu den beiden bereits in 
Dienst gestellten E-Bussen 
kommen nächstes Jahr drei 
weitere elektrische Busse – 
darunter große, etwa zwölf 
Meter lange Fahrzeuge. Spä-
ter kommen noch die Fahrzeu-
ge für das Oberleitungs-Bus-
system „Bob“ hinzu.

2Wenn Kunden Monats- und 
Jahrestickets kaufen, kom-
men sie „merklich billiger“ 
weg. Konkret: Rund 50 Euro 
kostet eine Monats-, rund 480 
Euro eine Jahreskarte. Das 
von Bund und Ländern zuge-
sagte „Deutschlandticket“ 
liegt bei 49 Euro pro Monat.

anstaltungsreihe in diesem 
Semester nicht in den Gebäu-
den des Fachbereichs Physik, 
sondern im Audimax (Uni-
Hörsaalgebäude in der Bie-
genstraße). Die einzige Aus-
nahme bildet der letzte Ter-
min, der im Hörsaal des Uni-
Verwaltungsgebäudes in der 
Biegenstraße 12 stattfindet. 

Breuer hält auch den Auf-
taktvortrag am Samstag, 12. 
November. Dabei wird er vor 
allem über drei „magische 
Eigenschaften“ des Lichts 
sprechen. Breuer erklärt, wie 
besondere Charakteristiken 
von Licht unsere Lichtwahr-
nehmung im Alltag beeinflus-
sen und wie sie technisch ge-
nutzt werden können. Und er 
verspricht, dass nicht nur Phy-
sik-Laien dabei vielleicht 
noch etwas Neues lernen kön-
nen. Noch drei weitere Vorträ-
ge werden folgen: Am 10. De-
zember spricht Professor Jan-
Christoph Goldschmidt über 

zu verbessern. Zudem berich-
tet er über volkswirtschaftli-
che Herausforderungen in der 
Photovoltaik-Herstellung im 
Rahmen der Energiewende.

 Professor Ermin Malic und 
Dr. Robert Wallauer berichten 
in ihrem Vortrag am 14. Januar 
2023 über theoretische Mo-
dellierungen und experimen-
telle Untersuchungen der 
Lichtabsorption und -emis-
sion, mit deren Hilfe effiziente 
neue Materialsysteme für So-
larzellen oder die Lichterzeu-
gung gefunden werden. Das 
sind vor allem ultradünne, res-
sourcenschonende „2D-Ma-
terialien“. 

Abschließend erklärt Pro-
fessorin Marina Gerhard am 
11. Februar 2023, wie sie in 
ihrer Forschung Licht als 
Werkzeug zur Analytik von 
Materialeigenschaften ein-
setzt – beispielsweise zur 
Untersuchung der Effizienz 
von Solarzellen. 
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Bürgervorlesung 
„Besser hören“
MARBURG. Am Mittwoch, 9. 
November, veranstalten das 
Universitätsklinikum Marburg 
und der Fachbereich Medizin 
der Uni Marburg ab 18 Uhr 
(Einlass 17.30 Uhr) den Vor-
trag: „Besser hören – mehr Le-
bensqualität, Sicherheit und 
Freiheit“ aus der Vortragsreihe 
„Bürgervorlesung 2022“. Das 
Expertenteam vom Universi-
tätsklinikum Marburg – Klinik 
für HNO-Heilkunde, Kopf- & 
Hals-Chirurgie und Phoniatrie 
& Pädaudiologie – informiert 
die Besucherinnen und Besu-
cher an diesem Abend über die 
verschiedenen Arten der Hör-
verbesserung. Der Vortrag um-
fasst Informationen zu Hörge-
räten, hörverbessernden OPs, 
Knochenleitungsimplantaten 
und aktiven Mittelohrimplanta-
ten und Innenohrschwerhörig-
keit und CI Implantation.

Die Veranstaltung findet im 
Hörsaalgebäude B/01 in der 
Biegenstraße 14 statt (Audi-
max, Raum: +2/0010). Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich, der Eintritt ist kostenlos.

MENSA 
SPEISEPLAN

Mensa Erlenring: Mo. bis Do. 
11.30 bis 14.15 Uhr, Fr. 11.30 bis 14 
Uhr.
Bistro Erlenring: Mo. bis Fr. 8.15 
bis 20 Uhr.
Mensa Lahnberge: Mo. bis Do. 
11.30 bis 14.15 Uhr; Fr. bis 14 Uhr
Cafeteria Lahnberge: Mo. bis Do. 
8.30 bis 18 Uhr, Fr. 8.30 bis 16 Uhr.
Tagesgericht: Milchreis mit Zu-
cker und Zimt, dazu Kompott.
Menü 1: Pfannengyros mit Tsatsi-
ki.
Menü 2 (vegetarisch): Asiati-
sche Gemüsepfanne mit Tofu und 
Glasnudeln.
Bistro Aktionsgericht: Wild-
schweinbratwurst mit Sauer-
kraut und Kartoffelpüree.

„Wir wollen 30 Prozent mehr Busfahrgäste“
Das sagt Stadtwerke-Verkehrsplaner Robby Jahnke zu Marburgs Buskonzept der Zukunft

MARBURG. Schnellbuslinie, 
Nachtfahrten, bessere Außen-
stadtteil-Anbindung und Um-
rüstung der Flotte auf Elektro-
busse: Die Eckdaten des künf-
tigen Nahverkehrsplans für 
Marburg liegen vor – und das 
sagt Robby Jahnke, Verkehrs-
planer der Stadtwerke, zu 
dem Konzept.

„Zusätzliches haben zu 
wollen, geht immer, wün-
schen kann man sich viel – 
aber erstmal müssen wir die 
planbaren Ereignisse und 
eigene Visionen im Blick ha-
ben und sie abbilden. Kon-
kret: Wir müssen die Pharma-
standort-Ausdehnung, den 
andauernden Lahnberge-
Umzug der Universität, die 
Veränderung der Schulstand-
orte, den anhaltenden Zuzug 
in den Stadtwald und das Ein-
wohner-Wachstum um die 
Kernstadt herum abbilden“, 
sagt er.

Aber die Ziele der Stadt-
werke sind ambitioniert. „Wir 
wollen 30 Prozent mehr Fahr-
gäste in den Bussen transpor-

VON BJÖRN WISKER

Busse am Knotenpunkt Südbahn-
hof: Sie sollen laut aktuellem Nah-
verkehrsplan-Entwurf schneller 
durch Marburg kommen, länger 
und häufiger fahren.

FOTO:  THORSTEN RICHTER

Physiker erklären die Magie des Lichts
Allgemeinverständliche Vortragsreihe startet am Samstag um 11 Uhr im Audimax

MARBURG. Ein Semester lang 
dreht sich in der Vortragsreihe 
„Physik am Samstagmorgen“ 
alles um das Thema „Licht“ 
als eines der bedeutenden 
Grundphänomene der Physik 
und unseres Alltags. „Licht ist 
unser zentrales Orientie-
rungsmedium“, erläutert Dr. 
Tobias Breuer, der Organisa-
tor der Vorträge. „Wir nehmen 
unsere Umgebung mithilfe 
von Licht wahr.“

Bei „Physik am Samstag-
morgen“ bereiten die Marbur-
ger Forscher aus dem Fachbe-
reich Physik wieder spannen-
de Themen für eine breite Öf-
fentlichkeit allgemeinver-
ständlich auf – unterstützt von 
anschaulichen Experimenten 
und Simulationen. Die Vorträ-
ge finden immer samstags von 
11 bis 12 Uhr statt. Aufgrund 
der Energiesparmaßnahmen 
der Universität läuft die Ver-

VON MANFRED HITZEROTH

Zeugen gesucht: 
Einbrecher 
legen Feuer

MARBURG. Nach den ersten 
Ermittlungen ging dem 
Brand am 7. November 
gegen 8 Uhr in einem Büro-
gebäude in der Dietrich-
Bonhoeffer-Straße ein Ein-
bruch voraus. Die Kripo 
Marburg ermittelt wegen 
schwerer Brandstiftung. 
Der oder die Täter stiegen 
durch eine eingeschlagene 
Scheibe ein und stahlen 
unter anderem Laptops, 
eine Kamera und einen 
Beamer. Die Ermittlungen 
ergaben zudem, dass das 
Feuer durch zwei mutmaß-
lich angezündete Lautspre-
cherboxen entstand. Der 
Brand verursachte einen 
Sachschaden von vermut-
lich mehr als 20 000 Euro. 
Der Wert der Beute steht 
noch nicht fest. 

Im Zusammenhang mit 
diesem Brand fiel Zeugen 
eine Person durch ihr Ver-
halten auf. Zur Klärung 
oder auch zum Ausschluss 
eines etwaigen Zusam-
menhangs bittet die Kripo 
um Hinweise. Es handelt 
sich um einen geschätzt 
Mitte 20 Jahre alten und 
zwischen 1,70 und 1,75 Me-
ter großen Mann mit sehr 
kräftiger, dicker Statur. Er 
trug an dem Morgen eine 
schwarze Hose, einen roten 
Kapuzenpulli, eine schwar-
ze Jacke und eine schwarze 
Mund-Nasen-Bedeckung. 

2Wer kann Hinweise geben? 
Kripo Marburg, Telefon 
0 64 21 / 40 60.

moderne Forschungsansätze 
zur Verbesserung von Solar-
zellen. Er will am Beispiel von 

eigenen Forschungen erläu-
tern, wie neuartige Solarzel-
len helfen können, das Klima 

Die Physiker Marina Gerhard, Jan-Christoph Goldschmidt und Tobi-
as Breuer (von links) halten Vorträge im Rahmen der „Physik am 
Samstagmorgen“. FOTO: PETER OßWALD

Mittwoch, 9. November 2022Oberhessische Presse4 MARBURG
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Panorama-Anzeige  
im Anzeigen- oder Textteil
Breite: 13-spaltig (588 mm), Höhe: min. 145 mm durchlaufend

Neben den hier gezeigten Beispielen sind möglich:

L-Form-Anzeigen / Flexform-Anzeigen / Tunnel-Anzeigen / Anzeigenstrecken (ab 3 Seiten auf Anfrage)

sowie Sponsoring-Anzeigen / Insel-Anzeigen / Trailer-Anzeigen / Half-Cover-Anzeigen / Flying Page

Weitere Sonderformate auf Anfrage: Tel. 06421 409187, E-mail: anzeigen@op-marburg.de
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Gießen

Bad Nauheim

Hanau

Offenbach

Marburg

NIEDERSACHSEN

Göttingen

THÜRINGEN

Erfurt

-N
T

NORDRHEI
WES FALEN

Fulda

Büdingen

Frankfurt

Wetzlar

3910

3630

3690

3619

3650

3600

3640

3670

3680

3660

3666

3400

3915

3930

Alsfeld

Usingen

Lauterbach

3908

3914

3710

3700

Auflage:  
 Mo. – Sa.
Hessen-Kombi 290.608 Exemplare
Zeitungs-Gruppe-Hessen 252.043 Exemplare

Hessen-Kombi Millimeterpreis in €

Grundpreis 36,06

Ermäßigter Grundpreis** 30,65

Zeitungs-Gruppe-Hessen Millimeterpreis in €

Grundpreis 28,02

Ermäßigter Grundpreis** 23,82

Hessen-Kombi 897.000 Leser
Zeitungs-Gruppe-Hessen        758.000 Leser

Die Oberhessische Presse in der „Hessen-Kombi“ 
und in der „Zeitungs-Gruppe-Hessen“

** Ermäßigter Grundpreis für Anzeigen des ortsgebundenen Handels, Handwerks und Gewerbes aus dem Verbreitungsgebiet
Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer

Hessen-Kombi bestehend aus: 
Oberhessische Presse 
Gesamtausgabe Gießener Allgemeine 
HNA Hauptausgabe 
Hanauer Anzeiger 
Offenbach-Post Ausgabe Gesamt

Zeitungs-Gruppe-Hessen bestehend aus: 
Oberhessische Presse 
Gesamtausgabe Gießener Allgemeine 
HNA Hauptausgabe 

Hessen-Kombi Millimeterpreise in €

Grundpreis 38,94

Ermäßigter Grundpreis** 33,10

Beruf + Karriere - Der Stellenmarkt in der „Hessen-Kombi“ und in der „Zeitungs-Gruppe-Hessen“

Zeitungs-Gruppe-Hessen Millimeterpreise in €

Grundpreis 30,91

Ermäßigter Grundpreis** 26,27

Weitere Informationen unter www.hna.de/anzeigen/mediadaten/
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Papenburg

Meppen

Lingen

Vechta

Lohne

Syke

Achim

Verden

Bramsche

Melle

MindenOsnabrück

Bielefeld

Hamm    Lippstadt
Paderborn

Herford

Detmold
Gütersloh

Rheda-Wiedenbrück HöxterAhlen

Soest Büren Warburg

Northeim

Lüdenscheid

Hann.
Münden

KasselKorbach

Baunatal
Eschwege

Stadtallendorf

MarburgDillenburg

Bad Hersfeld

Herborn
Wetzlar

Gießen
Fulda

Bad Nauheim

Offenbach

Hanau

Hannover

Bremen

Münster

Göttingen

Eisenach

Nordhorn

Frankfurt

Siegen

Aschaffenburg

Büdingen

Limburg

Darmstadt

Wiesbaden

Mainz

Kreuztal

Delmenhorst

Leer

Emden

Norden
Wittmund

Aurich

Sulingen

Wildeshausen

Friesoythe

Cloppenburg

ReiseZeit Gesamt Millimeterpreis in €

Grundpreis 55,92

ReiseZeit Mitte/Süd Millimeterpreis in €

Grundpreis 24,94

ReiseZeit Mitte/West Millimeterpreis in €

Grundpreis 36,56

ReiseZeit Mitte Millimeterpreis in €

Grundpreis 19,25

ReiseZeit Gesamt 2.933.000 Leser
ReiseZeit Mitte/Süd 1.221.000 Leser
ReiseZeit Mitte/West 1.904.000 Leser
ReiseZeit Mitte 1.927.000 Leser

Auflage:  
 Sa.
ReiseZeit Gesamt 1.146.134 Exemplare
ReiseZeit Mitte/Süd 456.752 Exemplare
ReiseZeit Mitte/West 694.470 Exemplare
ReiseZeit Mitte 349.503 Exemplare

Die Oberhessische Presse 
in Kombination mit der HNA „ReiseZeit“

Weitere Informationen unter www.hna.de/anzeigen/mediadaten 

ReiseZeit Mitte bestehend aus: 
Oberhessische Presse, HNA Hessische/Niedersächsische 
Allgemeine, Werra-Rundschau, Hersfelder Zeitung, Harz Kurier, 
Waldeckische Landeszeitung, Fuldaer Zeitung, Zeitungsgruppe 
Lahn-Dill, Gesamtausgabe Gießener Allgemeine

Erscheinungsweise: 
jeweils am Wochenende

Anzeigenschluss: Montag, 10 Uhr

Für Textteilanzeigen wird ein 50%iger Zuschlag auf die o.g. Preise aufgeschlagen.
Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer
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BEILAGEN- 
WERBUNG
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Beilagenauflage:
Print: Mo. – Sa. 
20.200 Exemplare 
Teilbelegung möglich (Selektion nach Großgemeinden)

ePaper-Verbreitungsleistung: 13.200 digitale Beilagen  
(ausgeliefert über ePaper)

Mehrpreis für jede weiteren angefangenen 5 g, je Tausend 5,95 €
Teilauflagen bis 4.000 Exemplare, je Tausend bis 10 g,  101,66 € 
sonst wie vorstehend

Preis ‰ Exemplare

Bis Gewicht in g 10 20 30 40 50

Grundpreise in € 97,80 102,09 116,76 128,67 140,57

Preis ‰ Exemplare

Bis Gewicht in g 10 20 30 40 50

Erm. Grundpreise in €** 83,13 86,78 99,25 109,37 119,48

Wiederholungsrabatte: keine 
Agenturprovision: 15 %
 

Format: 
Mindestformat: 12,0 x 16,0 cm
Maximalformat: 31,5 x 23,0 cm oder entsprechend gefalzt  
(Muster erforderlich)
Einzelblatt-Mindestformat: Din A4, mind. 170 g/m2

Sonderformate/Unformate: Nur nach Prüfung eines verbindlichen 
Musters möglich, Preise auf Anfrage

Erscheinungstage für Beilagen: 
Montag bis Samstag
Letzter Anlieferungstermin: 
4 Tage vor Erscheinen
Letzter Rücktrittstermin: 
1 Woche vor Erscheinen 

Wird dieser Termin nicht eingehalten, behält sich der Verlag Schadenersatz 
vor. Anteiliges Rollgeld wird von uns weiterberechnet.

ePaper:
Die einmalige Veröffentlichung am Erscheinungstermin der Beilage  
ist gratis. Für jeden weiteren Tag berechnen wir zusätzlich 208,00 € 
(Grundpreis) bzw. 176,80 € (Ortspreis). 
Dieser Betrag ist nicht rabattfähig.

Ein PDF für das ePaper benötigen wir spätestens 3 Werktage vor dem 
Erscheinungstermin. 
Bitte senden Sie dieses an beilagen@op-marburg.de

Mehrpreis für jede weitere angefangene 5 g, je Tausend 5,06 €
Teilauflagen bis 4.000 Exemplare, je Tausend bis 10 g,  86,41 €  
sonst wie vorstehend

MARBURG

Fronhausen
Lohra

Weimar
Ebsdorfergrund

Amöneburg

Stadtallendorf

Neustadt

Kirchhain

Rauschenberg
Cölbe

Wetter

Münchhausen

Biedenkopf

Breidenbach

Steffenberg

Angelburg

Gladenbach

Dautphetal Lahntal

Bad
Endbach

Wohratal
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MARBURG

Fronhausen
Lohra

Weimar
Ebsdorfergrund

Amöneburg

Stadtallendorf

Neustadt

Kirchhain

Rauschenberg
Cölbe

Wetter

Münchhausen

Lahntal

Wohratal

Auflage/Verbreitung gesamt: 
Wöchentlich samstags an alle Haushalte

 Mein Samstag 80.500 Exemplare

Beilagen: 
Verteilung freitags, abgeschlossen bis Samstag, 10 Uhr

Einzelblattbelegung: 
ab DIN A5, mind. 170 g/m²

Direktverteilung:
Exklusiv-Verteilung an alle Haushalte im Verbreitungsgebiet 
möglich.
Vorlauf 3 Wochen vor Verbreitungstermin. 
Konditionen auf Anfrage

Teilbelegung möglich (Selektion nach Großgemeinden)

Preis ‰ Exemplare

bis Gewicht in g 10 20 30 40 50

Grundpreise in € 55,56 61,61 67,68 73,74 79,81

Preis ‰ Exemplare

bis Gewicht in g 10 20 30 40 50

erm. Grundpreise in €** 47,23 52,37 57,53 62,68 67,84

Mehrpreis für jede weiteren angefangenen 5 g, je Tausend 6,07 €

Mehrpreis für jede weiteren angefangenen 5 g, je Tausend 5,16 €
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Sonstige Angaben zur Beilagenwerbung

1)  Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend.  
 
Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung erwecken 
oder Fremdanzeigen enthalten, und kombinierte Beilagen mit zwei oder mehr Auftraggebern werden nicht 
angenommen. 

2)  Teilbelegungen sind möglich. Bedingungen auf Anfrage.  
 
Bei Teilbelegungen behält sich der Verlag ein Verschieberecht vor; dies gilt auch für  
bereits schriftlich bestätigte Beilagenaufträge. 

3)  Eine Alleinbelegung sowie Konkurrenzausschluss können nicht eingeräumt werden.  
 
Liegen für einen Tag mehrere Beilagenaufträge vor, können die Prospekte auch ineinandergesteckt der Zeitung 
beigefügt werden. 

4)  Sofern mindestens 50 % der Ausgabe belegt werden, erfolgt ein kostenloser Beilagenhinweis.  
 
Nichterscheinen dieses Hinweises berechtigt jedoch nicht zu Ersatzansprüchen.

5)  Beilagenaufträge werden mit der üblichen Sorgfalt erledigt.  
 
Der Verlag leistet jedoch keine Gewähr für Beilagen an bestimmten Tagen.  
 
Bei Verlust einzelner Beilagen auf dem Vertriebswege haftet der Verlag nicht.  
 
Ein Anspruch auf Minderung oder Schadenersatz entfällt, wenn mehrere Beilagen zusammenhaften und einem 
Zeitungsexemplar beigefügt werden. 

Versandanschrift      
HITZEROTH RollenOffsetDruck
Frauenbergstraße 20 
35039 Marburg

Warenannahme   Tel. 06421 409236
 
Dispostion Beilagen  Tel. 06421 409164
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ONLINE-WERBUNG
auf op-marburg.de
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Desktop-Werbung
www.op-marburg.de

Präsentieren Sie sich auf dem meistbesuchten Nachrichten-Portal des Landkreises Marburg-Biedenkopf.

Aktuelle Lokalnachrichten, ePaper, lokale Videos und Bildergalerien:  
Die Online-Ausgabe der Oberhessischen Presse ist für die Menschen in Marburg-Biedenkopf ein wichtiges Ergänzungsmedium zur 
gedruckten Ausgabe.

Weitere Informationen auf Anfrage: Tel. 06421 409161, E-Mail: anzeigen@op-marburg.de

Superbanner

Format:  728 x 90 px 

Dateigröße:  Initial load max. 100 kb +  
zusätzlich max. 200 kb* Host Initiated Subload 

Preis zzgl. MwSt.: 25,00 € TKP Einzelseite
  20,00 € TKP Channel
  15,00 € TKP Rotation

Skyscraper

Format:  160 x 600 px
  
Dateigröße:  Initial load max. 125 kb +  

zusätzlich max. 250 kb* Host Initiated Subload. 

Preis zzgl. MwSt.: 25,00 € TKP Einzelseite
  20,00 € TKP Channel
  15,00 € TKP Rotation

Wallpaper

Format:  728 x 90 px 
  160 x 600 px

Dateigröße:  Max. 150 kb gesamt + 
zusätzlich max. 300 kb* Host Initiated Subload 
(Gewichtung 50 % : 50 % = 75 kb Superbanner  
+ 75 kb Skyscraper) Die maximale Gewichtung  
für ein Format innerhalb des Wallpapers liegt  
bei 70 %. 

Preis zzgl. MwSt.:  55,00 € TKP Einzelseite
  50,00 € TKP Channel
  45,00 € TKP Rotation

Der Superbanner nutzt die gesamte 
Seitenbreite einer Webseite und 
ist im oberen Teil sehr prominent 
platziert.

Der Skyscraper ist ein klassisches 
Standardwerbeformat im Hochfor-
mat und wird in Content-Nähe am 
rechten Bildschirmrand platziert. 

Eine Kombination der Formate 
Superbanner und Skyscraper wird 
als Wallpaper bezeichnet.

*Host Initiated Subload: Summe aller Ad Assets die eine Sekunde nach dem window.load browser event geladen werden. 
Das Ad muss auf dieses Event warten und den Subload durch eingebaute Trigger auslösen.
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*Host Initiated Subload: Summe aller Ad Assets die eine Sekunde nach dem window.load browser event geladen werden. 
Das Ad muss auf dieses Event warten und den Subload durch eingebaute Trigger auslösen.

Sitebar Ad

Format:   800 x 1200 px
   300 x 600 px

Dateigröße:  max. 450 kb
   Initial load max. 150 kb + 
   zusätzlich max. 300 kb* Host Initiaded Subload 

Preise zzgl. MwSt.: 50,00 € TKP Einzelseite
  45,00 € TKP Channel
  40,00 € TKP Rotation

Durch die dynamische Anpassung 
an die jeweilige Bildschirmgröße 
des Users ist dieses Werbeformat 
zu jeder Zeit komplett sichtbar. 
Durch diese hohe Sichtbarkeit 
kommt dem Sitebar Ad hohe 
Aufmerksamkeit zu. Zusätzlich 
kann eine Einfärbung des 
Hintergrundes, auf dem das 
Format liegt, vorgenommen 
werden. Dadurch eignet sich dieses 
Werbeformat ideal für Branding-
Kampagnen.

Spinning Skyscraper Cube

Format:   (viermal) 160 x 600 px

Dateigröße:  jeweils max. 50 kb 

Preise zzgl. MwSt.: 40,00 € TKP Einzelseite
  35,00 € TKP Channel
  30,00 € TKP Rotation

4 rollierende Flächen platzieren 
die Werbebotschaft vielseitig und 
eindrucksvoll. Durch dynamische 
Gestaltung des Formats wird 
hohe User Nutzer-Interaktion und 
Engagement sichergestellt. Sehr 
gut für Angebotskommunikation 
und Darstellung von Produktwelten 
geeignet.
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Mobile Content Ad 4:1

Format: 320 x 80 px

Dateigröße:  Initial load max. 50 kb +  
zusätzlich max. 100 kb* Host Initiated Subload 

Preis zzgl. MwSt.:  25,00 € TKP Einzelseite
  20,00 € TKP Channel
  15,00 € TKP Rotation

Das Mobile Content Ad ist ein 
klassisches Standardformat im 
mobilen Bereich. Auf Rubrik- und 
Artikelseiten finden sich im  
Seitenverlauf bis zu vier  
entsprechende Werbepositionen.

Mobile Werbung
www.op-marburg.de

*Host Initiated Subload: Summe aller Ad Assets die eine Sekunde nach dem window.load browser event geladen werden. 
Das Ad muss auf dieses Event warten und den Subload durch eingebaute Trigger auslösen.

Mobile Content Ad 2:1

Format: 320 x 160 px

Dateigröße:  Initial load max. 75 kb +  
zusätzlich max. 150 kb* Host Initiated Subload

 
Preise zzgl. MwSt.: 25,00 € TKP Einzelseite
  20,00 € TKP Channel
  15,00 € TKP Rotation

Das Mobile Content Ad ist ein 
klassisches Standardformat im 
mobilen Bereich. Auf Rubrik- und 
Artikelseiten finden sich im  
Seitenverlauf bis zu vier  
entsprechende Werbepositionen.
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Mobile Content Ad 1:1

Format: 320 x 320 px

Dateigröße:  Initial load max. 100 kb +  
zusätzlich max. 200 kb* Host Initiated Subload 

Preise zzgl. MwSt.: 30,00 € TKP Einzelseite
  25,00 € TKP Channel
  20,00 € TKP Rotation

Das Mobile Content Ad ist ein 
klassisches Standardformat im 
mobilen Bereich. Auf Rubrik- und 
Artikelseiten finden sich im  
Seitenverlauf bis zu vier  
entsprechende Werbepositionen.

*Host Initiated Subload: Summe aller Ad Assets die eine Sekunde nach dem window.load browser event geladen werden. 
Das Ad muss auf dieses Event warten und den Subload durch eingebaute Trigger auslösen.

Mobile Spinning Rectangle

Format: (viermal) 300 x 250 px

Dateigröße:  jeweils max. 50 kb  
 

Preise zzgl. MwSt.: 40,00 € TKP Einzelseite
  35,00 € TKP Channel
  30,00 € TKP Rotation

4 rollierende Flächen platzieren die 
Werbebotschaft vielseitig und ein-
drucksvoll. Durch die dynamische 
Gestaltung des Formats werden 
eine hohe Nutzer-Interaktion und 
ein hohes Engagement  
sichergestellt. Das Format eignet 
sich besonders gut zur  
Angebotskommunikation und zur 
Darstellung von Produktwelten.

Es können nur Bilddaten verwendet 
werden.
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Mobile Poster Ad

Format: 375 x 680 px 
 ACHTUNG!: Davon 75 Pixel Sicherheitsabstand 
 oben und unten am Werbemittel. Da das Format 
 sonst auf einigen Seiten durch die Menüleiste 
 verdeckt wird. 

Dateigröße:  Initial load max. 100 kb +  
zusätzlich max. 200 kb* Host Initiated Subload

 
Preise zzgl. MwSt.: 50,00€ TKP Einzelseite
  45,00€ TKP Channel
  40,00€ TKP Rotation

Das Poster Ad fügt sich fließend in 
die redaktionellen Seiteninhalte. 
Auf Artikelseiten beispielsweise 
fügt sich das Format zwischen die 
Absätze eines Artikels, das heißt 
beim Runterscrollen erscheint das 
Werbemittel in einer Art Fenster, 
beim Weiterscrollen verschwindet 
es aus dem sichtbaren Bereich.

*Host Initiated Subload: Summe aller Ad Assets die eine Sekunde nach dem window.load browser event geladen werden. 
Das Ad muss auf dieses Event warten und den Subload durch eingebaute Trigger auslösen.
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OP MEDIABOX
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OP Mediabox –  
Ihr Display. Ihr Programm. Ihr Erfolg.

Anschließen, durchstarten und Umsatz steigern

DIE OP MEDIABOX 
    Ihr Display. Ihr Programm. Ihr Erfolg.

Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen MwSt. Unter Berücksichtigung des direkten 
Konkurrenzausschlusses können max. 25 % Ihrer Sendezeit mit Werbung angereichert werden.
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IHRE VORTEILE 
AUF EINEN BLICK:

  Automatische Bereitstellung 
 von lokalen Nachrichten der OP 
 und überregionalen Meldungen

  Einfache Installation und 
 Bedienbarkeit

  Mühelose Einbindung von 
 eigenen Inhalten

  Aufwertung von Verkaufs- 
 und Wartebereichen

  Hohe Aufmerksamkeit durch 
 Wechsel von Nachrichten und
 Werbung

Modelle Ratenkauf 
36 Monate

Sofortkauf 

Mediabox (ohne Display) 29,90 € 969,90 €

22“ Komplettsystem 29,90 € 969,90 €

32“ Komplettsystem 39,90 € 1.293,90 €

43“ Komplettsystem 49,90 € 1.617,90 €

49“ Komplettsystem 59,90 € 1.941,90 €

55“ Komplettsystem 74,90 € 2.427,90 €

Preisübersicht

Weitere Informationen unter: 
www.op.media-box.de

Inkl. aller Supportleistungen,
keine Zusatzkosten durch 
GEMA-Gebühren

Unabhängig von der Gerätegröße zahlen Sie ab Monat 37 nur 14,95 € im Monat für 
die Bereitstellung Ihres Benutzerportals und der redaktionellen Inhalte. 

HITZEROTH Druck & Medien 
GmbH & Co. KG
Franz-Tuczek-Weg 1
35039 Marburg
E-Mail: mediabox@op-marburg.de

Partner im

Bereits ab 

1 € pro Tag

10%
Preisvorteil

ggü. Ratenkauf 

Werbung auf großen Bildschirmen ist heutzutage überall präsent. Begeistern auch Sie Ihre Kunden mit aktuellen Angeboten und Aktio-
nen. Mit der OP Mediabox gelingt es Ihnen, die Wartezeit Ihrer Kunden angenehmer zu gestalten und den Abverkauf durch Eigenwerbung 
zu steigern. 

Setzen Sie auf die zeitgemäße, innovative Form der Werbung und erstellen Sie im Handumdrehen Ihr eigenes Programm aus aktuellen 
regionalen Nachrichten, überregionalen Inhalten, dem Wetter und eigenen Angeboten.

Wählen Sie zwischen dem Profi-Bildschirmsystem mit bereits integrierter Mediabox-Software, das sich durch eine längere Laufzeit und 
eine höhere Leuchtkraft gegenüber handelsüblichen Bildschirmen auszeichnet, oder dem Mini-PC für bereits vorhandene Bildschirme.  
So finden Sie garantiert die richtige Mediabox für Ihren Verkaufs- oder Warteraum.

Komplettsystem (32 bis 55 Zoll) 

News Wetter Eigenwerbung

oder

OP Mediabox (Mini-PC)

32 Zoll (82 cm)

43 Zoll (109 cm)

50 Zoll (127 cm)

55 Zoll (140 cm)
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Modelle Ratenkauf
(36 Monate)

Sofortkauf

Mediabox (ohne Display) 29,90 € 969,90 €

32“ Komplettsystem 39,90 € 1.293,90 €

43“ Komplettsystem 49,90 € 1.617,90 €

49“ Komplettsystem 59,90 € 1.941,90 €

55“ Komplettsystem 74,90 € 2.427,90 €

Attraktives Preis-Leistungs-Verhältnis

Preisübersicht

Inkl. aller Support-
leistungen, keine 
Zusatzkosten durch 
GEMA-Gebühren

10 %
Preisvorteil ggü. Ratenkauf

zzgl. Versandkosten 9,95 €

Unabhängig von der Gerätegröße zahlen Sie ab Monat 37 nur 14,95 € im Monat für die Bereitstellung 
Ihres Benutzerportals und der redaktionellen Inhalte.

Alle Preise zzgl. MwSt.  
Unter Berücksichtigung des direkten Konkurrenzausschlusses können max. 25 % Ihrer Sendezeit mit Werbung angereichert werden.

Für nähere Informationen sprechen Sie uns gerne an: Tel. 06421 409154, E-Mail: mediabox@op-marburg.de, 
weitere Details unter www.media-box.de/op
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

1.  „Anzeigenauftrag“ bzw. „Fremdbeilagenauftrag“ im Sinn der nachfolgenden 

Allgemeinen Geschäftsbedin gungen ist der Vertrag über die Veröffentlichung einer 

oder mehrerer Anzeigen bzw. Fremdbeilagen eines Werbungstreibenden oder sonstigen 

Inserenten in einer Druckschrift zum Zweck der Verbreitung.

2.  Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach 

Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf 

einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen 

der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 

genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3.  Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in 

Ziffer 2 genannten Frist auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus 

weitere Anzeigen abzurufen.

4.  Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so 

hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied 

zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden 

Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf 

höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.

5. Bei Insolvenzen und Zwangsvergleichen entfällt jeder Nachlass.

6.  Die Aufnahme von Anzeigen und Fremdbeilagen in bestimmten Nummern, bestimmten 

Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift erfolgt dann, wenn der 

Auftraggeber erklärt hat, dass die Anzeige oder Fremdbeilage in bestimmten Nummern, 

bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift erscheinen soll und 

dies vom Verlag ausdrücklich bestätigt worden ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der 

jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

7.  Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an den Text und nicht 

an andere Anzeigen angrenzen.

  Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar 

sind, werden als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich 

gemacht.

8.  Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines 

Abschlusses – und Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der techni-

schen Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen des Verlages 

abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen ver-

stößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch für 

Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben wer-

den. 

   Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und 

deren Billigung bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den 

Eindruck eines Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen 

enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem 

Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

9.  Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen 

oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder 

beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüglich Ersatz an.

  Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der 

durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.

10.  Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei 

unvollständigem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine 

einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige 

beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist 

verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber 

ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages. 

  Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei 

Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind – auch bei telefonischer 

Auftragserteilung – ausgeschlossen; Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der 

Leistung und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf 

das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für 

Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters und sei-

nes Erfüllungsgehilfen.

  Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für 

grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist gegenüber 

Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit auf den voraussehbaren Schaden bis 

zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgeltes beschränkt. Reklamationen müssen – 

außer bei nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach Eingang 

von Rechnung und Beleg geltend gemacht werden.

11.  Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt 

die Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag 

berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei der Übersendung des 

Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden.

12.  Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige 

übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.

13.  Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung sofort, möglichst 

aber 14 Tage nach Veröffentlichung der Anzeige übersandt. Die Rechnung ist innerhalb 

der aus der Preisliste ersichtlichen, vom Empfang der Rechnung an laufenden Frist zu 

bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung 

vereinbart ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach der Preisliste 

gewährt.

14.  Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie die Einziehungs kosten 

berechnet. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden 

Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung 

verlangen.

  Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der 

Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen 

weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von 

der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender 

Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

15.  Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen Anzeigenbeleg. Je nach Art und 

Umfang des Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte oder vollständige 

Belegnummern geliefert. 

16.  Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein 

Anspruch auf Preisminderung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit 

der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der Preisliste oder auf andere 

Weise genannte durchschnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage nicht genannt ist 

– die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeitschriften gegebenenfalls die durchschnitt-

lich tatsächlich verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahres unterschritten 

wird. Eine Auf lagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigender 

Mangel, wenn sie bei einer Auflage bis zu 50 000 Exemplaren 20 v. H.,

sie            bei einer Auflage bis zu 100 000 Exemplaren 15 v. H.,

sie             bei einer Auflage bis zu 500 000 Exemplaren 10 v. H.,

sie             bei einer Auflage über   500 000 Exemplaren 15 v. H. beträgt.

  Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlossen, wenn 

der Verlag dem Auftraggeber von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis 

gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte.

17.  Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe 

der Angebote die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und 

Eilbriefe auf Ziffernanzeigen werden nur auf dem normalen Postweg weitergeleitet.

  Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in 

dieser Frist nicht abgeholt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sendet der 
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 Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein.

  Dem Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht eingeräumt werden, die ein-

gehenden Angebote anstelle und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. 

Briefe, die das zulässige Format DIN A4 überschreiten, sowie Waren-,  Bücher-, 

Katalogsendungen und Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen und wer-

den nicht entgegengenommen. 

  Eine Entgegennahme und Weiterleitung kann dennoch ausnahmsweise für den Fall 

vereinbart werden, dass der Auftraggeber die dabei entstehenden Gebühren/Kosten 

übernimmt.

  Der Verlag kann darüber hinaus mit dem Auftraggeber die Möglichkeit der 

Selbstabholung oder der gebührenpflichtigen Zusendung vereinbaren.

18.   Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Gerichtsstand ist, soweit das Gesetz zwingend 

nichts anderes vorsieht, der Sitz des Verlages. Für den Fall, dass der Wohnsitz oder 

gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers im Zeitpunkt der Klage erhebung unbekannt 

ist, sowie für den Fall, dass der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder 

gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als 

Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart.

 Zusätzliche Geschäftsbedingungen für SEPA 

a)    Der Geschäftskunde ist damit einverstanden, dass die Frist der Versendung der 

Vorabankündigung (sog. Prenotification), durch welche mitgeteilt wird, dass der 

genannte Rechnungsbetrag von dem angegebenen Kundenkonto abgebucht wird, 

kürzer als 5 Tage ist.

b)  Für Privatkunden gilt: Die Frist der Versendung der Vorabankündigung, durch welche 

dem Anzeigenkunden mitgeteilt wird, dass der genannte Rechnungsbetrag von dem 

angegebenen Konto abgebucht wird, ist kürzer als 5 Tage.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlags

a)  Für alle Anzeigen und Beilagenaufträge gelten die allgemeinen und zusätzlichen 

Geschäftsbedingungen sowie die Preisliste des Verlags.

b)  Bei Änderung der Anzeigenpreise treten die neuen Bedingungen sofort in Kraft, sofern nicht  

ausdrücklich eine andere Vereinbarung getroffen wurde.

c)  Der Verlag wendet bei Entgegennahme und Prüfung der Anzeigentexte die geschäftsübliche 

Sorgfalt an, haftet jedoch nicht, wenn er von den Auftraggebern irregeführt oder getäuscht 

wird. Für schwer leserlich geschriebene Anzeigentexte kann keine Gewähr für die Richtigkeit 

der Wiedergabe übernommen werden.

d)  Der Auftraggeber steht für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die Insertion zur 

Verfügung gestellten Text und Bildunterlagen ein. Der Auftraggeber ist verpflichtet, den Verlag 

von Ansprüchen Dritter freizustellen. Durch Erteilung eines Anzeigenauftrages verpflichtet sich 

der Inserent, die Kosten der Veröffentlichung einer Gegendarstellung, die sich auf tatsächliche 

Behauptungen der veröffentlichten Anzeige bezieht, zu tragen, und zwar nach Maßgabe der 

jeweils gültigen Anzeigenpreisliste.

e)  Im Falle höherer Gewalt, Betriebsstörungen, Arbeitskampf jeder Art, Be schlagnahme und 

dergleichen erlischt jede Verpflichtung auf Erfüllung von Aufträgen und Leistungen. Der Verlag 

hat aber Anspruch auf volle Bezahlung der veröffentlichten Anzeigen, wenn die Aufträge mit 

80% der zugesicherten Druckauflage erfüllt sind. Geringere Leistungen sind nach dem 

Tausenderpreis gemäß der Kalkulation Druckauflage abzurechnen.

f)  Werbungsmittler haben nur Anspruch auf Provision, wenn vermittelte Anzeigen und Beilagen 

zum Grundpreis abgerechnet werden. Anzeigen und Beilagen, die zum ermäßigten Grundpreis 

abgerechnet werden sowie Eigenanzeigen werden Werbungsmittlern nicht provisioniert.

g)  Letzter Rücktrittstermin für Beilagenaufträge: 1 Woche vor Erscheinen. Wird dieser Termin 

nicht eingehalten, behält sich der Verlag Schadensersatz vor.
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Geschäftsstellen und Agenturen

Servicebüros

in Biedenkopf
HOLIDAY LAND  

Reiseagentur Meridian 

Hospitalstraße 14 

Telefon 06461 2031 

Telefax 06461 6952

Nielsen IIIa

Hitzeroth Druck + Medien 

GmbH & Co. KG

Anzeigenabteilung 

Franz-Tuczek-Weg 1 

35039 Marburg

Telefon 06421 409187 

Telefax 06421 409155

anzeigen@op-marburg.de 

www.op-marburg.de

Nielsen IIIb

Verlagsbüro Süd 

Glauner & Partner GmbH

Dachauer Straße 37a 

85232 Bergkirchen / Feldgeding

Telefon 08131 376600 

Telefax 08131 3766025

info@vbs-feldgeding.de 

www.verlagsbuero-sued.de

Nielsen IV

Medien-Service-Bayern

Verlagsbüro von Schroetter e. K.

Industriestraße 23

86919 Utting am Ammersee

Telefon 08806 9246400

kontakt@vonschroetter.de 

www.vonschroetter.de

in Kirchhain
Kleinheins Buch & Papier 

Bahnhofstraße 4 

Telefon 06422 1385 

Telefax 06422 859636

in Marburg
Verlagsgebäude der Hitzeroth Druck + Medien GmbH & Co. KG 

Franz-Tuczek-Weg 1 

Telefon 06421 4090

Telefax 06421 409155

Nielsen II

Verlags-Medien-Service 

Egberts & Goralczyk OHG

Weinsbergstraße 190 

50825 Köln

Telefon 0221 7090430 

Telefax 0221 70904310

info@zeitungsteam-koeln.de 

www.zeitungsteam-koeln.de

Nielsen I

hansmann.media! UG  

Goldbekplatz 3

22303 Hamburg

Telefon 040 60918801 

Telefax 040 6032135

info@hansmann.media 

www.hansmann.media

in Neustadt
Willi Baum, Lotto -  

Zeitschriften -Tabakwaren 

Marktstraße 30 

Telefon 06692 6341 

Telefax 06692 6397


